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Wevelinghoven-Podcast
Die Idee für den Podcast „Schützenstolz“ 
entstand im vergangenen Jahr während der 
Arbeit am Festmagazin zum 100-jährigen 
Bestehen des Schützen-Vereins in Weveling-
hoven. Cedric Engels brachte den Vorschlag 
ein, das Vereinsleben über ein Audioformat 
zugänglich zu machen. Seite 3

Beni Biber auf TikTok
Das Maskottchen der Landesgartenschau 
1995, Beni Biber, startet eine ganz neue 
Karriere: Seit Montag ist er offizieller „Er-
klärbiber“ der Stadt Grevenbroich und 
spricht auf dem frisch gestarteten städti-
schen TikTok-Kanal über alles, was Greven-
broich bewegt. Seite 10

Tierschutzdetektive
Fünf spannende Wochen lang 
beschäftigten sich die Kinder 
des Familienzentrums Son-
nenhaus aus Rommerskirchen 
unter dem Motto „Tierschutz-
detektive auf der Spur!“ mit 
dem Artenschutz. Seite 6

Gedruckt auf
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In seiner Presse-Erklärung 
„Kreis treibt bedarfsgerechte 
Stärkung des Rettungsdienstes 
konsequent voran“, die Land-
rat Hans-Jürgen Petrauschke 
Anfang der Woche verbreitet 
hat, erläutert er noch moderat, 
wie es nach der Schließung der 
Zentralen Notfallaufnahme nun 
rund um das „St. Elisabeth“-
Krankenhaus weitergehen soll. 
Im Exklusiv-Gespräch mit der 
Redaktion des Erft-Kurier wur-
de er deutlicher, zeigte auch, 
wie angefressen er angesichts 
der laufenden Diskussionen 
ist. Unter anderem in Richtung 
Bürgermeister Klaus Krützen 
machte er deshalb deutlich: 
„Solche Themen sind nicht 
für den Wahlkampf geeignet. 
Halbwahrheiten zu verbreiten, 
ist ein Spiel mit der Gesundheit 
der Menschen“.

Grevenbroich. Landrat Pe-
trauschke verwies dabei auch 
auf den Langenfelder Bürger-
meister, der mit der dortigen 
Schließung der Zentralen 
Notfallaufnahme ganz anders 
umgehen würde. Der würde sich 
nämlich freuen, dass dadurch 
der Stadt ein „Plankrankenhaus“ 
erhalten bliebe. Und als solches 
würde auch das „St. Elisabeth“-
Krankenhaus fortbestehen (Le-
sen Sie auch im nebenstehenden 
Kasten).
Mit diesem Hinweis auf die 
andere Rheinseite unterstreicht 

Hans-Jürgen Petrauschke den 
seiner Meinung nach ent-
scheidenden Fakt, dass die 
Schließung der Zentralen Not-
fallaufnahme „Folge der Bundes-
gesetzgebung“ sei, die landauf, 
landab zu Schließungen führen 
würde. Und das eben auch im 
Rhein-Kreis. Wörtlich formuliert 
er: „Die Politik, insbesondere 
aufgrund der Krankenhaus-
reform des ehemaligen Bun-
desgesundheitsministers Karl 
Lauterbach (SPD), welche klar 
auf weniger Standorte und eine 
Zentralisierung der Leistungen 
abstellt, hat die Beschlussfassung 
nötig gemacht.“ Dabei seien die 
Beschlüsse im Kreistag „immer 
einvernehmlich“ (mit Unterstüt-
zung der SPD-Fraktion) zustan-
de gekommen. Zudem sei zum 
Beispiel SPD-Bundestags-Ab-
geordneter und Kreis-SPD-Chef 
Daniel Rinkert („ganz nah an 
Lauterbach dran“) als Mitglied 
im Aufsichtsrat des Rheinland-
Klinikums über alle Abläufe, 
Begründungen und Beschlüsse 
ebenso informiert gewesen wie 
Bürgermeister Klaus Krützen. In 
einem Schreiben vom 21. Juli (es 
geht um dessen Stellungnahme 
zur Veränderung der Chirurgie 
in Grevenbroich an das MAGS) 
betont der Landrat: „Sie sind in 
zahlreichen Gesprächen, aber 
auch sonst, darüber informiert 
worden, dass und wie die 
rettungsdienstliche Versorgung 
aufgestockt worden ist. Ebenso 

sind Sie darüber informiert, dass 
der Rhein-Kreis genau beobach-

tet, ob diese Aufstockung aus-
reichend ist und hier bei Bedarf 

nachgesteuert wird, wenn diese 
Aufstockung nicht ausreichen 
sollte.“
Apropos Stellungnahme: „Von 
den acht Bürgermeistern im 
Rhein-Kreis haben die anderen 
sieben (einschließlich Martin 
Mertens aus Rommerskirchen) 
der Stellungnahme des Kreises 
beigepflichtet“, teilte Kreisspre-
cher Benjamin Josephs (kleines 
Foto oben) mit. Ihm ist zudem 
noch folgende Feststellung 
wichtig: Sollte die von Krützen 
und Mertens geforderte „Revier-
Klinik“ kommen, würde das die 
komplette Schließung der Kran-
kenhäuser in Hackenbroich und 
Grevenbroich nach sich ziehen. 
Und: „Es würde also keine Not-
aufnahme mehr geben.“
Die eingangs erwähnte Presse-
Erklärung finden Sie auf
www.erft-kurier.de. -gpm.

„Keinen Wahlkampf mit dem 
Krankenhaus betreiben!“

Landrat Petrauschke fordert Bürgermeister Klaus Krützen, 
Bürgermeister Martin Mertens, Bürgermeister-Kandidat Michael 
Schnabel (rechts von oben) und alle anderen Politiker auf, mit 
dem Krankenhaus keinen Wahlkampf zu betreiben.

Josephs: „Revier-Klinik“ würde keine Notaufnahme mehr bringen

Grevenbroich. Das „St. Elisa-
beth“-Krankenhaus ist weiter-
hin ein Plankrankenhaus, das 
einen geriatrisch/internisti-
schen Schwerpunkt hält und in 
diesem Bereich mit 130 Betten 
ausgestattet ist. „Der Betrieb in 
diesen Fachbereichen wird un-
berührt von der Schließung der 
Zentralen Notaufnahme und 
gut ausgestattet weitergeführt. 
Ebenso unverändert führen wir 

den Betrieb unserer Onkologi-
schen Ambulanz am Standort 
fort. Das Krankenhaus verfügt 
weiterhin über breite funktions-
diagnostische Möglichkeiten 
(Ultraschall, ÖGD, Koloskopie, 
EUS mit diagnostischer Punk-
tion, Bronchoskopien, nichtin-
vasive kardiologische Diagnos-
tik)“, so Johanna Protschka, 
Sprecherin des „Rheinland-Kli-
nikums“. Und weiter: „Der Weg 

in das ,St. Elisabeth’-Kranken-
haus führt nun überwiegend 
über einweisende Ärzte, die 
ihre Patienten beispielsweise 
im Bereich der Inneren Medi-
zin an das Haus überweisen, 
bei Infekten, Herz-/Kreislauf-
Erkrankungen, Thrombembo-
lische Erkrankungen oder zur 
Abklärung und Therapie oder 
Gastrointestinalen Blutungen 
ohne wesentliche Akuität.“

Was bedeutet „Plankrankenhaus“ denn genau?

Grevenbroich. Mit dem ersten 
Spatenstich haben am Dienstag-
morgen offiziell die Bauarbeiten 
für die neue Obdachlosen-
unterkunft an der Ringstraße in 
Noithausen begonnen. Die Stadt 
Grevenbroich reagiert damit 
auf den gestiegenen Bedarf an 
Unterbringungsmöglichkeiten 
und auf die unzureichenden Be-
dingungen der bisherigen Unter-
kunft am Rittergut. Das neue 
Gebäude entsteht mit einem 
Investitionsvolumen von rund 7 
Millionen Euro und soll im Som-
mer 2026 bezugsfertig sein. „Es 
gehört zu unseren kommunalen 
Pflichtaufgaben, auch für Men-

schen in schwierigen Lebens-
lagen verlässliche Strukturen zu 
schaffen“, betonte Bürgermeister 
Klaus Krützen beim Baustart. 
„Wir bauen nicht nur Schulen, 
Kitas und Sportanlagen, sondern 
übernehmen auch in diesem 
sensiblen Bereich Verantwor-
tung.“ In der neuen Einrichtung 
sollen bis zu 72 Personen unter-
gebracht werden – in Einzel- und 
Doppelzimmern, ergänzt durch 
begleitende Sozialarbeit und 
einen Sicherheitsdienst.
Die bisherigen Unterkünfte 
am Rittergut sind nicht mehr 
zeitgemäß. Mit dem Neubau 
werden deutlich verbesserte 
Wohnverhältnisse geschaffen, 
sowohl räumlich als auch 
konzeptionell. Ziel ist eine Unter-
bringung, die nicht nur dem 
Schutzbedürfnis der Menschen 
gerecht wird, sondern auch den 

sozialen Zusammenhalt fördert. 
Begleitet wird das Projekt durch 
ein Sicherheitskonzept, das 
sowohl die Bewohner als auch 
das Umfeld in den Blick nimmt. 
Ein vor Ort präsenter Sicher-
heitsdienst soll die Situation in 
der Unterkunft stabilisieren und 
gleichzeitig das Sicherheitsgefühl 
in der Nachbarschaft stärken. 
„Wir haben die Anregungen der 
Anwohner sehr ernst genom-
men und den Austausch aktiv 
gesucht“, so Krützen. Vorgesehen 
sind außerdem Büroräume für 
das Personal sowie ein nach-
haltiges Energiekonzept mit 
Wärmepumpen, Photovoltaik 
und begrüntem Dach. Nach dem 
Bezug der neuen Unterkunft soll 
die bisherige Einrichtung am 
Rittergut zurückgebaut werden. 
Eine mögliche Nachnutzung des 
Grundstücks wird geprüft.

Die neue Unterkunft kommt

Bürgermeister Klaus Krützen (Mitte) schwang den Spaten mit 
Mitarbeitern der Stadtbetriebe Grevenbroich und Architekt 
Heinz Berger (rechts). Foto: Stadt Grevenbroich

„Bereits vor der Schließung der Zen-
tralen Notfallaufnahme wurden die 
Kapazitäten aufgestockt und zusätzliche 
Fahrzeuge auf die Straße gebracht“, be-
tont Landrat Hans-Jürgen Petrauschke. 
Folgen Sie dem Qr-Code für die ganze 
Pressemitteilung zum Thema.
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vom 05.-21. September 2025
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Ihre Goldbörse in
der Nähe QR zeigt
den Weg:

GOLD VERKAUFENWAR NOCH NIE SO EINFACH!
Als größter Edelmetallhändler in NRW analysieren wir Ihre
Wertgegenstände direkt vor Ort – präzise, transparent und
unverbindlich. Sie erhalten den aktuellen Tagespreis, die Aus-
zahlung erfolgt bar oder per Überweisung. Gold zusammen-
suchen, vorbeikommen, Geld mitnehmen – so einfach ist das.
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Grevenbroich. Die Eisenbahn-
freunde Niederrhein/Grenzland 
haben es sich zur Aufgabe ge-
macht, die „Faszination Eisen-
bahn“ zu bewahren. Mit großem 
Engagement und Liebe zum De-
tail organisieren sie regelmäßig 
Sonderfahrten mit historischen 
Dampfloks. Die Eisenbahnfreun-
de besitzen zwar eine eigene 
historische Lok, doch diese wird 
aktuell noch aufbereitet. 20 Jahre 
sind dafür insgesamt angesetzt, 
zwölf davon sind bereits rum 
und die Fortschritte können sich 
sehen lassen. Bis dahin leihen 

sich die Niederrheiner ihre 
Fahrzeuge von befreundeten 
Vereinen aus.
Ein Großteil der Eisenbahn-
freunde arbeitet auch im 
„normalen Berufsleben“ bei 
der Bahn – oder hat dort sein 
Berufsleben verbracht, wie 
Winfried „Winni“ Zimmer (82). 
Er lernte das Eisenbahnerleben 
bereits in der DDR von der Pike 
auf kennen. „Ich habe Dampflok-
Schlosser gelernt“, berichtet er, 
„im ersten Lehrjahr habe ich nur 
feilen geübt. Feilen, feilen, feilen! 
Im zweiten Lehrjahr kamen 

dann Bohren, Drehen, Schmie-
den und Schweißen dazu. Nach 
Abschluss der drei Lehrjahre 
habe ich mich dann zuerst zum 
Lokheizer und schließlich zum 
Lokführer hochgearbeitet. Später 
habe ich mich am Sachsenring 
auch noch zum Diesellok-Führer 
weitergebildet. Dann kam die 
Wende und ich musste mit 66 
Jahren noch eine weitere Lok-
führerprüfung ablegen. Aber 
ich hatte es nie über. Ich sage 
immer: Wenn man es einmal 
mit der Bahn zu tun hatte, dann 
bleibt man auch dabei. Wer ein-
mal infiziert ist, der bleibt auch 
treu. Ich habe sogar eine Modell-
eisenbahn zu Hause...“
In diesem Jahr hat der Verein 
bereits eine gelungene Fahrt 
ins niederländische Gouda und 
nach Utrecht durchgeführt. 
Gezogen von einer historischen 
Elektrolokomotive ging es über 
Neuss, Meerbusch-Osterath, 
Krefeld, Viersen und Mönchen-
gladbach aus nach Venlo. Dort 
wurde die deutsche Elektro-
lokomotive zurückgelassen und 
die Dampflokomotive 23 023 der 
Stoom Stichting Nederland über-
nommen. 
Nach rund 3,5 Stunden Fahrzeit 

in den gemütlichen Abteilwagen 
aus den 1960er-Jahren erreichen 
die Passagiere den Bahnhof 
Utrecht Centraal als ersten Aus-
stiegshalt und schließlich die 
Stadt Gouda. Die Stadt, die dem 
wohl beliebtesten Käse hierzu-
lande ihren Namen verlieh, hatte 
nicht nur für Schnittkäse-Fein-
schmecker etwas zu bieten. 
Für die zweite Hälfte des Jahres 
stehen zwei weitere Touren an:
Am Samstag, 9. August, geht es 
mit dem „Deutschen Krokodil“ 
zum Rhein in Flammen. Hinter 
der historischen Elektrolokomo-
tive E 94 088, die extra für die 
Sonderfahrt aus Baden-Würt-
temberg an den Niederrhein 
kommt, geht es entschleunigt 
in das Rheintal. In den histori-
schen Abteilwagen geht es mit 
maximal 90 Stundenkilometern 
über das Grenzland. Dabei kann 
die E 94 zeigen, dass ihre 3000 
kW Dauerleistung (umgerech-
net über 4000 PS) den Zug mit 
Leichtigkeit über die Kohlschei-
der Rampe ziehen kann. Für die 
Rückfahrt führen die Eisenbahn-
freunde am Zugschluss eine Lok 
der Baureihe E 10 mit, die auf 
der Hinfahrt aber abgerüstet 
bleibt. Sie sorgt dann später für 

eine beschleunigte Heimreise 
mit bis zu 140 Stundenkilome-
tern.
Am Samstag, 29. November, 
fährt die Lok 01 1075 zu den 
Weihnachtsmärkten in Müns-
ter und Osnabrück. Hinter der 
eleganten Schnellzugdampflo-
komotive geht es in historischen 

Abteilwagen vom Niederrhein in 
das Münsterland. Eine histori-
sche Elektrolokomotive sorgt am 
Zugschluss für wohlig beheizte 
Wagen. 
Weiterhin ist die Buchung per E-
Mail (fahrkarten@eng-ev.de) mög-
lich. Infos: Tel. 0160 / 6 86 52 
40 (Mobil) oder 02431 / 9 72 49 

09 (Festnetz, jeweils Montag bis 
Freitag von 9 bis 18 Uhr). Der 
Stichtag für die Kostendeckung 
ist der 1. November.
Details wie Fahrpreise, vorläufi-
ge Fahrzeiten und die Buchungs-
möglichkeit gibt es unter www.
eng-ev.de oder fahrkarten@eng-ev.
de.  Thomas Broich

„Wer einmal infiziert ist, der bleibt der Eisenbahn für immer treu!“

Bei ihrem Aufenthalt im Bahnhof werden die Züge der „Eisenbahnfreunde Niederrhein/Grenz-
land“ wie Popstars empfangen. Jeder Fan möchte ein Foto schießen.  Fotos: Thomas Broich

Winfried „Winni“ Zimmer.

Grevenbroich. Krank oder 
pflegebedürftig zu sein, wird 
seit Jahren immer teurer. Aber 
jetzt gibt es auch einmal gute 
Nachrichten: Pflegebedürftige 
erhalten seit diesem Jahr mehr 
Geld. Während im vergange-
nen Jahr nur das Pflegegeld 
und die Pflegesachleistung an-
gehoben wurden, sind diesmal 
alle Leistungen der Pflegekas-
sen einheitlich um 4,5 Prozent 
heraufgesetzt worden. Das 
wurde schon 2023 im Pflegeun-
terstützungs- und -entlastungs-
gesetz (PUEG) so festgelegt. 
„Die Erhöhung soll der erste 
Schritt einer turnusmäßigen 
Anpassung der Leistungen alle 
drei Jahre gemäß der Inflation 
sein.“ Und was bedeutet das in 
Zahlen? Zum Beispiel beträgt 
ab Jahresanfang die wichtigste 
Leistung, das Pflegegeld, 347 
statt bisher 332 Euro für Pflege-
grad 2, 599 statt 573 Euro für 
Pflegegrad 3, 800 statt 765 Euro 
für Pflegegrad 4 und 990 statt 
947 Euro für Pflegegrad 5. Auch 
bei der Pflegesachleistung gibt 
es ein deutliches Plus: Für die 
Unterstützung eines Pflege-
dienstes können Pflegebedürf-
tige jetzt zwischen 796 (bisher 
761) Euro bei Pflegegrad 2 und 
2.299 (bisher 2.200) Euro bei 
Pflegegrad 5 ausgeben. Die 

Leistungen beim Aufenthalt 
im Pflegeheim betragen nun 
zwischen 805 und 2.096 Euro, 
ab Pflegegrad 1 gibt es den Ent-
lastungsbetrag, der von 125 auf 
131 Euro angehoben wurde. 
Neben diesen bekanntesten 
Leistungen sind auch die Tages- 
und Nachtpflege, die Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege, der 
Wohngruppenzuschlag, die 
Zuschüsse zu Pflegehilfs- und 
-verbrauchsmitteln und digitale 
Pflegeanwendungen sowie für 
wohnumfeldverbessernde Maß-

nahmen entsprechend erhöht 
worden. Experten empfehlen, 
sich bei der Planung der Pflege 
fachkundig beraten zu lassen. 
Erhöhter Beratungsbedarf 
könnte sich auch zur Jahresmit-
te noch einmal ergeben, wenn 
die Leistungsbeträge der Kurz-
zeit- und der Verhinderungs-
pflege zu einem gemeinsamen 
Jahresbetrag zusammengefasst 
werden. Hier werden sicher 
Fragen zur Verrechnung und 
Übertragung der Ansprüche 
aufkommen. -djd

Mehr Geld für die Pflege

In diesem Jahr gibt es für alle Pflegeleistungen mehr Geld von 
den Kassen. Welche sinnvoll sind und wie man sie am besten 
kombiniert, kann eine Pflegeberatung klären.
 Foto: DJD/compass private pflegeberatung

Grevenbroich. Hörverlust ist ein 
natürlicher Teil des Alterungs-
prozesses – doch seine Auswir-
kungen auf die geistige Gesund-
heit werden häufig unterschätzt. 
Viele Menschen gewöhnen sich 
an ihr nachlassendes Gehör und 
verzichten auf eine Behand-
lung. Ein gefährlicher Irrtum. 
Ein gutes Hörvermögen ist ein 
zentrales Element der Gesund-
heitsvorsorge – ein Hörgerät 
wirkt wie eine Anti-Aging-Kur 
für Körper und Geist.
Zahlreiche internationale 
Studien belegen inzwischen den 
engen Zusammenhang zwischen 
unbehandeltem Hörverlust und 
einem erhöhten Demenzrisiko. 
Wer schlecht hört, muss sich 
in Gesprächen stärker konzen-
trieren, erlebt schneller geistige 
Erschöpfung und zieht sich 
häufiger sozial zurück. Diese 

Isolation führt zu einer verringer-
ten geistigen Stimulation – ein 
entscheidender Risikofaktor für 
Demenz. Gespräche und akusti-
sche Reize sind die Nahrung des 
Gehirns. Wer diese dauerhaft 
meidet, entzieht seinem Geist 
wichtige Lebensenergie. For-
schungsergebnisse aus den USA 
und Taiwan zeigen seit 2025 den 
Zusammenhang zwischen Hör-
verlust und Demenz. Selbst die 
Eurotrack Hörstudie 2025 weist 
nachdrücklich auf die frühzeitige 
Versorgung mit Hörgeräten hin. 
Der positive Einfluss von Hörge-
räten auf die geistige Fitness ist 
wissenschaftlich nachgewiesen. 
Moderne Hörgeräte bieten ver-
bessertes Sprachverstehen plus 
spürbare Erleichterungen im All-
tag. Sie reduzieren Kommunika-
tionsstress, fördern erholsamen 
Schlaf und erhöhen die Sicher-

heit. Wer rechtzeitig handelt, 
schützt sein Gehör – und beugt 
einer Demenz aktiv vor. Denn: 
Gutes Hören ist Training fürs 
Gehirn – und geistige Bewegung 
bedeutet Lebensqualität.  -akz-o

Zusammenhang zwischen Hörverlust und Demenz

Bildunterschrift: Gutes Hören 
ist Training fürs Gehirn.  
 Foto: audibene GmbH/akz-o

Grevenbroich. Es ist geschafft: 
Nach Antragstellung und Begut-
achtungstermin ist der Bescheid 
über den Pflegegrad endlich da, 
und es stehen Leistungen der 
Pflegeversicherung zur Verfü-
gung. Aber wie geht es jetzt wei-
ter? Als erstes sollte man klären, 
an welchen Stellen der größte 
Hilfebedarf besteht. Helfen 
kann dabei das Pflegeprotokoll, 
das man für die Begutachtung 
geführt hat. Auch im Gutachten 
selbst steht, wo die Selbstständig-
keit besonders eingeschränkt 
ist. In diesen Bereichen sollte 
man ansetzen. Das beginnt mit 
einfachen Maßnahmen, wie 
in der Küche den Kühlschrank 
höher zu stellen, um das Bücken 
zu ersparen, oder im Haus das 
Schlafzimmer nach unten zu 
verlegen. Schon ab Pflegegrad 1 
steht außerdem der Entlastungs-
betrag zur Verfügung, der zum 
Beispiel für Hilfe im Haushalt, 
Alltagsbegleitung oder Grup-
penangebote eingesetzt werden 
kann. Auch zu Umbauten in der 
Wohnung – etwa für eine boden-

gleiche Dusche – zahlt die Pfle-
geversicherung einen Zuschuss. 
Ab Pflegegrad 2 gibt es dann 
Pflegegeld für die häusliche Pfle-
ge oder die Pflegesachleistung 
für einen Pflegedienst, außerdem 
weitere Leistungen wie Tages- 
und Nachtpflege, Verhinderungs- 
und Kurzzeitpflege. Wie man die 
verschiedenen Leistungen für die 
eigenen Bedürfnisse am besten 
nutzen kann, lässt sich mit fach-
lichem Rat im Rahmen einer 
Pflegeberatung klären. Neben 
praktischen Hilfen sollte auch 
auf das Aufrechterhalten sozialer 
Kontakte geachtet werden. 
Dieser Punkt ist für das gesam-
te Wohlbefinden sehr wichtig. 
Deshalb möglichst nie ganz 
alleine pflegen, sondern weitere 
Angehörige einbinden, Freunde 
und Bekannte informieren und 
bei Kontakten unterstützen. So 
ermöglicht vielleicht ein Rollator, 
das Haus wieder zu verlassen 
und spazieren zu gehen oder 
Nachbarn zu treffen, ein Hörge-
rät kann Telefonate erleichtern.  
 -djd

Der Pflegegrad ist bewilligt 
– wie geht es nun weiter?

für den Rhein-Kreis Neuss (außer der Stadt Neuss) als
Basis- oder Komfortpaket

Damit Sie länger in Ihrer vertrauten
Umgebung leben können.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Für weitere Informationen, einfach den QR Code scannen.
DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
Tel. 02181 6500-12
hausnotruf@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Hausnotruf

Zentralruf 0800 / 009 14 20 · www.rtwest.de

reha teamWest
Ihr Sanitätshaus

Rezepte übermitteln,
Termine vereinbaren und

den Bearbeitungsstand Ihrer
Aufträge immer im Blick.

Download kostenfrei
im App Store bzw.

im Google Play Store!

Grevenbroich: Von-Werth-Straße 5
Jüchen: Kölner Straße 28e · Neuss: Düsseldorfer Straße 4

Für Ihre aktive und mobile Teilhabe am Leben!
Kennen Sie schon unsere rehamigo-App?

✆✆ 0 21 61 ­ 270 93 57
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

Ohlerkamp 14
41069 Mönchengladbach
(Parkplätze über Karl­Mones­Str.)

www.elektromobil.nrw

Neue Elektromobile & Vorführmodelle mit
24 MonatenWerksgarantie ab 1790,-€

MMoobbiilliittäätt oohhnnee KKoommpprroommiissssee sseeiitt üübbeerr 1177 JJaahhrreenn

• Neue und Gebrauchte Elektromobile

• Finanzierung und Vermietung

• Zubehör und Ersatzteile

• Reparaturservice

• Batterieservice & Reifen

• Abrechnung mit Krankenkassen

Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben
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Die Idee für den Podcast 
„Schützenstolz“ entstand im 
vergangenen Jahr während 
der Arbeit am Festmagazin 
zum 100-jährigen Bestehen des 
Schützen-Vereins in Weveling-
hoven. Cedric Engels, einer der 
kreativen Köpfe hinter dem 
Projekt, brachte den Vorschlag 
ein, die lebendige Geschichte, 
die Menschen und das Vereins-
leben über ein Audioformat 
zugänglich zu machen – au-
thentisch, nahbar und genera-
tionsübergreifend.

Wevelinghoven. „Wir bekom-
men durchaus gutes Feedback 
– nicht nur aus Wevelinghoven, 
sondern auch aus den umlie-
genden Orten. Das zeigt uns, 
dass sowohl die Themen als 
auch das Medium gut gewählt 
sind. Der Podcast ist eine echte 
Bereicherung – nicht nur für 
unseren Verein, sondern für das 
Schützenwesen insgesamt. Und 
ich bin ehrlich stolz, dass wir mit 
Cedric Engels nicht nur einen 
talentierten Moderator, sondern 
auch einen engagierten Ver-
einskollegen in unseren Reihen 
haben. Das zeigt einmal mehr, 
wie stark unser Konzept mit der 

unterstützenden Arbeitsgruppe 
im Vorstand trägt“, sagt Präsi-
dent Marcus Odenthal.
Mittlerweile sind bereits 24 
Folgen erschienen, und „Schüt-
zenstolz“ hat sich zu einer festen 
Größe im Vereinsleben entwi-
ckelt. Die Themen sind dabei so 
vielfältig wie der Verein selbst: 
Neben Gesprächen mit langjäh-
rigen Mitgliedern und Vorstands-
vertretern gibt es immer wieder 
Sonderfolgen, die aktuelle Ereig-
nisse oder anstehende Veranstal-
tungen begleiten.
Ein besonderes Highlight war 
die Reihe zur Marschmusik, die 
in Zusammenarbeit mit dem 
Tambourkorps Wevelinghoven 
entstand. Sie ermöglichte einen 
tiefen Einblick in Klangtraditio-
nen, Instrumente und die Rolle 
der Musik bei Festumzügen 
– eine Mischung aus Bildung, 
Anekdote und Begeisterung.
Für Cedric Engels, der den 
Podcast moderiert, ist „Schützen-
stolz“ mehr als nur ein Projekt: 
„Es sind für mich unwahrschein-
lich wertvolle Gespräche, die ich 
hier führen darf. Als Journalist 
kenne ich das natürlich aus mei-
nem beruflichen Alltag – aber 
die Nähe zu den Menschen, die 

so unmittelbar mit meiner Hei-
mat und meiner Leidenschaft 
verbunden sind, verleiht diesen 
Gesprächen eine ganz besondere 
Qualität.“
Engels betont, dass er durch die 
Gespräche nicht nur neue Pers-
pektiven gewonnen hat, sondern 
auch viel gelernt habe – über 
den Ort, über die Geschichte 
und über die Menschen, die den 
Verein tragen. „Ich freue mich 
sehr über die Unterstützung aus 
dem Vorstand, dass ich dieses 
Format weiterführen darf – 
und ich verspreche: Es wird 
in den kommenden Monaten 
mit Sicherheit nicht weniger 
spannend.“
Der Podcast erreicht durch-
schnittlich rund 400 Hörer pro 
Folge – ein Drittel davon unter 
30 Jahre alt. Damit wird deut-
lich: „Schützenstolz“ schlägt die 
Brücke zwischen den Genera-
tionen.
Für den redaktionellen Teil des 
Podcasts zeichnet Peter Theo 
Schäfer verantwortlich. Als 
Beisitzer im Gesamtvorstand 
und Mitglied der Arbeitsgruppe 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
unterstützt er Pressesprecher 
Ralf Rosenberger aktiv bei der 

inhaltlichen Konzeption und 
Umsetzung des Formats.
„Ich schätze die Zusammen-
arbeit im Team wirklich sehr. Es 
ist eine unwahrscheinlich gute 
Stimmung, und mittlerweile hat 
sich ein richtiges Redaktions-
team herausgebildet, das auch 
auf andere Arbeitsbereiche 
unserer Öffentlichkeitsarbeit aus-
strahlt. Ich freue mich, auf diese 
Weise meinen Beitrag leisten zu 
dürfen, um den Verein inhaltlich 
zu unterstützen“, sagt Schäfer.
Auch Ralf Rosenberger betont 
den Mehrwert: „Das ganze 
Format ist ein echter Gewinn 
für unsere Pressearbeit. Wir 
bekommen so viele Inhalte, 

dokumentieren laufend Zeit-
geschichte – und erhalten über 
die verschiedensten Kanäle ein 
extrem positives Feedback. Dar-
auf sind wir sehr stolz.“
Das Themenspektrum ist breit: 
Die Reihe „Throngeflüster“ – 
Geschichten aus dem Königsjahr 
porträtiert die Majestäten und 
Königszüge des Vereins, in „Am 
Tisch mit…“ kommen Politiker 
und Persönlichkeiten des öffent-
lichen Lebens zu Wort – unter 
anderem Bürgermeister Klaus 
Krützen oder Landrat Hans-Jür-
gen Petrauschke. Für den Som-
mer ist wieder eine Serie mit den 
Jubilaren und Ehrenmitgliedern 
geplant, darunter Hubert Wilden 
und Theo Hoer, zwei prägende 
Figuren der vergangenen Jahr-
zehnte.
Im Herbst plant Engels die Reihe 
„Verein(t) in Wevelinghoven“, in 
der er sich der Vielfalt der örtli-
chen Vereinslandschaft widmen 
möchte. „Ob Sport, Karneval, 
Musik oder Tradition – für mich 
zeigt sich dabei immer wieder, 
dass der Schützen-Verein als 
verbindendes Element wirkt, 
der beim Schützenfest die ganze 
Gartenstadt zusammenbringt.“
 -ekG.

„Verein(t) in Wevelinghoven“:
Podcast macht Vielfalt deutlich

Cedric Engels.  Foto: -gpm.

Grevenbroich. Bald ist es soweit, 
am Samstag, 2. August, findet 
mit dem SchlossStadtCup das 
erste städtische Golfturnier in 
Zusammenarbeit mit dem Golf-
club Erftaue statt. Das Turnier 
verbindet sportlichen Ehrgeiz 
mit sozialem Engagement und 
unterstützt das Jugendferienwerk 
Grevenbroich. „Eine Woche vor 
dem Turnier ist die Vorfreude 

bereits riesengroß, ich bin mir si-
cher, dass das Turnier ein voller 
Erfolg werden wird, in sport-
licher und sozialer Hinsicht“, 
so Bürgermeister Klaus Krüt-
zen, der ebenfalls am Turnier 
teilnehmen wird. „Ein weiteres 
Highlight ist der Erlebnistag, der 
den Golfsport für alle Greven-
broicherinnen und Grevenbroi-
cher erlebbar machen soll“, so 

Krützen weiter. Ab 13 Uhr sind 
alle Grevenbroicher herzlich 
eingeladen sich die Golfanlage 
anzusehen und ihr Können beim 
Putten und Abschlagen unter Be-
weis zu stellen. Der Besuch des 
Erlebnistags ist kostenlos und 
vielleicht entdecken einige noch 
eine neue Passion. Mehr Infos 
zum Turnier unter www.golf-erf-
taue.de/news/schlossstadt-cup.

Erster SchlossStadtCup in den Startlöchern

Von links: Bürgermeister Klaus Krützen gemeinsam mit Fee 
Bienefeld (Pädagogische Leitung des Jugendferienwerks Greven-
broich), Ceylan Er (Vorsitzender des Stadtsportverbands Greven-
broich) und Hermann-Josef Köcher (Spielführer und Jugendwart 
des Golfclubs Erftaue.)  Foto: Stadt Grevenbroich

Kapellen. Das Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf. Die nächste 
Gelegenheit dazu gibt es am 
kommenden Montag, 28. Juli, 
von 15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Ratsschänke, Friedrichstraße 
33, Kapellen. Wer Blut spenden 

möchte, muss mindestens 18 
Jahre alt sein und sich gesund 
fühlen. Eine obere Altersgrenze 
gibt es nicht mehr. Zum Blut-
spendetermin bitte unbedingt 
den Personalausweis oder Füh-
rerschein mitbringen.

Blutspenden retten Leben

L361n zerstört Erftaue:
Vortragmit 3D-Modell

Samstag, 09.08., 13 Uhr
Grüne Geschäftstelle (Steinweg 1)

Dirk Schimanski
Grüner Landratskandidat

Neuss/Kaarst
Golduhren zählen zu den
beliebtesten und hochwertigs-
ten Accessoires, die viele Men-
schen in ihrem Besitz haben.
Ältere Uhren aus Edelmetall
zeichnen sich nicht nur durch
ihren materiellen, sondern vor
allem durch ihren ideellen
Wert aus. Oft steckt eine sehr
persönliche Geschichte hinter
dem Zeitmesser, die sich oft
sogar über viele Jahrzehnte
hinweg erstreckt. Nicht nur
deshalb übersteigt der reale
Wert solcher Uhren häufig den
reinen Materialwert um eini-
ges, der sich aus dem Gold-
gehalt und weitere Faktoren
ergibt.
Der innere Wert der Gold-
uhren ist auch dann oft erheb-
lich, wenn sich bereits Beschä-
digungen am Zeitmesser zei-
gen oder Abnutzungen sowie
Verschleiß zu erkennen sind.
Trotzdem kann beim Verkauf
ein ansehnlicher Preis erzielt
werden, wenn die Bewertung
durch den Ankäufer fair und
mit moderner Technik erfolgt.
Auch manchmal fehlende,
wichtige Dokumente, wie zum
Beispiel Echtheitszertifikate
und die Originalverpackung
der Uhr, sollten kein Problem
darstellen. Selbst unter dieser
Voraussetzung ist es möglich,
den Goldgehalt und den fairen
Wert der Uhr exakt zu bestim-
men.
Das funktioniert mit moderns-
ter Röntgenanalysetechnologie,
die von der Goldbörse GmbH
eingesetzt wird. Durch diese
fortschrittliche Analyseme-
thode ist es möglich, den Edel-
metallgehalt der Golduhr exakt
festzustellen. Das wiederum ist

eine bedeutende Grundlage für
eine genaue und vor allem
faire Bewertung der goldenen
Uhr. Wer zum Beispiel ein
vom Vater oder Großvater ge-
erbtes Juwel in Form eines
Zeitmessers besitzt, kann die
Uhr – momentan sogar zu
einem hohen Preis – leicht zu
barem Geld machen.
Durch das moderne Verfahren
mittels Röntgenanalysetech-
nologie profitieren Besitzer gol-
dener Uhren unter anderem
davon, dass die objektive Be-
wertung deutlich über eine
reine, ästhetische Betrachtung
hinausgeht. So wird gewähr-
leistet, dass der tatsächliche
und vor allem faire Wert der
Uhr zum Vorschein kommt,
der in vielen Fällen auch aus
einem historisch bedingtem
sowie künstlerischen Wert be-
steht. Davon wiederum profi-
tieren die Besitzer, denn häufig

kommen auf dieser Grundlage
überraschend hohe Bewertun-
gen zustande.
Aktuell ist ein hervorragender
Zeitpunkt, um sich von einem
Juwel wie einer älteren golde-
nen Uhr zu trennen. Das liegt
daran, dass die Goldpreise mo-
mentan einen fast historischen
Höchstwert haben. Über 2.900
Euro kostet momentan eine
Feinunze Gold. In vielen Gold-
uhren sind mehrere Unzen
Gold enthalten, sodass sich oft
bereits der reine Materialwert
im höheren vierstelligen Be-
reich bewegt. Daher nutzen
Besitzer einer goldenen Uhr
jetzt eine einmalige Chance,
indem sie ihr Juwel an die
Goldbörse GmbH zu einem
sehr guten Preis verkaufen.
Beim Ankäufer handelt es sich
um ein am Niederrhein be-
kanntes und renommiertes Un-
ternehmen, welches zudem an

mehreren Orten vertreten ist.
Filialen siehe rechte Spalte. Im
Gegensatz zu oft anonymen
Edelmetallhändlern im Inter-
net profitieren Kunden von
einem persönlichen Kontakt.
Dieser beinhaltet nicht nur ein
sachliches und informatives
Gespräch beim Verkauf, son-
dern die Besitzer der Goldstü-
cke sind direkt beteiligt am
fairen und transparenten Be-
wertungsprozess. Zudem müs-
sen die Besitzer der goldenen
Uhren keine Sorge haben, dass
ihr Goldstück eventuell auf
dem Postweg abhanden kom-
men könnte. Örtliche Nähe
und persönliche Beratung
schaffen an der Stelle Ver-
trauen! In jeder der elf Filialen
ist eine qualifizierte und faire
Beratung garantiert. Besitzer
von goldenen Uhren und
Schmuckstücken aus Edel-
metall erhalten ein Angebot,

welches auch die Historie bei
zum Beispiel einem Erbstück
berücksichtigt und nicht nur
den reinen Gold- und somit
Materialwert als Grundlage für
den angebotenen Preis heran-
zieht. In dem Zusammenhang
wird die präzise und moderne
Röntgentechnologie nicht nur
eingesetzt, um den exakten
Wert zu ermitteln.
Darüber hinaus profitieren
Kunden zusätzlich davon, dass
der gesamte Prozess äußerst
transparent und somit leicht
nachvollziehbar ist. Es findet
eine offene Kommunikation zu
jedem Analyseschritt statt, so-
dass Besitzer verstehen, wie
letztendlich der festgestellte
Wert zustande kommt. Auf-
grund dieser hohen Trans-
parenz wird Vertrauen und auf
Seiten der Kunden Zufrieden-
heit geschaffen, da diese oft
über Generationen im Besitz
befindliche Golduhren in bes-
ten Händen wissen.
Spezialisiert hat sich die Gold-
börse GmbH unter anderem
auf den Ankauf von Schmuck
aus Edelmetall und Luxus-
uhren, die von namhaften Her-
stellern stammen. Dazu zählen
unter anderem hochwertige
Zeitmesser von Rolex, Breitling
und Cartier. Diese Golduhren
besitzen eben nicht nur einen
reinen Material-, sondern darü-
ber hinaus oft einen zusätzli-
chen Sammlerwert. Das wird
bei der Preisfindung für das
Angebot ebenfalls berücksich-
tigt, sodass Kunden ein faires
Angebot mit Einbezug sämtli-
cher Faktoren erhalten, die
sich auf den realen Preis der
Uhr auswirken.

Ältere Golduhren haben häufig einen hohen Wert, sodass es sich um verborgene Schätze handelt. Profi-
tieren Sie von der fairen Bewertung durch die Goldbörse GmbH, sodass Sie Ihre goldenen Uhren sofort in
Bargeld umwandeln können! Foto: Goldbörse

BBeewweerrttuunngg dduurrcchh EExxppeerrtteenn::
SSoo eerrhhaalltteenn SSiiee ddeenn bbeesstteenn PPrreeiiss ffüürr IIhhrree GGoolldduuhhrr!! Mit über 10 Standorten ist dieGOLDBÖRSE GMBH der größte

deutsche Fachbetrieb für Edelmetalle in NRW. Hochpräzise, in
Deutschland hergestellte Analysegeräte – sonst nur aus Prüf-
instituten bekannt – stehen direkt am Beratungstisch. Der
Reinheitsgrad wird in Sekunden ermittelt. Kunden können die
Analyse mitverfolgen. Alle Filialen arbeitenmit denselbenVer-
fahren für gleichbleibend exakte Ergebnisse.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wieWeißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays – mit oder ohne Zahnreste, auch
Zahngold in Prothesen. Gerne auch größere Mengen von Zahnarzt-
praxen oder Laboren. Bitte ohne vorherige Säuberung bringen.
Luxusuhren:wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren &Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Öffnungszeiten variieren je nach Standort.
Alle Filialen ohne Mittagspause. Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de / kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
Betriebsferien – geschlossen vom 27.07. - 09.08.

• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
Betriebsferien – geschlossen vom 28.07. - 16.08.

• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
Betriebsferien – geschlossen vom 26.07. - 16.08.

• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
Betriebsferien – geschlossen vom 28.07. - 23.08.

• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
Betriebsferien – geschlossen vom 26.07. - 16.08.

• Langenfeld (40764):Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a (Eingang überWallstraße
– zwischen Smile Optik & Parkhaus Stadttor) | 02102/7062680
Betriebsferien – geschlossen vom 09.08. - 23.08.

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 2.916 Euro pro Unze

www.busch-gruppe.de

Mit uns wird Ihr Projekt Wirklichkeit!
02182 / 570 59 30 • 41352 Korschenbroich-Glehn
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Grevenbroich. Immobilienex-
perte Dipl:-Ök. Stefan Günster 
erklärt, worauf beim Kauf einer 
Immobilie zu achten ist.

Welche Kosten fallen beim 
Kauf einer Immobilie an?
Beim Kauf einer Immobilie 
fallen neben dem Kaufpreis 
weitere Kosten an, wie die 
Grunderwerbsteuer, Notar- und 
Grundbuchgebühren sowie ge-
gebenenfalls Maklerprovisionen. 
Diese Nebenkosten sollten Sie 
bei Ihrer Budgetplanung berück-
sichtigen, um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten. 
Wir beraten Sie gerne individuell 
zu den genauen Kosten in Ihrem 
Fall.

Wie viel Eigenkapital ist beim 
Immobilienkauf notwendig?
Für den Immobilienkauf 
empfehlen wir in der Regel ein 

Eigenkapital von mindestens 
20 Prozent des Kaufpreises, um 
die Finanzierung optimal zu 
gestalten und zusätzliche Kosten 
abzudecken. Je höher Ihr Eigen-
kapital, desto bessere Konditio-
nen können Sie häufig bei der 
Finanzierung erhalten. 

Soll ich eine Wohnung mieten 
oder lieber kaufen?

Ob Sie eine Wohnung mieten 
oder kaufen sollten, hängt 
von Ihren persönlichen Le-
bensumständen, finanziellen 
Möglichkeiten und langfristigen 
Plänen ab. Ein Kauf bietet Ihnen 
Eigentum und Wertsteigerungs-
potenzial, während das Mieten 
mehr Flexibilität ermöglicht. Wir 
unterstützen Sie gerne dabei, 
die für Sie passende Entschei-
dung zu treffen und beraten Sie 
individuell.

Welche Fragen sollte ich bei 
einer Besichtigung stellen?
Bei einer Besichtigung emp-
fiehlt es sich, gezielt Fragen zur 
Bausubstanz und zum aktuellen 
Zustand der Immobilie zu stel-
len, beispielsweise zu möglichen 
Schäden oder notwendigen 
Renovierungen. Ebenso wichtig 
sind Informationen zu den 
laufenden Nebenkosten, zur 

Heizungsanlage und zur Energie-
effizienz. Fragen zur Nachbar-
schaft, zur Infrastruktur und zu 
geplanten Bauvorhaben in der 
Umgebung helfen Ihnen, das 
Umfeld besser einzuschätzen. 

Welche Unterlagen benötige ich, 
wenn ich mich für eine Mietim-
mobilie bewerben möchte?
Für Ihre Bewerbung um eine 
Mietimmobilie benötigen Sie in 
der Regel eine aktuelle Schufa-
Auskunft, Einkommensnachwei-
se der letzten drei Monate sowie 
eine Kopie Ihres Personalauswei-
ses oder Reisepasses. Zusätzlich 
können eine Mieterselbstaus-
kunft und Referenzen vom vor-
herigen Vermieter hilfreich sein. 
Diese Unterlagen ermöglichen 
dem Vermieter eine verlässliche 
Einschätzung Ihrer Zahlungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit.
 Dipl.-Ök. Stefan Günster

Expertentipp: Fragen und Antworten 
rund um den Immobilienkauf

Immobilienexperte Dipl.-Ök. 
Stefan Günster.

Grevenbroich. Dass Häuser und 
Fenster zunehmend über gute 
Wärmedämmwerte verfügen, ist 
die Grundvoraussetzung dafür, 
ein Aufheizen von Gebäuden 
zu verhindern. Doch das reicht 
in der Regel nicht, wenn im 
Sommer mehrere sonnige Tage 
aufeinanderfolgen. Wichtig ist es, 
außen zu verhindern, dass die 
energiereichen Strahlen der Sonne 
überhaupt auf die Fensterscheiben 
treffen. Sonnenschutz-Expertin 
Claudia Peretzki empfiehlt, auf 
Rollläden zu setzen: „Sind sie tags-
über geschlossen, können sie an 
einem heißen Sommertag für eine 
um bis zu 5,3 Grad Celsius kühle-
re Temperatur im Raum sorgen.“ 
Weitere Vorteile: „Rolläden ver-
dunkeln den Raum optimal und 
reduzieren Geräusche von Regen, 
Hagel oder Straßenlärm.“ Es gibt 
sie in elektrischen oder solarbetrie-
benen Varianten. Letztere eignen 
sich insbesondere für die Nach-
rüstung, da sie energieautark sind 
und für den Betrieb keine Kabel 
verlegt werden müssen. Die Bedie-
nung erfolgt per Funksteuerung. 

Mit dem entsprechenden Zubehör 
kann man sie auch per Smart-
phone steuern oder automatisch 
auf Basis von Innenraumtempe-
ratur und Wetterdaten. Wer in 
einer Mietwohnung wohnt, kann 
auch auf eine günstigere Variante 
zurückgreifen: Eine Hitzeschutz-
Markise reduziert die durch das 
Fenster einfallende Hitze ebenfalls 
effektiv.   -akz-o

Hitzeschutz für ein 
kühles Zuhause

Zeugen gesucht: Einbrüche in 
Diedrich-Uhlhorn-Realschule 
Wevelinghoven. In der Zeit von 
Dienstagnachmittag, 22. Juli, bis 
Mittwochmorgen, 23. Juli, und in 
der Zeit von Mittwochnachmit-
tag, 23. Juli, bis Donnerstagmor-
gen, 24. Juli, sind Unbekannte in 
die Diedrich-Uhlhorn-Realschule 
in Wevelinghoven eingedrungen 
und haben die Einrichtung und 
das Inventar in erheblichem Um-
fang beschädigt.
Nach ersten Erkenntnissen der 
Ermittler gelangten die Täter in 
beiden Fällen zunächst ungehin-
dert in das alte, derzeit im Rück-
bau befindliche Schulgebäude 
am Heyerweg. Über eine Ver-
bindung im ersten Obergeschoss 
verschafften sich die Unbekann-
ten anschließend Zugang in 

den betroffenen Teil der Schule. 
Während sie bei der ersten Tat 
die Verbindungstür aufhebelten, 
überwanden sie am zweiten Tag 
ein Provisorium aus Spanplatten 
an dieser Stelle gewaltsam.
In der Schule beschädigten die 
Randalierer vorwiegend Türen, 
Mobiliar und Inventar im Be-
reich der Verwaltung, der Schul-
leitung, des Lehrerzimmers und 
in verschiedenen Fachräumen. 
Zur Höhe des Sachschadens 
kann die Polizei keine Auskunft 
geben. Augenscheinlich haben 
die Täter keine Gegenstände 
entwendet.
Zeugen werden gebeten, sich 
unter der Telefonnummer 
02131/300-0 beim Kriminalkom-

missariat 24 in Grevenbroich 
oder per Mail an poststelle.

rhein-kreis-neuss@polizei.nrw.de 
zu melden.

An zwei Tagen drangen Unbekannte in die Diedrich-Uhlhorn-Re-
alschule in Wevelinghoven ein und bechädigten unter anderem 
Mobiliar.  Foto: Polizei

Grevenbroich. 50 Jahre 
kommunale Neugliederung, 
das bedeutet auch 50 Jahre 
Stadt Grevenbroich in der 
gegenwärtigen Form. Natür-
lich ist die Stadt sehr viel älter 
– im Jahre 2011 wurde das 
Jubiläum „Grevenbroich 700 
plus“ gefeiert – aber mit der 
kommunalen Neugliederung 
im Jahr 1975 und der Einge-
meindung nahm das Stadt-
gebiet seine heutige Form und 
Verwaltungsstruktur an. Doch 
was wäre eine Stadt ohne die 
Menschen, die in ihr wohnen, 
die durch ihr Engagement und 
ihre Begeisterung die Ge-
meinschaft stärken und nicht 
zuletzt das kulturelle Leben 
vor Ort gestalten? Aus diesem 
Grund wurde durch den Rat 
der Stadt Grevenbroich an-
gestoßen, durch finanzielle 
Unterstützung Veranstaltun-
gen zum Stadtjubiläum in 
den Stadtteilen zu stärken. In 
seiner Sitzung am 3. Juli hat 
der Rat der Stadt Grevenbroich 
beschlossen, insgesamt 15 
Initiativen und Vereine aus der 
Stadtgesellschaft und ihre vor-
geschlagenen Veranstaltungen 
zum Stadtjubiläum finanziell 
zu unterstützen. Darunter eine 
Zukunftskreativwerkstatt im 
Rahmen der Stadtranderho-
lung in Neurath, in der von 
Kindern und Jugendlichen 
Ideen erarbeitet werden, wie 
die Stadt sich entwickeln und 

idealerweise in 50 Jahren in 
der Zukunft aussehen könnte. 
Darüber hinaus wird die Rea-
lisierung des Sportfestes Kick 
& Connect der Rheinflanke in 
Gindorf unterstützt und das 
Spielplatzfest Drachenwelten 
der Spielplatzinitiative in Neu-
Elfgen sowie die Eröffnungs-
feier des Sportparks vom TV 
Allrath im Oktober. „In den 
Stadtteilen gibt es engagierte 
Akteurinnen und Akteure, die 
mit ihren Initiativen und Ver-
einen ein kulturelles Angebot 
vor Ort schaffen und dabei 
häufig alle Generationen auf 
die eine oder andere Weise in 
ihre Aktionen einbeziehen. 
Sie kennen die Strukturen 
vor Ort genau, schauen oft 
auf eine langjährige Tradition 
zurück und schaffen lebens-
nahe Angebote, die Identität 
und Zusammenhalt stärken 
können. Mit der finanziellen 
Unterstützung soll die An-
erkennung dieses Engage-
ments zum Ausdruck kommen 
und Spielraum für neue Ideen 
geschaffen werden“, so Kultur-
dezernent Stefan Meuser. Bis 
zum 15. Juni konnten Anträge 
für die städtische Förderung 
eingereicht werden. Erfreuli-
cherweise musste kein Antrag 
abgelehnt werden und alle 15 
Vereine und Initiativen kön-
nen sich über die Zusage einer 
50-prozentigen Förderung 
ihrer Aktionen freuen.

Stadt fördert Engagement 
zum 50. Stadtjubiläum

Grevenbroich. Im Jahr 2017 
wurden sie als „beste Klasse 

Deutschlands“ ausgezeichnet 
– eine Schulklasse aus Greven-

broich, die mit außergewöhn-
lichem Zusammenhalt und 
Leistungsbereitschaft über-
zeugte. Ihr damaliger Klassen-
lehrer: Tim Heidemann, heute 
Bürgermeisterkandidat der 
CDU Grevenbroich.
„Es ist etwas ganz Besonderes, 
wenn die jungen Menschen, 
die ich über Jahre im Unter-
richt begleitet habe, jetzt nicht 
nur politisch interessiert 
sind, sondern erstmals selbst 
ihre Stimme für unsere Stadt 
abgeben können“, so Tim 
Heidemann. „Diese Generation 
ist klug, kritisch und enga-

giert – ich bin sicher, dass sie 
Verantwortung übernimmt und 
unsere Demokratie stärkt.“
Auch CDU-Stadtverbandsvor-
sitzende Heike Troles MdL 
betont die Bedeutung dieses 
Moments: „Politik beginnt vor 
Ort. Dass nun eine Klasse, die 
Tim Heidemann als Lehrer so 
intensiv geprägt hat, bei seiner 
ersten Kandidatur für das 
Bürgermeisteramt kommunal 
wählen darf, ist ein starkes Zei-
chen. Es zeigt, wie eng Bildung, 
Demokratie und persönliches 
Engagement miteinander ver-
bunden sind.“

„Beste Klasse Deutschlands“ 
darf heuer an die Wahlurne!

Grevenbroich. Am Donners-
tag, 14. August, um 18 Uhr 
wird in der Stadtbücherei 
eine musikalische Lesung 
mit Stefan Pelzer-Florack 
unter dem Titel „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im 
Havelland“ angeboten. In 
einer unterhaltsamen Stunde 
werden Gedichte mit Erzähl-
charakter von Theodor 
Fontane, Bertold Brecht 
und Peter Maiwald rezitiert. 
Balladen als Musikstücke 
trägt Pelzer-Florack zudem 
von Reinhard Mey, Achim 
Reichel und Stephan Sulke 
vor. Der Eintritt kostet 5 
Euro. Reservierungen nimmt 
die Stadtbücherei entgegen. 
Alternativ ist eine Mail an 
kultur@grevenbroich.de mög-
lich.

Musikalische 
Lesung

Eine musikalische Lesung 
von Balladen und Liederge-
schichten mit Stefan Pelzer-
Florack lockt in die Stadt-
bücherei.
 Foto: Stadt Grevenbroich

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

AnzeigeAnzeige

OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR ͵

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE

Den Standort Grevenbroich
kennen wir gut – auch wir
sind hier Zuhause.
Der Verkauf Ihrer
Immobilie ist bei uns
in den besten Händen.

Marion Loers Immobilien
Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Tel. (O 21 81) 24 36 48
www.loers­immobilien.de

im
m
ob

ili
en

Ad
ob

eS
to
ck
_3
96

59
54

54

An der Eiche 17 I 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 I immo-guenster.de

Kompetent I Zuverlässig I Zertifiziert

www.wulff-jenert.de

Unsere Leistungen
im Überblick -
einfach QR-Code
scannen und
mehr erfahren

Ihr renommierter und erfolgreicher Partner in Rommerskirchen

� DEKRA zertifizierter
Immobilienbewerter

� ��� ��������������
Immobiliardarlehensvermittler

� �����
������ �	
��	��er
für Erbschaftsimmobilien

02183 2880037
Norbert Jenert

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
katharina.fieren@sparkasse-neuss.de
marco.emten@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Einladun
g

Am Brüngersbroich
(gegenüber Hausnr. 35), 40764 Langenfeld

Stadtvilla 145
im Doppelpack

MASSIVHAUSWERK Leuchter e.K.
Am Hammerwerk 20, 41515 Grevenbroich

02181 7053730
info@massivhauswerk.de

Sonntag03. Aug12-14 Uhr

Baustelle
nbesichti

gung

schauen & kostenlos
beraten lassen

Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Persönlich.
Zertifiziert.
Engagiert.

JETZT ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN
Wir sind Ihr Ansprechpartner für sicheren
Immobilienverkauf und anerkannte
Wertgutachten.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

www.immo-schloemer.de

✆✆ 0160 - 65 80 170

Gutachten Energie-
ausweise

Sicherer
Hausverkauf

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFRE
I

ab Pflegest
ufe 1

durch Abrec
hnung

mit den Kra
nken-

kassen.

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Inhaber:
Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de



AUS DER REGION Seite 5Samstag, 26. Juli 2025

Die Planungen schreiten voran, 
bereits im August 2027 dürfen 
sich  Lehrer und Schüler des 
Erasmus-Gymnasiums über 
einen Neubau für die Fach-
bereiche Chemie, Physik und 
Biologie freuen. Der L-förmige, 
eingeschossige Neubau wird auf 
der Fläche der aktuellen Sport-
wiese entstehen. Die Bauarbei-
ten werden voraussichtlich im 
Juli 2026 beginnen.

Grevenbroich. Der Neubau 
bietet Platz für sechs Fachräume 
mit modernster technischer Aus-
stattung sowie Vorbereitungs- 
und Nebenräume. Dadurch, dass 
die Naturwissenschaften unter 
einem Dach vereint werden, 
können die Disziplinen nach-
barschaftlich in Verbindung 
gebracht werden.
„Die Naturwissenschaften er-
halten durch den Neubau eine 
Aufwertung, sie werten attrakti-
viert, sie werden moderner und 

lebensnäher. Die Schüler haben 
die Möglichkeit in einem neuen 
infrastrukturellen Umfeld natur-
wissenschaftliche Experimente 
durchzuführen. Das Erasmus-
Gymnasium wird baulich auf 
ein anderes Level gehoben“, so 
Schulleiter Dr. Michael Collel.
Durch die geplante Auslagerung 
der naturwissenschaftlichen 

Fachbereiche kann der Raum-
not im Bestandsgebäude Abhilfe 
verschafft werden.
Nach der Errichtung des Neu-
baus werden die ehemaligen 
naturwissenschaftlichen Räume 
zu Kurs- und Klassenräumen 
umgewidmet.
„Möglich macht diese Investition 
von rund 5,3 Millionen Euro 

das Verlassen der Haushaltssi-
cherung. Investitionen in unsere 
Schulen sind Investitionen in die 
Zukunft unserer Kinder und die 
Zukunft unserer Stadt. Mit der 
Möglichkeit der Aufstockung 
können wir flexibel auf zukünfti-
ge Herausforderungen reagie-
ren“, so Bürgermeister Klaus 
Krützen.

Das „Erasmus“ wird erweitert: 
Flachbau fürs Experimentieren

Bürgermeister Klaus Krützen gemeinsam mit Vertretern von Schule, Verwaltung, Stadtbetrieben 
und Planungsbüro bei der Vorstellung der Pläne.

Grevenbroich. Andrea 
Tillmanns, geboren in 
Grevenbroich, lebt nach 
Zwischenstationen in Aachen 
und Niederzier nun in Ost-
westfalen-Lippe und arbeitet 
hauptberuflich als Hochschul-
lehrerin. Sie schreibt seit vielen 
Jahren Gedichte, Kurzge-
schichten und Romane in den 
verschiedensten Genres.
Sie hat jetzt direkt zwei Bü-
cher, beide Lokalkrimis, neu 
veröffentlicht.
Besonders „Tod im Wald der 
Engel“ dürfte für Grevenbroi-
cher Leser interessant sein, 
da es sich hierbei um einen 
Neuss-Krimi handelt, der unter 
anderem auch auf der Königs-
hovener Höhe spielt.
Hier der Klappentext zu „Tod 
im Wald der Engel“: Bei einem 
abendlichen Spaziergang auf 
der Ölgangsinsel findet Künst-
lerin Anna Berg einen Toten. 
Ausgerechnet Hartmut Lanski, 
Redakteur des Neusser Lokal-
kuriers, der kurz zuvor bei 
ihrer Vernissage für einen Ek-
lat gesorgt hat. Plötzlich steht 
Anna unter Mordverdacht. 

Weil die ermittelnde Kom-
missarin ihren Unschulds-
beteuerungen wenig Glauben 
schenkt, beginnt Anna auf 
eigene Faust zu ermitteln. Und 
findet schnell heraus, dass es 
Lanski auf der Jagd nach der 
nächsten Schlagzeile mit dem 
journalistischen Berufsethos 
nicht so genau genommen hat 

Andrea Tillmanns und
der „Wald der Engel“

Andrea 
Tillmanns 
hat ihren 
Neuss-Ro-
man „Tod 
im Wald 
der Engel“ 
erneuert.

Grevenbroich. Am  22. Juli, 
22.47 Uhr, kam es in Greven-
broich zu einem schweren 
Verkehrsunfall. Der 67-jäh-
rige Grevenbroicher befuhr 
mit seinem Pkw die Kreis-
straße 10 aus Richtung Bar-
renstein kommend in Fahrt-
richtung Noithausen. Er kam 
aus bisher nicht bekannten 
Gründen von der Fahrbahn 
ab und prallte gegen einen 
Baum. Hierbei wurde der 
Fahrer eingeklemmt und 
musste durch   Rettungs-
kräfte geborgen werden. 
Im Anschluss wurde er zur 
weiteren Behandlung schwer 
verletzt einem umliegenden 
Krankenhaus zugeführt. 
Weitere Verkehrsteilnehmer 
kamen nicht zu Schaden.
Für den Zeitraum der 
Bergung, sowie der polizei-
lichen Maßnahmen wurde 
die Kreisstraße im Bereich 
der Unfallstelle für beide 
Fahrtrichtungen gesperrt.  
Die Sperrung wurde um 4.01 
Uhr wieder aufgehoben.

Zusammenstoß 
mit einem Baum

Kapellen. Architekt Heinz 
Berger sowie Vertreter der 
Stadtverwaltung und der 
Stadtbetriebe haben sich vor 
Ort über den aktuellen Stand 
und die weitere Planung des 
Neubaus der Mensa an der 
Gemeinschaftsgrundschule 
Kapellen informiert.
Die Grundschule Kapellen-
Hemmerden wurde in den 
Jahren 2022/2023 baulich 
erweitert und zu einer vier-
zügigen Schule ausgebaut. 
Nun ist geplant, die Schule um 
eine eingeschossige Mensa zu 
ergänzen.
Der Neubau soll auf dem süd-
östlichen Pausenhof errichtet 
werden, der durch die St.-Cle-
mens-Straße und die Fried-
richstraße begrenzt wird. Die 

Mensa wird im selben Stil und 
parallel zum bereits im Jahr 
2023 errichteten Erweiterungs-
bau platziert und kann über 
diesen erschlossen werden.
Das neue Gebäude wird so 
konzipiert, dass bei Bedarf 
ein weiteres Geschoss mit vier 
Unterrichtsräumen aufgestockt 
werden kann. Der Speiseraum 
grenzt direkt an den Pausen-
hof und soll multifunktional 
nutzbar sein, etwa als Forum. 
Er bietet Platz für bis zu 199 
Personen. Der Baubeginn soll 
im Juli 2026 erfolgen.
Die Fertigstellung und In-
betriebnahme sind für August 
2027 vorgesehen.
Die Investitionskosten belau-
fen sich auf rund 2,96 Millio-
nen Euro.

Mensa für die Grundschule 
Kapellen-Hemmerden 
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Fünf spannende Wochen lang 
beschäftigten sich die Kinder 
des Familienzentrums Sonnen-
haus aus Rommerskirchen mit 
dem wichtigen Thema Arten-
schutz. Das Projekt „Tierschutz-
detektive auf der Spur!“ wurde 
in einer Projektgruppe des 
Teams des Familienzentrums 
erarbeitet und umgesetzt und 
fand am vergangenen Sonntag 
seinen krönenden Abschluss.

Rommerskirchen. Jedes Kind 
erhielt einen Detektivausweis 
mit fünf Fällen, die es zu erkun-
den galt. Die kleinen Detektive 
machten sich auf die Spur nach 
faszinierenden Tieren wie dem 

Humboldt-Pinguin, dem Baum-
känguru, dem Schneeleoparden, 
dem roten Panda und dem Spitz-
maulnashorn. Frau Jana Michler, 
stellvertretende Leitung des 
Familienzentrums, betont: „In 
den letzten Wochen sind unsere 
Kinder richtige Experten gewor-
den. Wir haben ein Mammut-
projekt auf die Beine gestellt.“
Der Höhepunkt des Projekts 
war der Besuch im Krefelder 
Zoo am Sonntag. Hier hatten die 
Kinder die Gelegenheit, die Tiere 
in ihrer natürlichen Umgebung 
zu beobachten. Der Zoo hat in 
Kooperation mit dem Familien-
zentrum spezielle Artenschutz-
stände eingerichtet, an denen die 
Kinder puzzelten, malten, ent-
deckten und Gemüse sowie Obst 
errieten. Außerdem gab es eine 
eigene Schmetterlingsführung 
für die Familien, die den Tag 
noch unvergesslicher machte.
In der Zoo-Scheune wurde ein 
großes Buffet aufgebaut, das 
zum Verweilen und Austausch 
einlud. Bei gemütlicher Atmo-
sphäre konnten die Besucher 
essen, quatschen und sich 
aufwärmen. Ein besonderes 
Highlight war der Schminkstand 
von Aneta von der Schminkkis-
te, der den Kindern viel Freude 
bereitete.
Das Projekt wurde durch die 
Unterstützung des Förderver-
eins des Familienzentrums 
Sonnenhaus ermöglicht. Jessica 
Hemmersbach, die Leiterin 
des Familienzentrums, erklärt: 
„Ohne die finanzielle Unter-
stützung unseres Fördervereins 
wäre dieses große und zeit-
intensive Projekt nicht möglich 

gewesen. Sie hilft uns, die Kosten 
für unsere Familien deutlich zu 
minimieren.“ Der Förderverein 
„Sonnenhaus“ hat stellvertretend 
für alle Kinder der Einrichtung 
eine Tierpatenschaft über die 
„Zoofreunde Krefeld“ für das 
älteste Tier des Zoos übernom-
men. Die Riesenschildkröte 
„Bernhard“ wird auf 125 Jahre 
geschätzt. Er erhielt von den Kin-
dern einen Präsentkorb mit viel 
Paprika und Salat zum Verzehr.
„Eine tolle Aktion für die Kinder. 
Ich danke Jessica Hemmersbach 
und ihrem innovativen Team für 
dieses Projekt, das den Kindern 
sicher nachhaltig in Erinnerung 
bleiben wird, sagt Bürgermeister 
Dr. Martin Mertens.

Besonders erwähnenswert ist 
die Zusammenarbeit mit dem 
Krefelder Zoo. Diese Koopera-
tion war für alle Beteiligten eine 
große Freude. Das Engagement 
der ehrenamtlichen Kräfte sollte 
besonders gewürdigt werden 
und trägt maßgeblich zum Erfolg 
des Projekts bei.
Rückblickend auf die vergange-
nen Wochen sind sich alle einig: 
Es war eine aufwendige und 
intensive Zeit, doch die strahlen-
den Kinderaugen zeigen, dass 
sich die Mühe gelohnt hat. Das 
Projekt „Tierschutzdetektive auf 
der Spur!“ hat nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern auch die Be-
geisterung für den Artenschutz 
geweckt.

„Tierschutzdetektive auf
der Spur“ für den Artenschutz

Das große Kita-Projekt „Tierschutzdetektive auf der Spur! –
Artenschutz im Krefelder Zoo“ fand jetzt seinen Abschluss.
 Fotos: Gemeinde Rommerskirchen

Rommerskirchen. Rommers-
kirchen ist eine zunehmend 
grüne Gemeinde. An zahl-
reichen Stellen wurden in 
den vergangenen Jahren im 
öffentlichen Raum zusätzliche 
Grünanlagen angelegt, die das 
Bild der Gemeinde aufwerten.
Seit vielen Jahren findet zudem 
in der Gemeinde Rommers-
kirchen die Aktion „Fit für den 
Frühling“ statt. Viele Bürger 
finden sich an diesem Tage 
ein, um für ein sauberes und 
gepflegtes Rommerskirchen 
ehrenamtlich tätig zu werden. 
Großen Anklang findet auch 
die Aktion „Familienbäume“. 
Bereits gut 200 solcher Bäume 
wurden von der Bürgerschaft 
gestiftet.
Seither wurden von vielen 
Bürgern ehrenamtliche Paten-

schaften für „ihre“ Grünfläche 
übernommen. Mittlerweile sind 
mehr als 100 solcher Grün-
patenschaften übernommen 
worden.
„Immer wieder erfüllt es mich 
mit Stolz und Freude, dass 
unsere aktive Bürgerschaft 
unser Rommerskirchen als 
gemeinsame Aufgabe versteht“, 
sagt Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens. Ungeachtet der schon 
großen Anzahl von Aktiven 
könnte aber die Pflege öffent-
lichen Grüns noch weiter opti-
miert werden. Gerade in Zeiten 
klammer Haushaltskassen 
kann das Rathaus mit seinem 
geringen Personalbestand nicht 
mehr alles alleine stemmen. 
Jede Hilfe ist demzufolge herz-
lich willkommen, damit sich 
der Rommerskirchener Slogan: 

„Entspannt leben – erfolgreich 
arbeiten“ auch im Erschei-
nungsbild der Gemeinde 
ausdrückt. Insbesondere in den 
Neubaugebieten wurde beim 
Endausbau der Straßen viel 
Wert auf Grüngestaltung gelegt. 
Ist die Pflege einer einzelnen 
Baumscheibe vor der Haustür 
in der Regel mit geringem Auf-
wand zu erledigen, summiert 
sich die Vielzahl der Grünflä-
chen im gesamten Gemeinde-
gebiet auf eine beträchtliche 
Arbeit.
Die Koordination von Pa-
tenschaften, aber auch der 
Familienbäume, übernimmt 
das Tiefbauamt. Interessen-
ten können sich unter Tel. 
02183/800 – 75 oder – 40, oder 
an tiefbauamt@rommerskir-

chen.de melden.

Gemeinde sucht Grünpaten

Die kleinen Detektive machten 
sich auf die Spur.

Ministerin Mona Neubauer 
(Bündnis90/Die Grünen) er-
klärt durch Bekanntmachung 
die 18. Änderung des Regional-
plans (Änderung der Festlegung 
zu Windenergieanlagen) für 
wirksam. Rommerskirchen 
droht ein massiver Ausbau von 
Windkraftanlagen – die Ge-
meinde hat Klage eingereicht.

Rommerskirchen. In dem Ver-
fahren zur 18. Änderung des 
Regionalplans Düsseldorf (RPD) 
(Änderung der Festlegungen zu 
Windenergieanlagen) wurde der 
Bekanntmachungserlass des Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Indust-
rie, Klimaschutz und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

vom 15. Juli im Gesetz- und 
Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen veröffent-
licht. Damit ist diese Regional-
planänderung wirksam.
Der Regionalrat hatte am 10. Juli 
den Feststellungsbeschluss zur 
18. Änderung des Regionalplans 
angenommen. Im nächsten 
Schritt ist der Beschluss dem zu-
ständigen Ministerium für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz 
und Energie des Landes NRW 
angezeigt worden.
Im Gesetz- und Verordnungsblatt 
des Landes NRW vom 15. Juli 
hat jetzt die zuständige Ministe-
rin Mona Neubauer (Bündnis90/
Die Grünen) die Änderung des 
Regionalplans für wirksam 

erklärt. Damit sind auch die Aus-
weisungen von Gebieten zum 
Bau von Windenergieanlagen in 

Rommerskirchen wie etwa das 
Muhretal, Butzheimer Bruch 
und Flächen rund um Vanikum 
jetzt wirksam.
Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens kritisiert weiterhin das 
Verfahren: „Trotz Tausender 
Stellungnahmen in zwei Beteili-
gungsrunden, darunter fundierte 
Hinweise der Gemeinde, des 
Rhein-Kreises Neuss sowie von 
zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern, wurden nahezu alle 
Einwände zurückgewiesen. 
Auch der Prüfauftrag des Regio-
nalrats selbst, der unter anderem 
eine stärkere Berücksichtigung 
des Landschaftsbildes und eine 
stärkere Gewichtung der kom-
munalen Planungen forderte, 

blieb unberücksichtigt.“
Mertens macht weiterhin 
deutlich: „Wir sind nicht gegen 
Windkraft – im Gegenteil: Rom-
merskirchen leistet bereits heute 
überdurchschnittlich viel für die 
Energiewende. Aber sie muss 
verantwortungsvoll, ortsverträg-
lich und gemeinsam mit der Be-
völkerung gestaltet werden“, so 
Mertens weiter. „Wenn Akzep-
tanz der Schlüssel zur Energie-
wende ist – wie auch Landesmi-
nisterin Neubaur betont –, dann 
darf man die örtliche Meinung 
nicht einfach übergehen.“
Die Gemeinde Rommerskir-
chen hat die Klage gegen die 18. 
Änderung des Regionalplans 
eingereicht.

Gemeinde reicht Klage ein – Mertens: 
„Windkraft ortsverträglich gestalten!“

Bürgermeister Martin Mertens 
ist sauer: „Man darf die örtli-
che Meinung nicht übergehen.“

Sinsteden. Beim traditionellen 
Blues Brunch unter der Remise 
im Außengelände präsentiert 
das Kulturzentrum Sinsteden 
am Sonntag, 3. August, um 12 
Uhr die deutsch-niederländische 
Bluesband „La Ratte“. Einlass ist 
bereits ab 11 Uhr, für das leib-
liche Wohl sorgt die „Trattoria 
29“ der Familie Mastrapasqua. 
Der Eintritt beträgt – ohne Ver-
pflegung – 10 Euro, Tickets gibt 
es nur an der Tageskasse. Die 
Band „La Ratte“ ist zurzeit noch 
ein Geheimtipp in der Musik-
szene. Doch wer sie einmal live 
erlebt hat, ist von ihrer einzig-
artigen stilistischen Ausrichtung 
und Performance begeistert. 
Inspiriert vom hypnotischen 
Mississippi Hill Country Groove, 
der Eingängigkeit des Louisiana 

Swamp Pop und der unbändigen 
Energie des Texas-Blues, präsen-
tiert „La Ratte“ eine erfrischend 
neue Facette der amerikanischen 
Roots-Musik. Was zunächst als 
Duo-Projekt der beiden nieder-
ländischen Musiker Harm van 
Essen (Gitarre/Gesang) und 
Jochem Jorissen (Schlagzeug) be-

gann, entwickelte sich ab Ende 
2021 mit der Komplettierung 
durch den Münsteraner Nikolas 
Karolewicz (Upright-Bass/E-
Bass/Gesang) rasch zu einem 
absoluten Ausnahme-Trio.
Weitere Infos zum Kreiskultur-
zentrum unter www.kulturzen-

trum-sinsteden.de.

Traditioneller Blues Brunch mit „La Ratte“ 

Die deutsch-niederländische Band La Ratte kommt am 3. August 
ins Kulturzentrum Sinsteden. Foto: Lisa Hussaarts

Rommerskirchen. Am 
vergangenen Samstagabend 
kam es in Butzheim zu 
einem Unfall mit Fahrer-
flucht. Einem 24-jährigen E-
Scooter-Fahrer kam auf der 
Bachstraße an einer engen 
Stelle ein bislang unbekann-
ter Radfahrer entgegen, der 
offenbar auf der falschen 
Seite der Fahrbahn fuhr. Der 
24-Jährige musste auswei-
chen, kam von der Fahrbahn 
ab und stürzte, wobei er sich 
leicht verletzte. Der Rad-
fahrer setzte seine Fahrt fort, 
ohne anzuhalten. Die Polizei 
bittet um Hinweise an Tel. 
02131/30 00.

E-Scooter-Unfall
Sinsteden. Die Oper „Cosi 
fan tutte“ wird im Espresso-
Format am Mittwoch, 30. 
Juli, um 19 Uhr die Oper 
„L’elisir d’amore“ im Kreis-
kulturzentrum Sinsteden an 
der Grevenbroicher Straße 
29 gezeigt. Einlass für die 
Open-Air-Veranstaltung im 
Außenbereich der überdach-
ten Remise ist um 17 Uhr. 
Die 90-minütige Aufführung 
ist für alle geeignet – von 
Jung bis Alt, für Operngenie-
ßer ebenso wie für Inter-
essierte klassischer Musik. 
Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende an den Verein „Mu-
sic to go“ wird gebeten.

„Cosi van tutte“

Schneller.
Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570Venloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de

Fahrten
aller
Art
Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183 / 45 02 62

Agentur-Borgstedt@vtp.devk.de

Dirk Borgstedt

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

Helmut Kolpin
Bahnstraße 25
41569 Rommerskirchen
Tel. 02183 / 7945
helmut.kolpin@
gs.provinzial.com

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN
SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

WOHNLANDSCHAFT, Bezug Stoff, Rücken echt, Fuß Metall schwarz matt. 1
inkl. Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe ca. 79 cm, Stellmaß
ca. 313x91x208 cm. Weitere Funktionen, Stoffvarianten und Typen sind als
Sonderausstattung optional erhältlich und imGarniturpreis nicht enthalten:
Sitztiefenverstellung.

ab 1.699,- €

TOPSELLER

Alle Preise sind Abholpreise ohne Deko. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis!

Lassen Sie sich von unserer umfangreichen Auswahl inspirieren und
gestalten Sie Ihr Zuhause neu – denn 30 Jahre Reell sind nur der Anfang!

Besuchen Sie unseren großzügigen Möbel- und Küchenfachhandel auf
6.400m². Entdecken Sie zeitlose Designs und innovative Küchenlösungen.

30 Jahre voller Stil und Qualität!

30% Rabatt auf alle neu
bestellten
Möbel !

Achtung 10%* extra auf bereits stark reduzierte Ausstellungsstücke.

*

*Nicht gültig für Werbeware, bereits reduzierte Ware oder für bereits bestehende Aufträge!

9.998,- €

KÜCHENKOMBINATION BUENAVISTA Fronten Touch Schiefergrau supermatt,
Arbeitsplatte Eiche Sierra Nachbildung, Korpus Schiefergrau, Griffe Metall Titan-
farbig, Kühlschrank m. 4*-Fach Siemens KI52LADE0 (EEK E)*; Hochbaubackofen
Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld mit Kochfeldabzug Bora GP4U; ca.
3600 + 2200 × 1000mm. Ohne Stühle.

4.598,- €

KÜCHENKOMBINATION ALBA Fronten Senso Olive Premium Matt, Arbeitsplatte
Eiche Como Nachbildung, Korpus in Taupegrau, Griffmulde Taupegrau, Kühl-
schrank m. 4*-Fach Siemens KI52LADE0 (EEK E)*; Hochbaubackofen Siemens
HB510ABR1 (EEKA)*, )*, Elektrokochfeld BekoHII64400MT, Design-DunstesseElica
WISE 90 BK-EEK B², Edelstahl Einbauspüle

8.498,- €

NOBILIA KÜCHENKOMBINATION NIPA Fronten Softline Magnolia Perfekt Matt, Ar-
beitsplatte EicheMontreal Nachbildung, Korpus inMagnolia, Griffmulde Edelstahl-
farbig, Kühlschrank m. 4*-Fach Siemens KI52LADE0 (EEK E)*; Hochbaubackofen
SiemensHB510ABR1 (EEKA)*, Elektrokochfeldmit KochfeldabzugBoraGP4U, Edel-
stahl Einbauspüle, RODI Okio Line85Deep, ca. 1874 × 3342 × 2000mm.OhneStühle.

FEIERE
WEITER
MIT UNS

JAHRE

Nur
noch bis

15.8.20
25

LONGCHAIRKOMBINATION,BezugLeder, Rücken unecht, Sitzkomfort Kaltschaum,
Metallfuß schwarz, inklusiveKopfteilverstellung, ohneKissen, Stellmaß ca. 295x188
cm, Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe ca. 69 cm. Weitere Funktionen sind als Sonder-
ausstattung optional erhältlich und imGarnitur Preis nicht enthalten: 1 Armteilver-
stellung 2 Sitztiefenverstellung und 3motorischer Vorziehsitz.

ab 2.399,- €

IInnkklluussiivvee KKooppffvveerrsstteelllluunnggInklusive Kopfverstellung
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Die diesjährige Kirmes in 
Langwaden steht unter einem 
ganz besonderen Stern. Zum 
ersten Mal wird von Freitag bis 
Montag gefeiert; eine Neuerung 
und gleichzeitige Chance, um 
sich an neue gesellschaftliche 
Entwicklungen anzupassen.

Langwaden. Die Eröffnung 
des Kirmesplatzes erfolgt am 
Freitag um 16 Uhr. Um 18.30 
Uhr lässt Generaloberst Frank 
Rademacher das Regiment zum 
ersten Mal zum Umzug durch 

das Klosterdorf antreten. Ein 
erster Höhepunkt startet um 20 
Uhr im festlich geschmückten 
Festzelt, wenn die Krönung 
von S. M. Boris I. und Stefanie 
Bilstein durchgeführt wird. Das 
noch amtierende Hahnenkron-
prinzenpaar hat aufgrund der 
Umstellung der Kirmes nun ein 
Jahr länger warten müssen, um 
sich endlich Hahnenkönigspaar 
von Langwaden nennen zu 
dürfen.
Am Kirmes-Samstag, pünktlich 
um 12 Uhr, wird das Artillerie-

corps Wevelinghoven durch 
lauten Böllerknall das Startsignal 
zur diesjährigen Kirmes geben. 
Diese alte Tradition bleibt unver-
ändert bestehen. Um 16.30 Uhr 
wird das Regiment, angeführt 
von Generaloberst Frank Rade-
macher, zum Umzug durch 
die geschmückten Straßen des 
Klosterdorfes und zur Kranz-
niederlegung am Kolumbarium 
mit anschließendem Kirchgang 
sowie der Gefallenenehrung und 
des Großen Zapfenstreiches am 
Dorfkreuz aufbrechen.

Gegen 20 Uhr erreicht das 
Regiment das Festzelt zum an-
schließenden Festball. Besonders 
freuen dürfen sich Schützinnen 
und Schützen und alle Gäste 
auf den diesjährigen Showact 
„Jen-X“. Wie in Vorjahren heißt 
es auch in diesem Jahr zu allen 
Veranstaltungen – Eintritt frei.
Sonntagmorgen um 10 Uhr 
kommt das Regiment am Dorf-
platz zum Umzug mit General-
oberstparade zusammen. Hier-
auf folgend bricht das Regiment 
zum alljährlichen Frühschoppen 
ins Festzelt auf. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung wird 
Präsident Heiner Hoffmann die 
diesjährigen Jubilare des Vereins 
und verdiente Persönlichkeiten 
auszeichnen. Am Sonntagnach-
mittag tritt das Regiment um 
15.30 Uhr am Festplatz zum 
Umzug mit Parade zu Ehren 
von S.M. Boris I. und Stefanie 
an. Wie in vergangenen Jahren 
dürfen sich die Teilnehmenden 
befreundeter Königspaare aus 
Stadtmitte, Wevelinghoven, Hül-
chrath und Münchrath freuen. 
Zudem verspricht die Teilnahme 
zahlreicher Gastzüge zu Ehren 
des Königspaares der Kirmesge-
sellschaft Einigkeit Langwaden 
ein spektakuläres Bild auf den 
Straßen des Klosterdorfes. Auch 
die musikalische Begleitung 
wird durch den Einsatz der 
Tambourcorps Wevelinghoven, 
Kapellen und der Musikkapellen 
Orken und Niederaußem nicht 
dahinter zurückbleiben und ver-
spricht einen stimmungsvollen 
Umzug. Im Anschluss an die 
Parade und den Umzug erfolgt 
der Einmarsch ins Festzelt. 

Nach einer kurzen Begrüßung 
der Gäste beginnt um 17.30 Uhr 
die Krönung des Junghahnen-
kronprinzen Erik I. Gehlen. Den 
gesamten Abend wird dabei „DJ 
Didi“ mit den Hits der 80er Jah-
re dafür Sorge tragen, dass alle 
Gäste auf ihre Kosten kommen.
Der Kirmes-Montag beginnt um 
14 Uhr mit der Kinderbelusti-
gung im Festzelt. Der Kindermu-
siksänger Uwe Reetz wird mit 
den anwesenden Kindern eine 
tolle Stimmung machen. Um 
15.30 Uhr treffen sich alle Teil-
nehmenden des Klompenballs 
am Dorfplatz zum Klompenum-
zug. Kinder, Dorfbewohner und 
Gäste sind ebenfalls herzlich 
zur Teilnahme eingeladen. Der 
traditionelle Klompenball wird 
nahtlos mit Klompenpräsenta-
tion und großer Polonaise durch-
geführt. DJ Yeti wird den Tag 
musikalisch mit bester Musik 
begleiten.
Mit Datum vom 31. Mai 2025 
fand im Rahmen des Maipokal-
schießens erstmalig das Hahnen-
schießen statt; Marius Schmitz 
sicherte sich die Junghahnen-
kronprinzenwürde. Leider fand 
sich jedoch keine Hahnenkron-
prinzessin beziehungsweise kein 
Hahnenkronprinz, sodass der 
Vorstand in Aussicht gestellt hat, 
das Schießen erneut auszurich-
ten, wenn es eine Kandidatin 
oder einen Kandidaten geben 
sollte. Das Schießen würde das 
offizielle Programm am Kirmes-
Montag beschließen.
Die Feierlichkeiten der Kir-
mes enden somit erstmals am 
Montagabend beziehungsweise 
frühen Dienstagmorgen.

Die kommende Kirmes steht unter 
einem ganz besonderen Stern

Boris I. und Stefanie Bilstein werden Hahnenkönigspaar in Langwaden. Sie freuen sich auf schöne 
Kirmestage – erstmals von Freitag bis Montag. Foto: Kirmesgesellschaft Einigkeit Langwaden

Kirmesgesellschaft „Einigkeit“ Langwaden führt einige Neuerungen ein  

Ein neues Kapitel in der Ge-
schichte der Kirmesgesellschaft 
„Einigkeit“ Langwaden beginnt. 
Erstmals wird die Krönung des 
Hahnenkönigspaares nicht wie 
gewohnt zum Ende, sondern 
bereits zu Beginn der Kirmes-
feierlichkeiten vollzogen – im 
festlichen Rahmen des Krö-
nungsballs am Kirmes-Freitag.

Langwaden. Wenngleich Boris 
und Stefanie bereits in den ver-
gangenen Monaten die Kirmes-
gesellschaft auf zahlreichen 
Veranstaltungen als Kronprin-
zenpaar repräsentierten – tuen 
sie dies fortan als frisch inthroni-
siertes Hahnenkönigspaar. Alle 
Schützen, die Dorfgemeinschaft 
sowie persönliche Freunde 
fiebern gespannt dem Zeitpunkt 
des Krönungsballs entgegen, 
wenn sie Boris I und Stefanie 
das erste Mal als Hahnenkönigs-
paar hochleben lassen dürfen.
Boris Bilstein, ein bekanntes 
Gesicht in der Langwadener 
Schützengemeinschaft, ist seit 
Jahren engagiertes Mitglied im 
Sappeurzug. Auch ohne könig-
lichen Titel geht er so stets dem 
Regiment voran – nun tut er dies 
mit der Königswürde. Geboren 
am 23. September 1978 in der 
Schützenhochburg Neuss, führte 
ihn sein Weg nach der Ausbil-
dung zum Bankkaufmann bei 

der Sparkasse Neuss zu einem 
internationalen Masterstudium 
in Lincoln (UK).
Seit 2007 ist er für die Wells 
Fargo Bank tätig und aktuell als 
Herstellerbetreuer im Bereich 
Caravaning im Einsatz – eine 
Rolle, die ebenfalls Weitblick, 
Verantwortung und Menschen-
kenntnis verlangt.

An seiner Seite steht Stefanie 
Bilstein, gebürtige Greven-
broicherin, die sich durch ihr 
Organisationstalent und ihrer 
Herzlichkeit auszeichnet. Nach 
einem begonnenen Lehramts-
studium fand sie ihre berufliche 
Heimat zunächst als Notar-
fachangestellte, bevor sie 2021 
ihre jetzige Tätigkeit als Pfarr-
amtssekretärin im Pastoralbüro 
Niedererft aufnahm. Ihre Arbeit 
ist geprägt von Genauigkeit und 

menschlicher Nähe – Werte, die 
auch im Schützenwesen tief ver-
ankert sind.
Kennengelernt haben sich die 
beiden im Jahr 2007 auf einer 
Silvesterfeier im Heimatort von 
Boris. Schon im Dezember 2008 
gaben sie sich das Jawort. Heute 
bilden sie gemeinsam mit ihren 
beiden Kindern Amelie (15) 
und Constantin (14) eine eng 
verbundene Familie, die tief im 
gesellschaftlichen Leben Lang-
wadens verwurzelt ist. Neben 
ihrem Engagement im Schützen-
wesen zählen ihr Kegelclub und 
die kirchliche Arbeit zu festen 
Bestandteilen ihres Alltags.
Die Entscheidung zur Übernah-
me der Königswürde war – wie 
so oft bei den besten Geschich-
ten – eine spontane. Zwar hatte 
Boris I. schon länger mit dem 
Gedanken gespielt, eines Tages 
die Königswürde zu tragen, doch 
erst durch den Zuspruch seiner 
Adjutanten Andrea und Florian 
Rohde sowie weiterer Freunde 
aus dem Sappeurzug wurde aus 
dem Gedanken Realität.
Die Krönung am Kirmes-Freitag 
markiert daher nicht nur den 
feierlichen Auftakt der diesjähri-
gen Festtage, sondern auch den 
Beginn eines ganz besonderen 
Jahres für das neue Hahnenkö-
nigspaar Bilstein – voller unver-
gesslicher Momente.

Langwaden: Ein neues 
Kirmes-Kapitel beginnt

10 Jahre 
Reitercorps „Pferdefreunde Langwaden“

25 Jahre 
Hermann Dornis (passives Mitglied) 
40 Jahre
Bertram von Nesselrode (Scheibenschützen)  
Gernot Sturm (Scheibenschützen)
60 Jahre
Bernd Möcker (Jägerzug „Gilbachstolz“)  
Gerd Thies (passives Mitglied)

Die Jubilare des Vereins 

Kirmesgesellschaft „Einigkeit“ Langwaden 1932 e. V.

Entdecken Sie die Vielfalt der Fliesenwelt.
Lassen Sie sich individuell beraten.

Langwadener Str. 42 | 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Telefon 02181 272427 | www.fliesen-rohde.de

WWiirr ggrrüüßßeenn aallllee SScchhüüttzzeenn

uunndd FFeesstttteeiillnneehhmmeerr!!

24
STUNDEN
365
TAGE IM
JAHR

Wir grüßen
das amtierende Königspaar,

die Schützen und selbstverständlich auch
unsere Kundschaft und wünschen allen

ein schönes und sonniges Fest!
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Barrenstein. Zahlreiche Ka-
meras, helle Lichter und ein 
professionelles TV-Team – in 
Barrenstein wurde jetzt ein ganz 
besonderer Drehtag realisiert. Im 
Fokus: Sascha de Vries, Sportka-
rate-Weltmeister, Unternehmer – 
und gebürtiger Barrensteiner, der 
trotz harter Schicksalsschläge 
seinen Weg gemacht hat.
De Vries stammt aus einer flei-
ßigen Arbeiterfamilie und grün-
dete sein Unternehmen mit viel 
Engagement und klarer Vision. 
Doch das Leben stellte ihn auf 
eine harte Probe: Kurz nach der 
Unternehmensgründung verlor 
er seine Ehefrau – und musste 
als junger Vater von drei kleinen 
Kindern sowohl familiär als 
auch geschäftlich zunächst allein 
die Verantwortung übernehmen. 

„Ohne meine Familie hätte ich 
das nicht geschafft”, sagt de 
Vries. Die Dreharbeiten für ein 
kommendes TV-Interview-For-
mat begleiteten ihn einen ganzen 
Tag lang: sowohl in einer seiner 
Kinder-Karate-Schulen als auch 
auf dem Spazierweg in Barren-
stein, wo er als Kind oft unter-
wegs war – und wo für ihn vie-
les begann. „Barrenstein ist mein 
zu Hause und ich bin stolz, von 
hier zu kommen“, sagt de Vries. 
Deshalb geht er noch heute 
regelmäßig mit Hündin „Molly“ 
über die Feldwege seiner Kind-
heit. Sein Unternehmen betreibt 
inzwischen zwölf Standorte. 
Für sein Wirken erhielt de Vries 
bereits zahlreiche Auszeichnun-
gen – darunter die internationale 
Weltfairness-Medaille. Seine 

Karate-Fachsportschulen wurden 
außerdem mit dem Integrations-
preis der Industrie- und Handels-
kammer und sein Kinderkon-
zept in England ausgezeichnet.
Zudem erschien er mit seinem 
Konzept bereits in Titelstorys der 
internationalen Fachpresse – in 
neun Sprachen und zahlreichen 
Ländern.
Die TV-Dokumentation zeigt 
nicht nur sportliche Erfolge, 
sondern vor allem den Men-
schen dahinter: einen, der aus 
Rückschlägen Stärke zog – und 
heute Kinder darin unterstützt, 
genau das zu lernen.
Der Ausstrahlungstermin wird 
in Kürze bekannt gegeben – 
das Sendeformat bleibt bis zur 
offiziellen Premiere unter Ver-
schluss.

Mit Hündin „Molly“ über 
die Feldwege seiner Kindheit

Auch auf den Feldwegen rund um Barrenstein wurde Sascha de Vries vom TV-Team begleitet.

Bedburg. Ein Stück deutsche 
Sportgeschichte wurde kürz-
lich auf der Galopprennbahn 
in Hamburg-Horn geschrieben 
– mit maßgeblicher Beteiligung 
aus Bedburg: Der dreijährige 
Hengst „Hochkönig“, gezogen 
vom Ehepaar Marc und Gabi 
Rühl aus Bedburg, gewann mit 
dem traditionsreichen „IDEE 
156. Deutschen Derby“ das 
bedeutendste Galopprennen 
Deutschlands.
Das Deutsche Derby führt 
traditionell über eine Distanz 

von 2.400 Metern und darf 
als Zuchtleistungsprüfung nur 
von dreijährigen Hengsten und 
Stuten gelaufen werden. Als 
„Gruppe I“-Rennen zählt das 
Derby zur höchsten europäi-
schen Kategorie und ist mit einer 
Gesamtdotierung von 650.000 
Euro versehen.
„Hochkönig“ setzte sich in einem 
packenden Finish gegen starke 
internationale Konkurrenz durch 
und bescherte seinem Team ein 
Preisgeld von 390.000 Euro. 
Jockey Nina Baltromei wurde 

durch den Sieg mit „Hochkönig“ 
zur ersten weiblichen Reiterin 
überhaupt, die das Deutsche 
Derby gewinnen konnte.
Trainiert wird der Hengst von 
Yasmin Almenräder in Mülheim 
an der Ruhr. Auch Almenräder 
ist, nach Sarah Steinberg im Jahr 
2023, erst die zweite Trainerin, 
die einen Derbysieger trainiert 
hat. Der Sieg war nicht nur ein 
Meilenstein für den deutschen 
Rennsport, sondern auch ein 
stolzer Moment für die Zucht 
aus dem Rheinland.

Gabi Rühl aus Bedburg 
holte den Derby-Sieg 

„Hochkönig“ siegt unter Nina Baltromei im „IDEE 156. Deutsches Derby“, Gruppe 1.
 Foto: Marc Rühl

Langwaden. Wer in den Som-
merferien daheimgeblieben ist 
und sich für Kunst interessiert, 
kann in diesem Jahr ein be-
sonderes Angebot wahrnehmen: 
Das Kloster Langwaden bietet 
erstmalig ein Kunst-Wochenende 
in Form eines „Sommermarktes“ 
an. Am 9. und 10. August ist der 
dortige Stefanssaal jeweils von 
11 bis 17 Uhr geöffnet und bietet 
eine gute Gelegenheit, Kunst in 
zahlreichen Formaten zu erwer-
ben. Die Idee dazu hatte Robert 
Jordan, der langjährige Kurator 
des Klosters Langwaden. Als Co-
Partnerin für die Organisation 
des Projektes konnte er Hilla 
Baecker aus Korschenbroich 
gewinnen. Beide haben in der 

Vergan-
genheit 
bereits 
vielfach 
zusam-
men 
in der 
Kunst-
szene 

kooperiert und stellen auch dies-
mal mit aus.
Insgesamt werden im 17 Künst-
ler aus der Region ihre Werke 
aus den Bereichen Malerei, 
Fotografie und Kunsthandwerk 
präsentieren und zum Verkauf 
anbieten. Der Eintritt ist frei.
Mit dabei sind unter anderem 
André Temme, Maria Elena 
Isaza Santa, Inge Martin, Petra 

Klein, Kirsten Selke oder auch 
Britta Ilgenstein. Die vollständige 
Liste (inklusive Kurzvorstellung) 
finden Sie auf www.erft-kurier.
de. Oder via nebenstehenden 
QR-Code.

Sommermarkt im Kloster:
Der Kunst nahe kommen

Die Kooperation des kirchli-
chen Poeten mit dem weltli-
chen Fotografen: Pater Bruno 
Robeck und Fotograf Robert 
Jordan.

ZUR SOMMERAKTION NUR

*Vom 14.07. – 26.08.25 erhalten Sie 10% Rabatt auf die ausgezeichneten Preise der vorrätigen
Laminat- Vinylböden. Gilt nicht für Sonderbestellungen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist
nicht möglich. Alle Angebote nur solange Vorrat reicht! Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Aktion nur gültig bei Vorlage des Coupons.

*

Laminat-Kau
f

BÖDEN

RABATT AUF
ALLE LAMINAT-
UND VINYLBÖDEN
ZUM BEISPIEL:

grey nature

XXL Breite
creme natur Vispy Eiche geölt

Tanne Antikweiß
Kastanie

LAMINAT

STRAPAZIER-
FÄHIG

PFLEGELEICHT SCHWER
ENTFLAMMBAR

ZIGARETTEN-
GLUTFEST

UV-STABIL AUS NATÜRLICHEN,
NACHWACHSENDEN

ROHSTOFFEN GEFERTIGT
FEUCHTRAUM GEEIGNET

FLECKEN-
UNEM-

PFINDLICH

GEEIGNET FÜR
WARMWASSER-
FUSSBODEN-
HEIZUNG

UNSCHLAGBARE
VORTEILE

XXL Diele

STRAPAZIER-
FÄHIG

PFLEGELEICHT GERÄUSCH-
ARM

FUSSWARM

GELENK-
SCHONEND

FEUCHTRAUM-
GEEIGNET

RUTSCHFEST GEEIGNET FÜR
WARMWASSER-
FUSSBODEN-
HEIZUNG

KLICK-VINYL
UNSCHLAGBARE
VORTEILE

Laminat
Port Eiche grey und nature,
8 mm, 32 Abriebklasse,
Synchronpore, 4 V-Fuge

UVP des
Herstellers, €/m2 25.39
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 28.49

unser Preis €/m2

18.99

17.09
-10% Sommeraktion

17. einschließ
lich

PE-Dämmung

und Fußleiste

Laminat
Schlossdiele natur und creme,
8 mm, 32 Abriebklasse,
Synchronpore, 2 V-Fuge,
strukturierte Oberfläche

UVP des
Herstellers, €/m2 26.99
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 30.09

unser Preis €/m2

21.99

19.79
-10% Sommeraktion

19. einschließ
lich

PE-Dämmung

und Fußleiste

Klick-Vinyl
Langdiele 150 x 22 cm, 0,55 Nutzschicht,
Feuchtraumeignung, Stuhlrolleneignung,
leise durch integrierte Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und
Wohnbereich geeignet

UVP des
Herstellers, €/m2 53.90

unser Preis €/m2

41.39
-10% Sommeraktion

41. einschließ
lich

PE-Dämmung

und Fußleiste

45.99

Klick-Vinyl
121 x 17,2 cm, 0,30 Nutzschicht,
Feuchtraumeignung, Stuhlrolleneignung,
leise durch integrierte Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und
Wohnbereich geeignet

UVP des
Herstellers, €/m2 43.90

unser Preis €/m2

33.29
-10% Sommeraktion

33. einschließ
lich

PE-Dämmung

und Fußleiste

36.99

Klick-Vinyl
121 x 17,2 cm, 0,30 Nutzschicht,
Feuchtraumeignung, Stuhlrolleneignung,
leise durch integrierte Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und
Wohnbereich geeignet

UVP des
Herstellers, €/m2 43.90

unser Preis €/m2

33.29
-10% Sommeraktion

3. einschließ
lich

PE-Dämmung

und Fußleiste

36.99

DIE AKTION IST NUR
GÜLTIG BEI VORLAGE
DIESES COUPONS.
Sie müssen den Coupon nicht ausschneiden.
Geben Sie einfach die gesamte Zeitungsanzeige
an der Kasse ab.an�der�Kasse�ab.

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.
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DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Rheydt. Die Vorfreude steigt: 
Vom 21. bis 31. August ver-
wandelt sich das malerische 
Schloss Rheydt erneut in eine 
bezaubernde Konzertarena. Das 
„Open Air mit Flair“ Festival 
verspricht wieder unvergessliche 
Erlebnisse für alle Fans und wird 
mit zwei großartigen Tribute 
Shows eröffnet! Am 21. August 
sind „Rumours of Fleetwood 
Mac“ zu Gast. Diese Liverpooler 
Formation hat sich seit 25 Jahren 
der Musik der legendären bri-
tischen Band verschrieben und 
tourt erfolgreich durch Amerika, 
Kanada, das UK und Europa.
Am 24. August ist Annett Loui-
san mit ihrem Jubiläumskonzert 
„20 Jahre Bohemé“ nach zwölf 
Jahren erstmalig wieder in Mön-
chengladbach auf der Bühne. 
Am 26. August wird es dann 
richtig lustig! Helge Schneider, 
der Superstar aus dem Ruhr-
pott, bringt mit seinem aktuellen 
Programm „Ein Mann und 
seine Musik“ eine einzigartige 
Mischung aus Comedy, Jazz und 
Improvisation auf die Bühne.
Am 28. August wird Michael 
Schulte die Bühne erobern. 

Mit sieben gefeierten Studio-
alben und über einer Milliarde 
Streams hat er sich als einer der 
aufregendsten Künstler der deut-
schen Musikszene etabliert.
Am 29. August präsentieren die 
Niederrheinischen Sinfoniker 
eine „Night of the Proms“. Hier 
erwarte britische Klänge mit 
„Pomp and Circumstance“ nach 
dem berühmten Vorbild aus der 
Royal Albert Hall die Besucher. 
Hip Hip Hooray! 
Am 30. August treffen sich zum 
19. Mal FUN & Friends und 
das Jugendsinfonieorchester zu 
einem Trip durch die Klassiker 
der Rockgeschichte. Wunder-
kerzen und Gänsehautmomente, 
die man nicht vergisst.
Das Finale bildet am 31. August 
das King of Swing Orchestra 
mit der Revue „Babylon Swing 
– New York meets Berlin“. Hier 
wird es große Klassiker von Scott 
Joplin, Benny Goodman und 
vielen mehr geben, die in einer 
magischen Atmosphäre zum Le-
ben erweckt werden. Tickets gibt 
es im Vorverkauf unter voilakon-
zerte.de und bei vielen Vorver-
kaufsstellen in der Region.

Open Air mit Flair: Sommer-
Musik auf Schloss Rheydt

Vom 21. bis 31. August verwandelt sich das malerische Schloss 
Rheydt erneut in eine Konzertarena. Das „Open Air mit Flair“ 
Festival verspricht unvergessliche Erlebnisse. Foto: voilapromotion

Diversität in Grevenbroich 
normalisieren — das ist das 
Ziel des ersten „Pride Days“ 
in Grevenbroich, der am 13. 
September von 13 bis 17 Uhr 
auf dem Schulhof des Pascal-
Gymnasiums stattfinden wird. 
Dazu haben sich die Teams 
des Vereins „Alte Feuerwache 
Grevenbroich“ mit Sitz im 
Familienbüro und des „Café 
Kultus“ zusammengetan. Ge-
meinsam möchten sie buntes 
und diverses Leben zelebrieren 
und allen Menschen einen Zu-
gang zur LSBTIQ*-Community 
ermöglichen.

Grevenbroich. „Es sollen dabei 
Hemmschwellen und Vorurteile 
abgebaut werden“, wünscht sich 
Michelle König, die den Tag 
organisiert. Außerdem werden 
queeren Jugendlichen lokale An-
laufstellen für ihre Anliegen und 
Meinungen geboten.
Dabei soll deutlich werden, 
dass es auch in ihrer Stadt eine 

Vielfalt an Einrichtungen und 
Personen gibt, an welche sie sich 
auf der Suche nach Unterstüt-
zung oder Gemeinschaft wenden 
können.
Geboten wird ein Bühnenpro-
gramm mit „Open Stage“ und 
unterschiedlichen Acts, während 
einige Stände Informations-
möglichkeiten bieten. Neben 
zwei lokal bekannten Hauptacts 
in Form von Drag und Gesang, 
bekommen Jugendliche die Mög-
lichkeit ,das Programm mitzuge-
stalten und auf der „Open Stage“ 
selbst zu performen.
Von Poetry über Gesang bis 
Tanz — alles ist möglich. Ein DJ 
wird in den Pausen zwischen 
den Acts unterstützen und zum 
Ausklang ein kurzes Set auf-
legen.
Es werden außerdem DIY-Sta-
tionen, eine Fotowand und ein 
„Kinderschminken“ für Teens 
und Erwachsene angeboten. 
Getränke und kleine Snacks 
werden in Kooperation mit dem 

„Jugendcafé Bamm“ aus Jüchen, 
dem „True Colors“ aus Mön-
chengladbach und den lokalen 
Schüler-Vertretungen für kleines 
Geld angeboten.
Am Stand „Beratung & Infos“ 
bekommen die Besucher 
Materialien und Auskunft zu 
Beratungs- und Unterstützungs-
möglichkeiten für Eltern und 
Jugendliche im ganzen Rhein-
Kreis.
Der Stand „Angebote & Freizeit“ 
bietet Materialien und Auskunft 
zu Aktivitäten für junge Queers 
in und um Grevenbroich sowie 
zu Angeboten der lokalen Ein-
richtungen, wie beispielsweise 
das monatliche Treffangebot für 
queere Teens ab 13 Jahren.
Weitere Fachkräfte werden vor 
Ort als „Awareness-Team“ ver-
fügbar sein. Sie sind verteilt über 
das gesamte Gelände und stets 
ansprechbar bei Schwierigkeiten, 
eventuell auftretenden Heraus-
forderungen oder Konflikten.
Das Team freut sich auf eine 

ausgelassene Veranstaltung, die 
durch die Förderung des LVR 
ermöglicht wird, um in Greven-
broich Zusammenhalt und 
Toleranz zu zelebrieren.
Bei allen Fragen oder für An-
meldungen für die Open Stage 
können Leser sich gerne per 
Mail unter stefan.wehlings@kja-
duesseldorf.de oder unter 0176/84 
95 97 91 melden.

Stolz aufs Anders-Sein:  
„Pride-Day“ im September

Michelle König (Verein „Alte 
Feuerwache“/links) und Malin 
Planz („Café Kultus“).

Grevenbroich. Das Maskottchen 
der Landesgartenschau 1995, 
Beni Biber, startet eine ganz 
neue Karriere: Seit Montag ist er 
offizieller „Erklärbiber“ der Stadt 
Grevenbroich und spricht auf 
dem frisch gestarteten städti-
schen TikTok-Kanal über alles, 
was Grevenbroich bewegt – ver-
ständlich, anschaulich und mit 
einer Prise Humor.
Bürgermeister Klaus Krützen 
begrüßte den pelzigen Profi vor 
Kurzem persönlich, übergab ihm 
den symbolischen Holzschlüssel 

der Stadt und präsentierte dem 
Nager seinen neuen Arbeitsplatz: 
ein kleines Video-Studio aus 
unbehandeltem Massivholz mit 
mehreren Stöcken und Pellet-
heizung. Von hier aus geht Beni 
regelmäßig auf Sendung und 
bringt Themen wie Haushaltsi-
cherung, Strukturwandel oder 
sogar ein paar leckere Baum-
kuchen-Rezepte direkt zu den 
Bürgern – insbesondere den 
jungen.
„Ich nage einfach, wie es ist. 
Aber natürlich habe ich mich 

bretthart vorbereitet und liefere 
Fakten und Zahlen,“ verspricht 
Beni. Dabei liegt ihm seine Hei-
mat Grevenbroich besonders am 
Herzen: „Ich finde, Grevenbroich 
ist eine wunderschöne Stadt, die 
immer mehr aufblüht. Und das 
darf ich ruhig mal sagen – trotz 
all der Schwarzmalerei von ein 
paar wenigen.“
Auch Bürgermeister Krützen 
ist begeistert: „Grevenbroich ist 
bunt und vielfältig. Menschen 
und Tiere sollen sich hier wohl-
fühlen. Angesichts des Fachkräf-

temangels bei Erklärbären setzen 
wir auf einen alten Hasen … äh 
… Biber im Showbiz, der die 
Stadt kennt, sich in jedes Thema 
reingräbt und Brücken zwischen 
den Menschen baut. Und süß 
sieht er auch aus – das hat bei 
Justin ja auch funktioniert.“
Die erfolgreiche Premiere von 
„GV Total“ mit Beni Biber 
widmete sich am 21. Juli dem 
Kommunalranking NRW 2025, 
bei dem Grevenbroich im Dyna-
mikvergleich einen starken Platz 
einnimmt.

Beni Biber erklärt Grevenbroich auf TikTok

Laach. Seit mehr als einem 
Vierteljahrhundert hat dieses 
Event seinen festen Platz 
im Veranstaltungskalender 
der Stadt Grevenbroich: Am 
Samstag, 2. August, organi-
siert der Volks- und Heimat-
verein Laach einmal mehr 
sein weit über die Dorf-
grenzen hinaus beliebtes 
Tennenfest auf dem Hof von 
Landwirt Hans-Peter Fink 
an der Bergheimer Straße. 
Dort werden die Schützen ab 
18 Uhr wieder bewährte Zu-
taten für einen gelungenen 
Abend bereithalten. Neben 
gut gekühltem Bier sind 
unter anderem Softdrinks, 
Spirituosen und Cocktails im 
Angebot. Für die Bekösti-
gung der Besucher wird am 
Grill gesorgt, auf dem Herz-
haftes aus der Landmetzge-
rei Terhardt brutzeln wird. 
Zudem gibt es diverse Salate. 
Mit im Boot sind wieder die 
DJs „Schürzenjäger“, die bis 
in die späten Nachtstunden 
mit Hits und Oldies für Stim-
mung sorgen werden.

Tennenfest
in Laach 

Beni Biber mit Bürgermeister 
Klaus Krützen.  Foto: Stadt 
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Grevenbroich. In diesem Jahr 
gibt es so viele Äpfel, die wir ger-
ne lagern möchten. Welche La-
gerung ist die Beste, damit sich 
das Obst hält? Die Keller sind 
meist zu warm. Kann man sie 
beispielsweise in einer Scheune 
lagern? Grundsätzlich ist es mög-
lich, Äpfel im Naturlager, auch 
über mehrere Wochen - einige 
Sorten sogar über Weihnachten 
hinaus - zu lagern. Hierbei sind 
in der Praxis mehrere Grundsät-
ze zu beachten, damit die Äpfel 
nicht unmittelbar verderben 
und ihre wertvollen Inhaltstoffe 
bis zum Verzehr behalten. Nur 
Winteräpfel sollten für eine 
längere Lagerung vorgesehen 
werden. Herbstsorten, wie 
„Alkmene“ und „Gravensteiner“, 
sollten, sobald sie reif sind, auch 
verbraucht werden. Geeigneter 
für eine Lagerung sind zum 
Beispiel „Melrose“, „Boskoop“ 

oder „Ontarioapfel“. Die Äpfel 
dürfen keinerlei Beschädigungen 
aufweisen und unverletzt, auch 
ohne Druckstellen, eingelagert 
werden. Die Kisten müssen 
darüber hinaus frei von Ver-
schmutzungen oder gar von 
organischen Resten der Vor-
jahresernte sein. In einer Kiste 
sollten grundsätzlich nur Äpfel 
einer Sorte gelagert werden. 
Der Lageraum ist abzudunkeln, 
die Temperaturen dürfen nicht 
über 10 Grad ansteigen. Am 
besten liegen sie bei 3 bis 4 Grad. 
Das Lager ist regelmäßig zu 
kontrollieren und verdorbene 
Früchte sind zu entfernen. Bei 
der Lagerung in Scheunen und 
Schuppen ist die Ernte auch gut 
vor Mäusefraß zu schützen, da 
sogar kleine Nagestellen sofort 
die Gefahr von Pilzinfektionen 
erhöhen. 
 - Landwirtschaftskammer NRW

Wie können Äpfel gelagert werden?

Rot und saftig: Ein Apfel zum Anbeißen. Foto: pixabay

Grevenbroich. In fast allen 
Regionen des Rheinlands 
können wieder Erdbeeren 
aus dem heimischen An-
bau verzehrt werden. Die 
Liebhaber der roten Früchte 
kommen jetzt voll auf ihre 
Kosten und können bis in den 
Herbst hinein Schlemmen. 
Der große Vorteil der Erdbee-
ren aus dem Rheinland liegt 
darin, dass sie vollreif geerntet 
werden können, da nur kurze 
Entfernungen zurückgelegt 
werden müssen. Die Früchte 
wachsen praktisch direkt vor 
der Haustür der Verbraucher. 
Und das ist auch gut fürs 
Klima! Denn Erdbeeren aus 
dem Rheinland müssen nicht 
Tausende Kilometer transpor-
tiert werden. Im Gegensatz zu 
anderen Anbauregionen steht 
im Rheinland auch genügend 
Wasser für den Erdbeeranbau 
zur Verfügung. So beginnt jetzt 
die Hochsaison für Erdbeerku-
chen, leckeres Eis mit frischen 
Erdbeeren oder einen Erdbeer-
milchshake. Mit den Erdbee-
ren beginnt auch die Zeit des 
Konfitüre Kochens. Klassisch 
ist die Kombination von Erd-
beeren mit Rhabarber. Aber 
viele andere Kombinationen 
sind möglich. Und natürlich 
kann man Erdbeeren auch 
einfach so als Snack zwischen-
durch oder im Müsli genießen. 

Erdbeeren schmecken nicht 
nur lecker, sondern sind auch 
sehr gesund. Denn sie enthal-
ten zahlreiche Vitamine wie 
etwa die Vitamine B1, B2, C 
und das Provitamin A und da-
rüber hinaus die Mineralstoffe 

Kalzium, Eisen, Kalium und 
Phosphor. Durch verschiedene 
Kulturverfahren und das satz-
weise Pflanzen von tiefgefrore-
nen Erdbeerpflanzen läuft die 
Erdbeerernte jetzt bis in den 
November hinein.  -rlv

Heimische Erdbeeren sind gut fürs Klima

Mit frischen Erdbeeren lässt sich vielerlei anstellen: Lecke-
res Eis, Milchshakes oder fruchtige Konfitüre. Aber auch als 
gesunder Snack zwischendurch eignen sie sich gut.  
 Foto: pixabay

Grevenbroich. Die rheinischen 
Obsterzeuger haben mit der Ernte 
der Brombeeren begonnen. Darauf 
weist der Provinzialverband Rhei-
nischer Obst- und Gemüsebauer 
(Bonn) hin. Bis in den September 
werden die schwarzen Beeren täg-
lich frisch geerntet. In den vergan-
genen Jahren haben Brombeeren, 
wie alle Beeren, in der Beliebtheit 
der Verbraucher zugelegt. Sie wer-
den als Kuchenbelag oder Dessert, 
in Müsli, Quark und Joghurt, auf 
Pfannkuchen, im Obstsalat und 
natürlich als Gelee und Konfitüre 
verzehrt. Sehr lecker sind sie auch 
heiß zu Waffeln als Ersatz für 
Sauerkirschen. Zum Ansetzen von 
Likören eignen sich die schwarzen 
Früchte ebenso wie als Zutat für 
den Rumtopf. Kombiniert mit 
anderen Beeren gehören Brombee-
ren in die Rote Grütze. Besonders 
wohlschmeckend sind Konfitüren 
und Gelees aus verschiedenen Bee-
renarten. Auch zu Birnen passen 
Brombeeren sehr gut. Die von 
den Obsterzeugern angebauten 
Brombeeren sind deutlich größer 
als wilde Brombeeren. Außerdem 
wurden durch Züchtungsarbeit die 
Stacheln an den Pflanzen entfernt, 
sodass das Pflücken viel einfacher 
ist. Dennoch macht die Ernte viel 
Arbeit. Denn die reifen Früchte 
müssen täglich geerntet werden, 
um optimalen Geschmack und 
gute Haltbarkeit der Früchte zu 
vereinen. Brombeeren sollten 
möglichst frisch verzehrt werden. 
Sie können nur wenige Tage im 
Kühlschrank gelagert werden. 

Die Früchte können aber sehr gut 
eingefroren werden. Dazu werden 
sie zunächst auf einen Teller gelegt 
und erst nach dem Gefrieren in 
eine Dose oder einen Beutel ge-
füllt. So kann die jeweils benötigte 
Menge an Früchten problemlos 
entnommen werden. Brombee-
ren sollten vor der Verwendung 
nicht gewaschen werden, da die 
weichen Früchte leicht beschädigt 
werden und Saft austritt. Der 
Verzehr von Brombeeren ist sehr 
gesund. Sie enthalten viel Vitamin 
C sowie die Mineralstoffe Kalium, 
Eisen und Calcium.  -rlv

Die Brombeeren sind reif

 Süß und saftig: So lecker...die 
Brombeeren.  
 Foto: hartono subagio/Pixabay

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. In den Som-
mermonaten grillen viele 
Verbraucher gerne. Auch 
Gemüse eignet sich ideal als 
Grillgut, meint der Provinzial-
verband Rheinischer Obst- und 
Gemüsebauer (Bonn).Viele 
Gemüsearten bieten eine gute 
Alternative zu Steaks, Würst-

chen & Co.: Zucchini, Toma-
ten, Paprika, Champignons, 
Auberginen, Zuckermais in 
Kombination mit würzigen 
Kräutern sind nur einige von 
ihnen. Besonders lecker sind 
auch Kombinationen von ver-
schiedenen Gemüsearten, die 
mit Fisch, Käse und anderen 

Zutaten zu Päckchen gepackt 
und anschließend auf dem 
Grill gegart werden. Damit 
jeder Gast das essen kann, was 
er am liebsten mag, empfiehlt 
es sich, verschiedene Zutaten 
vorzubereiten und die Gäste 
nach dem eigenen Geschmack 
mischen zu lassen. Zum Grill-
gut gehört auf jeden Fall ein 
leckerer Salat! Auch hier ist 
Gemüse unverzichtbar. 

Gemüse passt zu allem

Egal, ob ein „einfacher“ Grüner 
Salat, ein Griechischer Bauern-
salat, ein Krautsalat oder 
ein Gemischter Salat: Viele 
Gemüsearten passen hervorra-
gend zu Gegrilltem. Wie wäre 
es zum Abschluss der Spargel-
saison mit einem Salat aus 
frischem Spargel, Pfirsichen 
und gekochtem Ei? Schmeckt 
lecker und sieht gut aus! Das 
Gemüse liefert nebenbei wich-
tige Vitamine und Mineral-
stoffe, die der Körper auch im 
Sommer braucht. Außerdem ist 
Gemüse kalorienarm.  -rlv

Gemüse – gesund und ideal zum Grillen

Markthalle ∙ Gartencenter ∙ Kallen GbR

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
Scherfhausen 94 · Glehn · Tel. 02182 - 4573

Frische Obst- und Gemüsekisten
Südfrüchte · Säfte · Blumen · Gestecke

Das Beste
aus der Region

und aus aller Welt!

Öffnungszeiten: Täglich 09.00 - 18.00 Uhr auch Sonn- u. feiertags

Äpfel,
die neue Ernte

ist da.
Ab September auch wieder zum selber pflücken.

Obst aus
eigenem
Anbau!

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region!

und vieles mehr.

Pflaumen, Erdbeeren, Kartoffeln, Freilandeier,
Frische Äpfel ab Mitte August

www.obstgut-flassrath.com

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 0163/6105599

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr von 9-18 Uhr
Sa. von 9-15 Uhr
ab 07.08.2025:
Do.+Fr. von 9-12 Uhr & von 14-18 Uhr

Sa. von 9-14 Uhr

Pflücken ohne Bücken
Ab sofort am Hof in unseren Hochbeeten möglich!

MMoonnttaagg bbiiss FFrreeiittaagg vvoonn 99::3300 bbiiss 1188::0000 UUhhrr
SSaammssttaagg vvoonn 99::3300 bbiiss 1166::0000 UUhhrr

Broicher Dorfstr. 75
41542 Gohr-Broich

Unsere Sommeräpfel, Aprikosen, Pflaumen
und Süßkirschen frisch für Sie gepflückt!

Außerdem erhalten Sie bei uns Gemüse, Fleisch,
Teigwaren und vieles mehr aus regionaler Produktion.

Genießen Sie doch mal eine Tasse Kaffee
auf unserer Sonnenterasse mit Erftblick.

Hombroicher Obstgarten Fleuster-Hombroich GbR
Christian und Ruth Fleuster · Gut Hombroich · 41472 Neuss

Hofeigene Produkte – regional – frisch – hohe Qualität!
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Öffentliche Bekanntmachung
Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl des/der Bürger-
meisters/Bürgermeisterin sowie der Vertretung der Stadt 

Grevenbroich in Grevenbroich am 14.09.2025

Nach §§ 19, 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in 
Verbindung mit §§ 75 b Abs. 8, 30, 31 Abs. 4 der Kommu-
nalwahlordnung (KWahlO) gebe ich bekannt, dass der 
Wahlausschuss in seiner Sitzung am 10.07.2025 folgende 
Wahlvorschläge für die Wahl des/des Bürgermeisters/Bür-
germeisterin sowie der Vertretung der Stadt Grevenbroich 
in Grevenbroich zugelassen hat:

A. Wahlvorschläge für das Amt der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Krützen, Klaus 
E-Mail: klaus.kruetzen@outlook.com 
Beruf: Bürgermeister 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD, Bündnis 90/ Die Grünen, FDP, 
Mein Grevenbroich

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Heidemann, Tim 
E-Mail: timheidemann@web.de 
Beruf: Oberstudienrat 
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Norden
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Heyartz, Dirk 
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Schnabel, Michael 
E-Mail: m-schnabel@gmx.de 
Beruf: Krankenpfleger/Notfallsanitäter 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

B. Wahlvorschläge für die Wahl in den Wahlbezirken 

Bewerber/innen im Wahlbezirk Noithausen / Orken Nord 

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Er, Gülsen  
E-Mail: er182@gmx.net 
Beruf: Gesamtschulrektorin 
Geburtsjahr: 1972 
Geburtsort: Gelsenkirchen
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Wasen, Susanne   
E-Mail: susanne.wasen@gmx.de 
Beruf: Volljuristin 
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Gawlinski, Dirk    
E-Mail: dirk.gawlinski@web.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Wuppertal 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Ratz, Annina     
E-Mail: annina.lemm@gmail.com 
Beruf: Kaufmännische Angestellte 
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Willkomm, Dirk      
E-Mail: dirkwillkomm@onlinehome.de 
Beruf: Servicetechniker 
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Melcher, Kerstin      
E-Mail: kerstin_seidel@gmx.de 
Beruf: Handelsassistentin 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Hahn, Cora      

E-Mail: Waehlergemeinschaf-gv@web.de 
Beruf: Selbständig 
Geburtsjahr: 1983 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Haiplick, Gabriele       
E-Mail: vgheiplick@gmx.de 
Beruf: Verkäuferin 
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Immerath jetzt Erkelenz 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Neumann, Till Johannes        
E-Mail: neumannjtill@gmail.com 
Beruf: Student 
Geburtsjahr: 2001 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 10
Name: Boulay, Mathieu Vital Edmond         
E-Mail: Matthieu.Boulay@web.de 
Beruf: Manager 
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Harfleur/Frankreich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Einzelbewerber

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Rotter, Lisa-Marie          
E-Mail: lisa.marie.rotter@web.de 
Beruf: Notarfachangestellte 
Geburtsjahr: 2000 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Orken

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Norf, Wolfgang           
E-Mail: wolfgang.norf@online.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1956 
Geburtsort: Hilden 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Korte, Heinz Peter           
E-Mail: heinz-peter@korte-gv.de 
Beruf: Geschäftsführer 
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Brand, Brigitte            
E-Mail: brigitte.brand1@web.de 
Beruf: Lehrerin 
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Ratz, Daniel             
E-Mail: daniel.ratz@rwth-aachen.de 
Beruf: Diplom-Ingenieur 
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Yavuz, Ismail              
E-Mail: info@ismailyavuz.de 
Beruf: Verwaltungsfachwirt 
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Mülhens-Seidl, Christine               
E-Mail: guenther-seidl@t-online.de 
Beruf: Ruheständlerin 
Geburtsjahr: 1946 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Heyartz, Dirk                
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Welskop, Alfred                 
E-Mail: gv4711@web.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1940 

Geburtsort: Wanne- Eickel jetzt Herne 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Heisinger, Jonathan Andreas                  
E-Mail: j.heisinger1903@gmail.com 
Beruf: Erzieher 
Geburtsjahr: 1998 
Geburtsort: Langenfeld (Rhld.) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Granderath, Dennis Aleksandr                   
E-Mail: dennis.granderath@gmail.com 
Beruf: Kraftwerker 
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Elsen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Diekers, Rebecca                    
E-Mail: diekers_rebecca@web.de 
Beruf: Projektleiterin 
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: von Borzestowski, Max                    
E-Mail: info.mvb@web.de 
Beruf: Kommunikationsreferent 
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Borgwardt, Rebecca                     
E-Mail: rebeccaborgwardt@yahoo.com 
Beruf: Junior Marketing Managerin 
Geburtsjahr: 1999 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Wirtz-Teindel, Anna-Maria                      
E-Mail: teindel@freenet.de 
Beruf: Medizinische Fachangestellte 
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Bukarest 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Trautmann, Thorsten                       
E-Mail: thorsten.tr@gmail.com 
Beruf: IT Application Manager 
Geburtsjahr: 1983 
Geburtsort: Boulogne-Billancourt (F) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Getzin, Ralf                       
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Schulenburg, Frank                        
E-Mail: fmm977@gmail.com 
Beruf: Kaufmännischer Angestellter 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Herne 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Langer, Klaus                         
E-Mail: post@ohrchidee.de 
Beruf: Dipl.-Ing. Restaurateur 
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Herne 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Binder, Jessica                         
E-Mail: jessica-binder@hotmail.de 
Beruf: Bürokauffrau 
Geburtsjahr: 1989 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Elsen / Elsen-Fürth / Neu-
Elfgen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Müllmann, Frank                     
E-Mail: f.muellmann@gmx.net 
Beruf: KFZ-Meister 
Geburtsjahr: 1978 

Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Dresen, André                        
E-Mail: andre.dresen@icloud.com 
Beruf: Einzelunternehmer 
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Stolberg (Rhld.) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Krüppel, Swenja                         
E-Mail: swenja.krueppel@gruene-rkn.de 
Beruf: Angestellte 
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Voets, Erika                          
E-Mail: voets.erika@gmx.de 
Beruf: Schulleiterin in Ruhestand 
Geburtsjahr: 1954 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Koch, Michael                           
E-Mail: ddm.koch@gmx.de 
Beruf: Dachdeckermeister & Manager im Handwerk 
Geburtsjahr: 1983 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Thiel, Siegfried                          
E-Mail: s-oertel@hotmail.com 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1940 
Geburtsort: Koslau 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Getzin, Monika                           
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Biberach an der Riß 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Barnacki, Silvester                            
E-Mail: barnacki@outlook.de 
Beruf: After Sales Technician 
Geburtsjahr: 1972 
Geburtsort: Cosel 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Heckhausen, Heike Jenny                             
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Hausfrau 
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Fährmann, Thomas                              
E-Mail: th.faehrmann@gmail.com 
Beruf: Werkstattleiter/ staatl. gepr. Techniker 
Geburtsjahr: 1975 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Neu-Elfgen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Kober, Daniel            
E-Mail: kober.daniel@outlook.de 
Beruf: Betriebsratsvorsitzender 
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Sheskent 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Klein, Christopher             
E-Mail: christopher.klein02@icloud.com 
Beruf: Landesinspektor 
Geburtsjahr: 2002 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Poßberg, Andrea              
E-Mail: Andrea.possberg@gmx.com 
Beruf: Verlegerin 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen
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Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Fenina, Sarah               
E-Mail: sarahlata@aol.com 
Beruf: Studienrätin 
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Ugowski-Rüttges, Ursula               
E-Mail: u.ugowski-ruettges@web.de 
Beruf: Messe/Event Spezialistin 
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Wuppertal 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Dr. Flick, Martina                
E-Mail: dr.m.flick@web.de 
Beruf: Dipl. Ing. agr. 
Geburtsjahr: 1954 
Geburtsort: Braunschweig 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Wiersma, Jens                 
E-Mail: wiersmajens@googlemail.com 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Wenzel, Manuel                  
E-Mail: manuel.20.wenzel@gmail.com 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1998 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Kraft, Xenia                   
E-Mail: xkraft@web.de 
Beruf: Reinigungsbeschäftigte 
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Jekaterinoslawka 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Stadtmitte West

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Holzgräber, Holger                    
E-Mail: holger.holzgraeber@t-online.de 
Beruf: Diplom- Ing. 
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Gelsenkirchen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Daners, René                     
E-Mail: rdaners96@gmail.com 
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellter 
Geburtsjahr: 1996 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Neifer, Elisabeth                      
E-Mail: e.neifer@gmx.de 
Beruf: Yogalehrerin 
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Tressel, Tim                       
E-Mail: tim.tres@googlemail.com 
Beruf: Master of Science Informatik/ Programmierer 
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Suermann-Igné, Martina                        
E-Mail: martina.suermann@meingrevenbroich.de 
Beruf: MTRA 
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Baran-Von Borzestowski, Siegfried                         
E-Mail: siegfried.baranvonborzestowski@gmail.com 
Beruf: Renter 
Geburtsjahr: 1948 
Geburtsort: Bückeburg 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Kindt, Matthias                          
E-Mail: matze39@yahoo.de 

Beruf: Renter 
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Schönberg 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Dr. Wagner, Georg Johannes                
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Arzt 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Köln 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Fricke, Tim Denis                 
E-Mail: tim.fricke@aol.com 
Beruf: Kreditversicherungsmakler 
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Stadtmitte Zentrum

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Schillings, Gaby                  
E-Mail: gabyschillings@gmail.com 
Beruf: Referentin 
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Wevelinghoven, jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Troles, Heike                   
E-Mail: heike@troles.de 
Beruf: Landtagsabgeordnete / Bilanzbuchhalterin 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Dr. Gehrmann, Peter                    
E-Mail: Peter.Gehrmann@gruene-gv.de 
Beruf: Solution Architect 
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Bremen
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Esser, Simon                    
E-Mail: esser-simon@gmx.de 
Beruf: Fachinformatiker für Systemintegration 
Geburtsjahr: 1998 
Geburtsort: Neuss
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Leven, Fred                     
E-Mail: f.leven@leven-online.de 
Beruf: Augenoptikermeister 
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Velder, Barthel                      
E-Mail: barthel.velder@gmx.net 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Welskop, Christoph                       
E-Mail: wels1904@web.de 
Beruf: Staplerfahrer 
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Blum-Rajebi, Beate                        
E-Mail: beate.blum-rajebi@gmx.de 
Beruf: Chefassistentin / Fremdsprachensekretärin 
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Duisburg
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Schnabel, Michael                        
E-Mail: m-schnabel@gmx.de 
Beruf: Krankenpfleger/Notfallsanitäter 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Stadtmitte Ost

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Er, Ceylan                   
E-Mail: ceylan.er@web.de 

Beruf: Lagerlogistiker 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Afyon 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Daners, Lena                  
E-Mail: LenaBoll@outlook.de 
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellte 
Geburtsjahr: 2000 
Geburtsort: Duisburg 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Poßberg, Hendrik                   
E-Mail: z7dr08z6@posteo.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 1963 
Geburtsort: Hilden 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Bier, Niclas                    
E-Mail: niclas.bier@icloud.com 
Beruf: Bankkaufmann 
Geburtsjahr: 1999 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Kraft, Rebecca                     
E-Mail: rebecca.kraft@outlook.de 
Beruf: Selbstständig 
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Aachen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Mein Grevenbroich

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Raddatz, Joachim                      
E-Mail: odinsfall@t-online.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1945 
Geburtsort: Tailfingen jetzt Albstadt 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Ayche, Maria Gertrud                       
E-Mail: gertrudayche@hotmail.de 
Beruf: Pflegekraft 
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Eschweiler 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Granderath, Claudia                        
E-Mail: claudi1266@aol.com 
Beruf: Kaufmännische Mitarbeiterin 
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Südstadt

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Bongartz, Annika Martha Marianne                   
E-Mail: Annika.Bongartz@gmx.net 
Beruf: Lehrerin 
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Heidemann, Tim                    
E-Mail: timheidemann@web.de 
Beruf: Oberstudienrat 
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Norden 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Berg, Angela                     
E-Mail: angela.berg@schanze26.de 
Beruf: Journalistin 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Alpen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Dr. Cremerius, Peter                      
E-Mail: dr.peter.cremerius@gmx.de 
Beruf: Arzt 
Geburtsjahr: 1953 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Oberbach, Ulrike                       
E-Mail: uoberbach@t-online.de 
Beruf: Rentnerin 
Geburtsjahr: 1953 
Geburtsort: Grevenbroich 

PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Weitz, Edeltraud                   
E-Mail: edith.weitz@hotmail.com 
Beruf: Einzelhandelskauffrau / stv 
Geburtsjahr: 1972 
Geburtsort: Nettesheim jetzt Rommerskirchen 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Obholzer, Gregor                    
E-Mail: gregorobholzer@gmail.com 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1982 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Ali, Yasin Khan                    
E-Mail: yasin.ali@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Callcenter-Agent 
Geburtsjahr: 1998 
Geburtsort: Jülich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Südstadt / Neuenhausen 
Nord

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Schillings, Gunter                     
E-Mail: gunschi@icloud.com 
Beruf: Prozessautomatisierungstechniker 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Kaiser, René                      
E-Mail: renekaiser78@icloud.com 
Beruf: Vertriebsleiter 
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Börger, Matthias                       
E-Mail: matthiaskarl.boerger@gmail.com 
Beruf: Abteilungsleiter 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Kamen 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Tressel, Emmy                        
E-Mail: emmy.tressel@gmx.de 
Beruf: Oberstudiendirektorin a.D. 
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Hinze, Jutta                         
E-Mail: juttahinze@t-online.de 
Beruf: Rentnerin 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Müller, Tom                         
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 2005 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Kindt, Melanie                         
E-Mail: matze39@yahoo.de 
Beruf: Erzieherin 
Geburtsjahr: 1977 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Rogel, Walter Hans                         
E-Mail: walter.rogel@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Schlosser 
Geburtsjahr: 1953 
Geburtsort: Hahnbach 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Peiffer, Melanie                          
E-Mail: melaniepeiffer61@gmail.com 
Beruf: Security 
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Viersen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI
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Bewerber/innen im Wahlbezirk Neuenhausen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Penz, Gina                      
E-Mail: gina@penz-online.de 
Beruf: Sonderpädagogin 
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Nevermann, Sabrina                       
E-Mail: sab.nevermann@gmail.com 
Beruf: Diplom- Hotelbetriebswirtin 
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Aachen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Steiner, Renate                        
E-Mail: renasteiner@hotmail.com 
Beruf: Lehrerin 
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Hansen, Thomas                         
E-Mail: thomas2103.th@gmail.com 
Beruf: Chemie- und Wirtschaftsingenieur 
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Kauffmann, Sabine                          
E-Mail: sab.kauffmann@gmail.com 
Beruf: B.A. soziale Arbeit
Geburtsjahr: 1982 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Flick, Henrike                           
E-Mail: rike1988@web.de 
Beruf: Key Account Manager
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Heins, Umit                           
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Siegburg 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Breuer, Oliver                            
E-Mail: katercoolper@outlook.de 
Beruf: Techniker
Geburtsjahr: 1976 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Yoleri, Dilara                             
E-Mail: dilara.oez1@icloud.com 
Beruf: Studentin
Geburtsjahr: 1997 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Drossard, Kai                              
E-Mail: kai.drossard@web.de 
Beruf: Chemikant
Geburtsjahr: 2001 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Allrath/Barrenstein/Indus-
trieg. Ost

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Bolz, Philipp                       
E-Mail: philipp.bolz@icloud.com 
Beruf: Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Krüppel, Christopher                        
E-Mail: chris92_gv@yahoo.com 
Beruf: Rechtsanwaltsfachangestellter 
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Dorok-Heinen, Jessica                         
E-Mail: jessica.dorok@gmx.de 
Beruf: Grundschullehrerin 
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Moers 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Bielen-Hoffrichter, Werner                          
E-Mail: werner.hoffrichter@t-online.de 
Beruf: Diplom-Ingenieur / selbst. Gastronom 
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Leverkusen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Igné, Detlef                           
E-Mail: d.igne@gmx.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Bremen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Keutgen, Helga                            
E-Mail: keutgenhelga@gmail.com 
Beruf: Rentnerin 
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Heins, Sarah                             
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellte 
Geburtsjahr: 1989 
Geburtsort: Troisdorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Reipen, Anke                              
E-Mail: anke.reipen@web.de 
Beruf: Verwaltungsfachangestellte 
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Monheim jetzt Monheim am Rhein 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Sabaz, Anna Yildiz                               
E-Mail: anna_sabaz@web.de 
Beruf: Selbstständig 
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Haller, Marcel                                
E-Mail: dermalkasten@gmail.com 
Beruf: Konstrukteur / Berechnungsingenieur 
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Hemmerden / Busch

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Jedrowiak, Ludwig                       
E-Mail: l.jedrowiak@gmx.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Schiffer, Christoph                        
E-Mail: christoph.schiffer64@web.de 
Beruf: Projekleiter im Konzesionsgeschäft 
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Schlösser, René                         
E-Mail: schloesser.re@gmail.com 
Beruf: Beamter 
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Engel, Heinz                          
E-Mail: engelheinz1@t-online.de 
Beruf: Bankkaufmann 
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Rudolph, Georg                           
E-Mail: info@welcome-beratung.de 

Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Bentke, Michael                            
E-Mail: ambe1408@t-online.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1949 
Geburtsort: Erfurt
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Gluch, Dustin                             
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter 
Geburtsjahr: 2001 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Muthreich, Andrea                              
E-Mail: andrea_mutreich@yahoo.de 
Beruf: Krankenschwester 
Geburtsjahr: 1971 
Geburtsort: Wuppertal
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Wanger, Karl                               
E-Mail: kwanger@t-online.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1952 
Geburtsort: Mastershausen (Rhein Hunsrück Kreis)
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Sciara, Tanja Marianne                                
E-Mail: tdiederichs@yahoo.de 
Beruf: Bürokauffrau 
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Wevelinghoven Nord / 
Kapellen Süd

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Beede, Christian                        
E-Mail: christian.beede@sick.de 
Beruf: Key Account Manager 
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Monheim am Rhein 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Gössing, Mirko                         
E-Mail: mirko@goessing.de 
Beruf: Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Moritz, Nina                          
E-Mail: nina.moritz@freenet.de 
Beruf: Angestellte 
Geburtsjahr: 1993 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Büttgenbach, Ernst Gottfried                          
E-Mail: ernst.buettgenbach@gmail.com 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Garzweiler jetzt Jüchen 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Oberbach, Bernhard                           
E-Mail: boberbach@t-online.de 
Beruf: Pensionär 
Geburtsjahr: 1951 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Flintz, Michael                            
E-Mail: m.flintz@gmx.de 
Beruf: Kommissionierer / Webdesigner 
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Zimmermann, Hans                             
E-Mail: zimmermann7007@gmail.com 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1947 

Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Pfaffenrot, Andreas                             
E-Mail: pfaffenrot@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Aktuar 
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Omsk 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Kapellen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Bergs, Mona                         
E-Mail: Mona@Bergs.biz 
Beruf: IT Consultant 
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Cremers, Ralf                          
E-Mail: ralf.cremers@cremers-gala.de 
Beruf: Dipl. Ing. Garten und Landschaftsbau 
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Glehn jetzt Korschenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Dorok, Dieter                          
E-Mail: e-mail@dieter-dorok.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1951 
Geburtsort: Neuruppin 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Wirtz, Thomas                           
E-Mail: thommywirtz@yahoo.de 
Beruf: Hörakustiker 
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Dr. Stricker, Andrea                            
E-Mail: drdrea@gmx.de 
Beruf: Chemikerin 
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Saarbrücken 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Wilms, Leonie                             
E-Mail: leoniewilms@gmx.de 
Beruf: Automobilfachverkäuferin 
Geburtsjahr: 2002 
Geburtsort: Gelsenkirchen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Jötten, Jean                              
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Selbständig 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Titzer, Marcel                              
E-Mail: marcel.titzer@afd-rhein-kreis-neuss.de 
Beruf: Verwaltungsangestellter 
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Bricard--Knipp, Luca                               
E-Mail: lucabricardknipp@gmail.com 
Beruf: Student 
Geburtsjahr: 2005 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Neukirchen, Andreas                                
E-Mail: neukirchen@web.de 
Beruf: Fach- und Projektkoordinator 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Neukirchen

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Krützen, Klaus                          
E-Mail: klaus.kruetzen@outlook.com 
Beruf: Bürgermeister 
Geburtsjahr: 1968



Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Kaiser, Wolfgang                                 
E-Mail: kaiser@ib-kaiser.de 
Beruf: Diplom-Bauingenieur Selbständig 
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Kath, Gerhard                                  
E-Mail: g.kath@arcor.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1953 
Geburtsort: Duisburg 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Schäfer, Christine                                  
E-Mail: info@kommunikationsbuffet.de 
Beruf: Pharmazeutischtechnische Assistentin / Key- Ac-
count-Managerin 
Geburtsjahr: 1972 
Geburtsort: Köln 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Weber, Brigitte                                   
E-Mail: brigitteweber2@t-online.de 
Beruf: Rentnerin 
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Flintz, Julian                                    
E-Mail: flintzjulian@gmail.com 
Beruf: Anlagenmechaniker 
Geburtsjahr: 1999 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Dielmann, Zorica                                     
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Selbstständig 
Geburtsjahr: 1983 
Geburtsort: Köln 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Reipen, Christian                                      
E-Mail: reipens@web.de 
Beruf: Verkehrsmeister Nahverkehr 
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Sabaz, Ali                                       
E-Mail: ali.sabaz@web.de 
Beruf: Selbstständig 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Pazarcik / Türkei 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Maniecki, Yara                                        
E-Mail: yara@maniecki.de 
Beruf: Dozentin 
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Langwaden / Hülchrath / 
Neubrück

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Pesch, Wolfgang                       
E-Mail: peschwo@outlook.de 
Beruf: Dipl.-Ing. (FH) Chemie 
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Schellenberg, Thorsten                        
E-Mail: thorsten.schellenberg@kbht.de 
Beruf: Steuerberater 
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Bochum 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Schlösser, Vanessa                         
E-Mail: v.schloesser@freenet.de 
Beruf: Sozialpädagogin 

Geburtsjahr: 1993 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Nellen, Christian                          
E-Mail: christian.nellen@t-online.de 
Beruf: Landwirtschaftlicher Unternehmer 
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Stuhlmacher, Jörg                           
E-Mail: helginator0404@gmail.de 
Beruf: Heilpädagoge 
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Wittmund 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Minkenberg, Dieter                            
E-Mail: 070157@yahoo.de 
Beruf: Rentner 
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Klosterheide jetzt Lindow (Mark) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Exner, Nicole                             
E-Mail: nicole.nowakowski@outlook.de 
Beruf: Hausfrau 
Geburtsjahr: 1994 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Eßer, Yonsha Marie                              
E-Mail: yonsha1009@gmx.de 
Beruf: Notfallsanitäterin (Azubi) 
Geburtsjahr: 2000 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Kapellen / Tüschenbroich

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Thalmann, Andre                        
E-Mail: andre.thalmann0@icloud.com 
Beruf: Rechtsanwalt und Steuerberater
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Schwerin 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Breuer, Isabell                        
E-Mail: isabell.breuer@web.de 
Beruf: Dipl. Kauffrau/kaufmännische Angestellte
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Schimanski, Dirk                         
E-Mail: dirk.schimanski@gruene-gv.de 
Beruf: Polizeivollzugsbeamter
Geburtsjahr: 1971 
Geburtsort: Aachen 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Probst, Claudia                          
E-Mail: claudia.2017.probst@gmail.com 
Beruf: Sparkassenfachwirtin
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Hannover 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Meyer, Andreas                           
E-Mail: andreas@meyer-web.com 
Beruf: IT-Vertriebsangestellter
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Solingen 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Oertel, Peter                            
E-Mail: oertel4@t-online.de 
Beruf: Renter
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Exner, Dennis                             
E-Mail: dennis.vierwinden@gmx.de 
Beruf: Anlagenmechaniker
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Neuss 

PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Ayche, Sarah Fatima                             
E-Mail: kontakt@die-linke.grevenbroich.de 
Beruf: Pflegefachfrau (Azubi)
Geburtsjahr: 2003 
Geburtsort: Jülich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Satrazanis, Grammenos Bosko                              
E-Mail: satrazanis1@gmx.de 
Beruf: Selbständiger im Einzelhandel
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Gindorf

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Chlebosch, Reinhold                         
E-Mail: reinholdchlebosch@gmx.de 
Beruf: Regierungsbeschäftigter
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Habicht, Daniel                         
E-Mail: danielhabicht@gmx.de 
Beruf: Versicherungsfachmann
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Gelius-Dietrich, Nikola                          
E-Mail: nikola.gelius-dietrich@t-online.de 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Schumacher, Markus                           
E-Mail: ratsherr@markus-schumacher.de 
Beruf: Diplom-Kaufmann / Regierungsdirektor
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Hinze, Norbert                            
E-Mail: jun.hinze@t-online.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1952 
Geburtsort: Schwerin 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Velder, Manuela                             
E-Mail: manuelavelder@web.de 
Beruf: Einzelhandelskauffrau
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Daniels, Michael                             
E-Mail: michael.daniels@afd-rhein-kreis-neuss.de 
Beruf: Finanzberater
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Köln 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Kharoub, Najib                              
E-Mail: kharoub.najib@outlook.de 
Beruf: Lagerarbeiter
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Haan 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Wevelinghoven Mitte

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Gericke, Birgit Fiona                         
E-Mail: birgit.gericke@t-online.de 
Beruf: Rechtsanwältin
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Ueckert, René                         
E-Mail: rueckert@DRK-Grevenbroich.de 
Beruf: Leiter Rettungsdienst
Geburtsjahr: 1980 

Geburtsort: Burg 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Borgwardt, Andrea                          
E-Mail: andrea.borgwardt@yahoo.de 
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Köln 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Büttgenbach, Steffen                           
E-Mail: steffen.buettgenbach@hotmail.com 
Beruf: Versicherungsbetriebswirt
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Kreide, Patrick                           
E-Mail: Patrick.kreide@gmail.com 
Beruf: Werbefachmann Werbetechnik
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Lüdenscheid 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Hüsken, Karla                            
E-Mail: karla.huesken@web.de 
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1954 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Jötten, Heike                             
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Ramolla, Manfred Peter                              
E-Mail: mrrookie40@gmail.com 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Köln-Lindenthal 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Arslan, Yüksel                              
E-Mail: yuksel.arslan0204@gmail.com 
Beruf: Maschinenführer
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Erzincan 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Büttgenbach, Leander                              
E-Mail: leander.buettgenbach@icloud.com 
Beruf: Scrummaster
Geburtsjahr: 2002 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Wevelinghoven Süd

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Brandt, Dominik                          
E-Mail: dominik.brandt80@gmx.de 
Beruf: Bankkaufmann
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Haines, Stephen                           
E-Mail: hainesgolf@gmail.com 
Beruf: Selbständiger Handelsfachwirt
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Stermann, Frank                            
E-Mail: stermi123@googlemail.com 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Moers 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Drahs, Raphael                             
E-Mail: raphaeldrahs@gmail.com 
Beruf: Master of Science Versicherungswesen
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

26. Jahrgang / Nr. 16 / Seite 4 26. Juli 2025 Erft-Kurier 30/2025



Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Hopen, Bärbel                             
E-Mail: baerbel_hopen@yahoo.de 
Beruf: kfm. Angestellte
Geburtsjahr: 1963 
Geburtsort: Bedburg 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Oertel, Sabine                             
E-Mail: s-oertel@hotmail.com 
Beruf: Hausfrau
Geburtsjahr: 1963 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Haßelkuß, Sandra                              
E-Mail: catty7673@gmail.com 
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Arslan, Aynur                              
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Selbstständig
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Erzincan 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Granderath, Lisa Fortuna                               
E-Mail: lisa.granderath@gmx.de 
Beruf: Versicherungskauffrau
Geburtsjahr: 1989 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Frimmersdorf

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Linges, Jürgen Johann                           
E-Mail: mj.linges@outlook.de 
Beruf: Betriebstechniker/Vorruhestand
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Pfeiffer, Achim                            
E-Mail: achim.pfeiffer@online.de 
Beruf: Dipl. Sozialwissenschaftler
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Nachtschatt, Ralf                             
E-Mail: Ralf.nachtschatt@gmx.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: zu Klampen, Christian                              
E-Mail: christianzuklampen@aol.com 
Beruf: Elektroniker für Betriebstechnik
Geburtsjahr: 1993 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Rudolph, Sebastian                               
E-Mail: sebastianrudolph@gmx.de 
Beruf: Business Manager Veranstaltungen
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Erhardt, Markus                                
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Krefeld 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Hanusa, Günter                                
E-Mail: guenter-hanusa@web.de 
Beruf: Sicherheitsfachkraft
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Langenberg jetzt Velbert 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Fehser, Mario                                
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Haustechniker
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Piel, Nathalie                                 
E-Mail: bendix5769@web.de 
Beruf: Regierungsbeschäftigte
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Neurath

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Rinkert, Daniel                            
E-Mail: danielrinkert@icloud.com 
Beruf: Bundestagsabgeordneter
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Klütsch, Melanie                             
E-Mail: kluetsch@sanftl-ingenieure.de 
Beruf: Technische Systemplanerin
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Kirn 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Dr. Hansen, Hans-Peter                              
E-Mail: hansen.dr.hans-peter@t-online.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1956 
Geburtsort: Büderich jetzt Meerbusch 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Probst, Frithjof                              
E-Mail: fcfcprobst@t-online.de 
Beruf: Diplom-Mineraloge
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Ackenhausen jetzt Bad Gandersheim 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Rudolph, Marion                               
E-Mail: mru@gmx.de 
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Nover, Michael                                
E-Mail: nover71@gmx.de 
Beruf: Arbeiter
Geburtsjahr: 1971 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Lumia, Calogero                                 
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de 
Beruf: Selbstständig
Geburtsjahr: 1977 
Geburtsort: Palma di Montechiaro 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Fegers, Kai                                 
E-Mail: kai-fegers@t-online.de 
Beruf: Kaufmann im Einzelhandel
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Lemme, Jana                                  
E-Mail: Janacan@mail.de 
Beruf: Sozialpädagogische Assistentin
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Lipperson, Daniel                                   
E-Mail: daniel.lipperson@gmail.com 
Beruf: Teamleiter B2C
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Viersen 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

Bewerber/innen im Wahlbezirk Gustorf Nord / Laach

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Alms, Sevda                             
E-Mail: s.alms@outlook.de 
Beruf: Kauffrau für Büromanagement
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Karacoban 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Wörmann, Ewald                              
E-Mail: ewaldwoermann@t-online.de 
Beruf: Polizeibeamter i. R.
Geburtsjahr: 1948 
Geburtsort: Herford 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Knauer, Marion                               
E-Mail: mari.240970@gmail.com 
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Winters, Franz                                
E-Mail: franzwinters@web.de 
Beruf: Agrarbetriebswirt
Geburtsjahr: 1982 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Wegner, Thomas                                 
E-Mail: 4thoweg@web.de 
Beruf: Regionalleiter
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Gelsenkirchen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Flick, Karl                                  
E-Mail: dr.m.flick@web.de 
Beruf: Pensionär
Geburtsjahr: 1947 
Geburtsort: Bergneustadt 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 7
Name: Aygün, Muhammet Önder                                  
E-Mail: Waehlergemeinschaf-gv@web.de 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 2004 
Geburtsort: Gummersbach 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: GGV

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Schwartz, Maritta                                   
E-Mail: maritta.schwartz@gmail.com 
Beruf: Immobilienmaklerin
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Kirchhellen jetzt Bottrop 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Cakici, Ali                                   
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de 
Beruf: Altenpfleger
Geburtsjahr: 1958 
Geburtsort: Agveren / Türkei 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Bewerber/innen im Wahlbezirk Gustorf Mitte

Wahlvorschlag-Nr. 1
Name: Marquardt, Martin                            
E-Mail: martin.marquardt@spd-grevenbroich.de 
Beruf: Freigestelltes Betriebsratsmitglied
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: SPD

Wahlvorschlag-Nr. 2
Name: Schuh, Marcel                             
E-Mail: Marcel.Schuh95@gmx.de 
Beruf: selbständiger Friseur
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: CDU

Wahlvorschlag-Nr. 3
Name: Berg, Georg                              
E-Mail: georgberg@gmail.com 
Beruf: Journalist und Fotograf
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Kempen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: Bündnis 90/Die Grünen

Wahlvorschlag-Nr. 4
Name: Becker, Margot                              

E-Mail: margot.becker-gv@unitybox.de 
Beruf: Staatlich geprüfte Betriebswirtin
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: FDP

Wahlvorschlag-Nr. 5
Name: Dr. Conrads-Wendtland, Andrea                               
E-Mail: conrads@wendtland.net 
Beruf: Lebensmittelchemikerin
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Stolberg (Rheinl.) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: MEIN GREVENBROICH

Wahlvorschlag-Nr. 6
Name: Mehl, Oliver                                
E-Mail: oliver.mehl@vodafone.de 
Beruf: Elektroingenieur
Geburtsjahr: 1982 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: UWG

Wahlvorschlag-Nr. 8
Name: Haiplick, Volker Franz Josef                                 
E-Mail: vgheiplick@gmx.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Gustorf jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: AfD

Wahlvorschlag-Nr. 9
Name: Laumann, Elisabeth                                  
E-Mail: elisabethlaumann@icloud.com 
Beruf: Erzieherin
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Greven 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE LINKE

Wahlvorschlag-Nr. 11
Name: Hansen, Jochen                                   
E-Mail: knojo@gmx.net 
Beruf: Beamter
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich 
Partei/Wählergruppe: DIE PARTEI

C. Wahlvorschläge für die Wahl aus den Reservelisten

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

ResL. Nr.: 1
Name: Krützen, Klaus
E-Mail: klaus.kruetzen@outlook.com
Beruf: Bürgermeister
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 2
Name: Gericke, Birgit Fiona 
E-Mail: birgit.gericke@t-online.de
Beruf: Rechtsanwältin
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 3
Name: Rinkert, Daniel  
E-Mail: danielrinkert@icloud.com
Beruf: Bundestagsabgeordneter
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 4
Name: Penz, Gina  
E-Mail: gina@penz-online.de
Beruf: Sonderpädagogin
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 5
Name: Bolz, Philipp   
E-Mail: philipp.bolz@icloud.com
Beruf: Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 6
Name: Bergs, Mona    
E-Mail: Mona@Bergs.biz
Beruf: IT Consultant
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 7
Name: Kober, Daniel     
E-Mail: kober.daniel@outlook.de 
Beruf: Betriebsratsvorsitzender
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Sheskent 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
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ResL. Nr.: 8
Name: Alms, Sevda      
E-Mail: s.alms@outlook.de 
Beruf: Kauffrau für Büromanagement
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Karacoban 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 9
Name: Schillings, Gunter       
E-Mail: gunschi@icloud.com 
Beruf: Prozessautomatisierungstechniker
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 10
Name: Er, Ceylan        
E-Mail: ceylan.er@web.de 
Beruf: Lagerlogistiker
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Afyon 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 11
Name: Schillings, Gaby         
E-Mail: gabyschillings@gmail.com 
Beruf: Referentin
Geburtsjahr: 1970 
Geburtsort: Wevelinghoven, jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Diekers, Rebecca
Wahlbezirk: 3
ResL. Nr.: 18

ResL. Nr.: 12
Name: Brandt, Dominik          
E-Mail: dominik.brandt80@gmx.de 
Beruf: Bankkaufmann
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 13
Name: Bongartz, Annika Martha Marianne           
E-Mail: Annika.Bongartz@gmx.net 
Beruf: Lehrerin
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 14
Name: Pesch, Wolfgang            
E-Mail: peschwo@outlook.de 
Beruf: Dipl.-Ing. (FH) Chemie
Geburtsjahr: 1968 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Thalmann, Andre
Wahlbezirk: 18
ResL. Nr.: 30

ResL. Nr.: 15
Name: Linges, Jürgen Johann             
E-Mail: mj.linges@outlook.de 
Beruf: Betriebstechniker/Vorruhestand
Geburtsjahr: 1965 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 16
Name: Er, Gülsen              
E-Mail: er182@gmx.net 
Beruf: Gesamtschulrektorin
Geburtsjahr: 1972 
Geburtsort: Gelsenkirchen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 17
Name: Norf, Wolfgang               
E-Mail: wolfgang.norf@online.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1956 
Geburtsort: Hilden 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 18
Name: Diekers, Rebecca                
E-Mail: diekers_rebecca@web.de 
Beruf: Projektleiterin
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 19
Name: Jedrowiak, Ludwig                 
E-Mail: l.jedrowiak@gmx.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1955 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 20
Name: Küpper, Frederike Marieanne                  
E-Mail: frederike.kuepper@gmx.de 
Beruf: Lehrerin
Geburtsjahr: 1948 
Geburtsort: Bern (Schweiz) 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Gericke, Birgit Fiona
Wahlbezirk: 20
ResL. Nr.: 2

ResL. Nr.: 21
Name: Müllmann, Frank                   
E-Mail: f.muellmann@gmx.net 
Beruf: KFZ-Meister
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 22
Name: Pings, Linda                    
E-Mail: linda.pings@web.de 
Beruf: Hygienekontrolleurin in Ausbildung
Geburtsjahr: 1996 
Geburtsort: Essen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Schillings, Gaby
Wahlbezirk: 7
ResL. Nr.: 11

ResL. Nr.: 23
Name: Marquardt, Martin                     
E-Mail: martin.marquardt@spd-grevenbroich.de 
Beruf: Freigestelltes Betriebsratsmitglied
Geburtsjahr: 1988 
Geburtsort: Dormagen 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 24
Name: Cremer, Rosmarie                      
E-Mail: rosi.cremer@t-online.de 
Beruf: Sekretärin (Rentnerin)
Geburtsjahr: 1950 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Müllmann, Frank
Wahlbezirk: 4
ResL. Nr.: 21

ResL. Nr.: 25
Name: Holzgräber, Holger                       
E-Mail: holger.holzgraeber@t-online.de 
Beruf: Diplom- Ing.
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Gelsenkirchen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Kober, Daniel
Wahlbezirk: 5
ResL. Nr.: 7

ResL. Nr.: 26
Name: Bollig, Petra                        
E-Mail: ph.bollig@t-online.de 
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1960 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Schillings, Gunter
Wahlbezirk: 10
ResL. Nr.: 9

ResL. Nr.: 27
Name: Chlebosch, Reinhold                         
E-Mail: reinholdchlebosch@gmx.de 
Beruf: Regierungsbeschäftigter
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 28
Name: Bongartz, Valentine Hannelore                         
E-Mail: hannelore-bongartz@web.de 
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1954 
Geburtsort: Kleintroisdorf jetzt Bedburg 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Bongartz, Annika Martha Mari-
anne
Wahlbezirk: 9
ResL. Nr.: 13

ResL. Nr.: 29
Name: Beede, Christian                          
E-Mail: christian.beede@sick.de 
Beruf: Key Account Manager
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Monheim am Rhein 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 30
Name: Thalmann, Andre                          
E-Mail: andre.thalmann0@icloud.com 
Beruf: Rechtsanwalt und Steuerberater
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Schwerin 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Krützen, Klaus 
Wahlbezirk: 16
ResL. Nr.: 1

ResL. Nr.: 31
Name: Hapke, Jennifer                           
E-Mail: jenniferhapke89@gmx.de 
Beruf: Sachbearbeiterin
Geburtsjahr: 1989 
Geburtsort: Aachen 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Er, Gülsen 
Wahlbezirk: 1
ResL. Nr.: 16

ResL. Nr.: 32
Name: Aschendorff, Kevin Frances                            
E-Mail: kevin.aschendorff@posteo.de 

Beruf: Jurist
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Holzgräber, Holger 
Wahlbezirk: 6
ResL. Nr.: 15

ResL. Nr.: 33
Name: Rinkert, Markus                             
E-Mail: markusrinkert@t-online.de 
Beruf: Kfm. Angestellter Vertrieb im Groß- und Außenhan-
del
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Rinkert, Daniel 
Wahlbezirk: 23
ResL. Nr.: 3

ResL. Nr.: 34
Name: Sönke, Jörn Christof                              
E-Mail: Joern.Soenke@gmx.de 
Beruf: Schüler
Geburtsjahr: 2006 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Brandt, Dominik 
Wahlbezirk: 21
ResL. Nr.: 12

ResL. Nr.: 35
Name: Porr, Maximilian                               
E-Mail: maximilianporr@yahoo.com 
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 2001 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Norf, Wolfgang 
Wahlbezirk: 2
ResL. Nr.: 17

ResL. Nr.: 36
Name: Kluth, Justin Oliver                                
E-Mail: justin.kluth@outlook.de 
Beruf: Data Engineer
Geburtsjahr: 1991 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Jedrowiak, Ludwig 
Wahlbezirk: 13
ResL. Nr.: 19

ResL. Nr.: 37
Name: Schneider, Philipp Lennart                                 
E-Mail: philipp.schneider666@gmail.com 
Beruf: Polizist
Geburtsjahr: 2001 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Er, Ceylan 
Wahlbezirk: 8
ResL. Nr.: 10

ResL. Nr.: 38
Name: Budak, Ferhat                                  
E-Mail: f.budak@carservice-budak.de 
Beruf: Vertriebsleiter
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Türkei 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Alms, Sevda 
Wahlbezirk: 24
ResL. Nr.: 8

ResL. Nr.: 39
Name: Götz, Hans Siegfried Gustav                                   
E-Mail: frechdachs-goetz@web.de 
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Beede, Christian 
Wahlbezirk: 14
ResL. Nr.: 29

ResL. Nr.: 40
Name: Penz, Gilgian                                    
E-Mail: gilgian.penz@gmail.com 
Beruf: Sporttherapeut
Geburtsjahr: 2000 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Penz, Gina 
Wahlbezirk: 11
ResL. Nr.: 4

ResL. Nr.: 41
Name: Bolz, Christoph Günter                                     
E-Mail: christophbolz@aol.com 
Beruf: Gas- und Wasserinstallateur
Geburtsjahr: 1967 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Bolz, Philipp 
Wahlbezirk: 12
ResL. Nr.: 5

ResL. Nr.: 42
Name: Natur, Timo                                      
E-Mail: timo.natur1@googlemail.com 
Beruf: Fachkraft für Lager und Logistik
Geburtsjahr: 1981 

Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Bergs, Mona 
Wahlbezirk: 15
ResL. Nr.: 6

ResL. Nr.: 43
Name: Schmautz, Siegfried                                       
E-Mail: siegfried.schmautz@rwe.com 
Beruf: Kfz-Mechaniker/Ausbilder
Geburtsjahr: 1971 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Chlebosch, Reinhold 
Wahlbezirk: 19
ResL. Nr.: 27

ResL. Nr.: 44
Name: Lingnau, Noah Jacob                                        
E-Mail: noah.lingnau@outlook.de 
Beruf: Student
Geburtsjahr: 2007 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Marquardt, Martin 
Wahlbezirk: 25
ResL. Nr.: 23

ResL. Nr.: 45
Name: Liountaroglou, Nikolaos                                         
E-Mail: liountaroglou@web.de 
Beruf: Bankkaufmann
Geburtsjahr: 1975 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Pesch, Wolfgang 
Wahlbezirk: 17
ResL. Nr.: 14

ResL. Nr.: 46
Name: Dr. Verneville, Thomas                                          
E-Mail: dr.thomas.verneville@gmx.de 
Beruf: Qualitätsauditor
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Linges, Jürgen Johann 
Wahlbezirk: 22
ResL. Nr.: 15

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

ResL. Nr.: 1
Name: Troles, Heike                                           
E-Mail: heike@troles.de 
Beruf: Landtagsabgeordnete / Bilanzbuchhalterin
Geburtsjahr: 1969 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 2
Name: Kaiser, Wolfgang                                            
E-Mail: kaiser@ib-kaiser.de 
Beruf: Diplom-Bauingenieur Selbständig
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 3
Name: Dresen, André                                             
E-Mail: andre.dresen@icloud.com 
Beruf: Einzelunternehmer
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Stolberg (Rhld.) 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 4
Name: von Borzestowski, Max                                              
E-Mail: info.mvb@web.de 
Beruf: Kommunikationsreferent
Geburtsjahr: 1990 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 5
Name: Breuer, Isabell                                               
E-Mail: isabell.breuer@web.de 
Beruf: Dipl. Kauffrau/kaufmännische Angestellte
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 6
Name: Ueckert, René                                               
E-Mail: rueckert@DRK-Grevenbroich.de 
Beruf: Leiter Rettungsdienst
Geburtsjahr: 1980 
Geburtsort: Burg 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 7
Name: Schellenberg, Thorsten                                                
E-Mail: thorsten.schellenberg@kbht.de 
Beruf: Steuerberater
Geburtsjahr: 1974 
Geburtsort: Bochum 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 8
Name: Pfeiffer, Achim                                                 
E-Mail: achim.pfeiffer@online.de
Beruf: Dipl. Sozialwissenschaftler
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Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 9
Name: Schiffer, Christoph                                                 
E-Mail: christoph.schiffer64@web.de 
Beruf: Projekleiter im Konzesionsgeschäft
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 10
Name: Nevermann, Sabrina                                                  
E-Mail: sab.nevermann@gmail.com 
Beruf: Diplom- Hotelbetriebswirtin
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Aachen 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 11
Name: Klein, Christopher                                                   
E-Mail: christopher.klein02@icloud.com 
Beruf: Landesinspektor
Geburtsjahr: 2002 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 12
Name: Cremers, Ralf                                                    
E-Mail: ralf.cremers@cremers-gala.de 
Beruf: Dipl. Ing. Garten und Landschaftsbau
Geburtsjahr: 1962 
Geburtsort: Glehn jetzt Korschenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 13
Name: Wasen, Susanne                                                     
E-Mail: susanne.wasen@gmx.de 
Beruf: Volljuristin
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 14
Name: Haines, Stephen                                                      
E-Mail: hainesgolf@gmail.com 
Beruf: Selbständiger Handelsfachwirt
Geburtsjahr: 1966 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 15
Name: Klütsch, Melanie                                                       
E-Mail: kluetsch@sanftl-ingenieure.de 
Beruf: Technische Systemplanerin
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Kirn 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 16
Name: Korte, Heinz Peter                                                       
E-Mail: heinz-peter@korte-gv.de 
Beruf: Geschäftsführer
Geburtsjahr: 1957 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 17
Name: Gössing, Mirko                                                        
E-Mail: mirko@goessing.de 
Beruf: Wirtschaftsprüfer/Steuerberater
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL. Nr.: 18
Name: Heidemann, Tim                                                         
E-Mail: timheidemann@web.de 
Beruf: Oberstudienrat
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Norden 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 19
Name: Daners, Lena                                                          
E-Mail: LenaBoll@outlook.de 
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellte
Geburtsjahr: 2000 
Geburtsort: Duisburg 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 20
Name: Krüppel, Christopher                                                           
E-Mail: chris92_gv@yahoo.com 
Beruf: Rechtsanwaltsfachangestellter
Geburtsjahr: 1992 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 21
Name: Schuh, Marcel                                                            
E-Mail: Marcel.Schuh95@gmx.de 
Beruf: selbständiger Friseur
Geburtsjahr: 1995 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 22
Name: Daners, René                                                             
E-Mail: rdaners96@gmail.com
Beruf: Sozialversicherungsfachangestellter
Geburtsjahr: 1996 

Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 23
Name: Kaiser, René                                                              
E-Mail: renekaiser78@icloud.com
Beruf: Vertriebsleiter
Geburtsjahr: 1978 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL. Nr.: 24
Name: Wörmann, Ewald                                                               
E-Mail: ewaldwoermann@t-online.de
Beruf: Polizeibeamter i. R.
Geburtsjahr: 1948 
Geburtsort: Herford 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 25
Name: Habicht, Daniel                                                                
E-Mail: danielhabicht@gmx.de
Beruf: Versicherungsfachmann
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL. Nr.: 26
Name: Troles, Jonas                                                                 
E-Mail: jonas@troles.de
Beruf: Physiotherapeut
Geburtsjahr: 1999 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Troles, Heike 
Wahlbezirk: 7
ResL. Nr.: 1

ResL. Nr.: 27
Name: Büttgenbach, Michael                                                                 
E-Mail: Michael-buettgenbach@web.de
Beruf: Verwaltungsfachwirt
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Dormagen Stadtteil Hackenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Dresen, André 
Wahlbezirk: 4
ResL. Nr.: 3

ResL. Nr.: 28
Name: Becker, Maria                                                                  
E-Mail: maria.becker@gmx.de
Beruf: Einzelhandelskauffrau
Geburtsjahr: 1950 
Geburtsort: Kirchherten jetzt Bedburg 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Breuer, Isabell 
Wahlbezirk: 18
ResL. Nr.: 5

ResL. Nr.: 29
Name: Bronneberg, Sven                                                                   
E-Mail: S.Bronneberg@yahoo.de
Beruf: Kaufmann
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: von Borzestowski, Max 
Wahlbezirk: 3
ResL. Nr.: 4

ResL. Nr.: 30
Name: Heister, Katharina                                                                    
E-Mail: Katharina_heister@web.de
Beruf: Assistentin der Fachgruppen DEHOGA NRW
Geburtsjahr: 1982 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Ueckert, René 
Wahlbezirk: 20
ResL. Nr.: 6

ResL. Nr.: 31
Name: Naubereit, Alexandra-Bernadette                                                                     
E-Mail: Alexandra@KC-Schmidt.de
Beruf: Asset Manager Immobilien
Geburtsjahr: 1979 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Kaiser, Wolfgang 
Wahlbezirk: 16
ResL. Nr.: 2

ResL. Nr.: 32
Name: Kriese, Sebastian                                                                      
E-Mail: Kriese_Sebastian@web.de
Beruf: Kfm. Angestellter
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Pfeiffer, Achim 
Wahlbezirk: 22
ResL. Nr.: 8

ResL. Nr.: 33
Name: Schillings, Friedhelm                                                                       
E-Mail: friwi09@gmx.de
Beruf: Kaufm. Angestellter
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Nevermann, Sabrina 
Wahlbezirk: 11

ResL. Nr.: 10

ResL. Nr.: 34
Name: Pötzsch, Norbert                                                                        
E-Mail: n.poetzsch@t-online.de
Beruf: Polizeihauptkommissar a.D.
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Schiffer, Christoph 
Wahlbezirk: 13
ResL. Nr.: 9

ResL. Nr.: 35
Name: Weusthoff, Jan-Niklas                                                                         
E-Mail: jnweusthoff@gmail.com
Beruf: Richter
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Cremers, Ralf 
Wahlbezirk: 15
ResL. Nr.: 12

ResL. Nr.: 36
Name: Gand, Norbert                                                                          
E-Mail: norbert.gand@gmx.de
Beruf: Rechtsanwalt
Geburtsjahr: 1949 
Geburtsort: Kapellen jetzt Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Klein, Christopher 
Wahlbezirk: 5
ResL. Nr.: 11

ResL. Nr.: 37
Name: Hages, Nina                                                                           
E-Mail: hages.nina@gmail.com
Beruf: Auszubildende
Geburtsjahr: 1996 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Wasen, Susanne 
Wahlbezirk: 1
ResL. Nr.: 13

ResL. Nr.: 38
Name: Kohlen, Martin                                                                            
E-Mail: Martin.kohlen@outlook.de
Beruf: Zollbeamter beim Zollkriminalamt
Geburtsjahr: 1989 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Gössing, Mirko 
Wahlbezirk: 14
ResL. Nr.: 17

ResL. Nr.: 39
Name: Köhler, Jens                                                                             
E-Mail: jens.koehler5@web.de
Beruf: Finanzbuchhalter
Geburtsjahr: 1993 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Korte, Heinz Peter 
Wahlbezirk: 2
ResL. Nr.: 16

ResL. Nr.: 40
Name: Schellenberg, Viola                                                                              
E-Mail: Viola@schellenberg-neukirchen.de
Beruf: Finanzbeamtin
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Hilden 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Schellenberg, Thorsten 
Wahlbezirk: 17
ResL. Nr.: 7

ResL. Nr.: 41
Name: Hammelstein, Alica                                                                               
E-Mail: alicahammelstein@t-online.de
Beruf: Kommunalbeamtin
Geburtsjahr: 2002 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41516 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Haines, Stephen 
Wahlbezirk: 21
ResL. Nr.: 14

ResL. Nr.: 42
Name: Muschalla, Markus                                                                                
E-Mail: m.muschalla@gmx.de
Beruf: Unternehmensberater
Geburtsjahr: 1973 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Klütsch, Melanie 
Wahlbezirk: 23
ResL. Nr.: 14

ResL. Nr.: 43
Name: Pellico Narciandi, Christiane                                                                                 
E-Mail: Christiane.pellico@web.de
Beruf: Kfm. Angestellte
Geburtsjahr: 1981 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Heidemann, Tim 
Wahlbezirk: 9
ResL. Nr.: 18

ResL. Nr.: 44

Name: Günther, Holger                                                                                  
E-Mail: huig@mail.de
Beruf: Fotograf
Geburtsjahr: 1964 
Geburtsort: Düsseldorf 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Daners, Lena 
Wahlbezirk: 8
ResL. Nr.: 19

ResL. Nr.: 45
Name: Korte, Erika                                                                                   
E-Mail: erika@korte-gv.de
Beruf: OGS-Betreuung
Geburtsjahr: 1961 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Krüppel, Christopher 
Wahlbezirk: 12
ResL. Nr.: 20

ResL. Nr.: 46
Name: vom Scheidt, Anna Elisabeth                                                                                    
E-Mail: vomscheidt@gmx.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1948 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Daners, René 
Wahlbezirk: 6
ResL. Nr.: 22

ResL. Nr.: 47
Name: Schloßmacher, Kerstin                                                                                     
E-Mail: kerstinschlossmacher@web.de
Beruf: Kauffrau für Büromanagement
Geburtsjahr: 1985 
Geburtsort: Neuss 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Schuh, Marcel 
Wahlbezirk: 25
ResL. Nr.: 21

ResL. Nr.: 48
Name: Kerl, Stefan                                                                                     
E-Mail: s.kerl@eintracht-duisburg.org
Beruf: Verwaltungsbeamter
Geburtsjahr: 1987 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41515 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Kaiser, René 
Wahlbezirk: 10
ResL. Nr.: 23

ResL. Nr.: 49
Name: Heinen, Jennifer                                                                                     
E-Mail: jennifer-reichstein@web.de
Beruf: Bankkauffrau
Geburtsjahr: 1986 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Wörmann, Ewald 
Wahlbezirk: 24
ResL. Nr.: 24

ResL. Nr.: 50
Name: Pfeiffer, Kim                                                                                      
E-Mail: kimburian84@googlemail.com
Beruf: Altenpflegekraft Qualitätsmanagementbeauftragte
Geburtsjahr: 1984 
Geburtsort: Mönchengladbach 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich
Ersatzbewerber/in für: Habicht, Daniel 
Wahlbezirk: 19
ResL. Nr.: 25

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

ResL. Nr.: 1
Name: Steiner, Renate                                            
E-Mail: renasteiner@hotmail.com 
Beruf: Lehrerin
Geburtsjahr: 1959 
Geburtsort: Grevenbroich 
PLZ/Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Dr. Gehrmann, Peter
E-Mail: Peter.Gehrmann@gruene-gv.de
Beruf: Solution Architect
Geburtsjahr: 1960
Geburtsort: Bremen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Borgwardt, Rebecca
E-Mail: rebeccaborgwardt@yahoo.com
Beruf: Junior Marketing Managerin
Geburtsjahr: 1999
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Schimanski, Dirk
E-Mail: dirk.schimanski@gruene-gv.de
Beruf: Polizeivollzugsbeamter
Geburtsjahr: 1971
Geburtsort: Aachen
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Knauer, Marion
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E-Mail: mari.240970@gmail.com
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Poßberg, Hendrik
E-Mail: z7dr08z6@posteo.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1963
Geburtsort: Hilden
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Moritz, Nina
E-Mail: nina.moritz@freenet.de
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1993
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Stermann, Frank
E-Mail: stermi123@googlemail.com
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1968
Geburtsort: Moers
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Krüppel, Swenja
E-Mail: swenja.krueppel@gruene-rkn.de
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1995
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Dr. Hansen, Hans-Peter
E-Mail: hansen.dr.hans-peter@t-online.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1956
Geburtsort: Büderich jetzt Meerbusch
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Brand, Brigitte
E-Mail: brigitte.brand1@web.de
Beruf: Lehrerin
Geburtsjahr: 1960
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Gawlinski, Dirk
E-Mail: dirk.gawlinski@web.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1955
Geburtsort: Wuppertal
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Freie Demokratische Partei (FDP)

ResL.Nr.: 1
Name: Schumacher, Markus
E-Mail: ratsherr@markus-schumacher.de
Beruf: Diplom-Kaufmann / Regierungsdirektor
Geburtsjahr: 1984
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Büttgenbach, Steffen
E-Mail: steffen.buettgenbach@hotmail.com
Beruf: Versicherungsbetriebswirt
Geburtsjahr: 1986
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Dr. Cremerius, Peter
E-Mail: dr.peter.cremerius@gmx.de
Beruf: Arzt
Geburtsjahr: 1953
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Becker, Margot
E-Mail: margot.becker-gv@unitybox.de
Beruf: Staatlich geprüfte Betriebswirtin
Geburtsjahr: 1967
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Voets, Erika
E-Mail: voets.erika@gmx.de
Beruf: Schulleiterin in Ruhestand
Geburtsjahr: 1954
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Esser, Simon
E-Mail: esser-simon@gmx.de
Beruf: Fachinformatiker für Systemintegration
Geburtsjahr: 1998
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Tressel, Emmy
E-Mail: emmy.tressel@gmx.de
Beruf: Oberstudiendirektorin a.D.
Geburtsjahr: 1957
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Bier, Niclas
E-Mail: niclas.bier@icloud.com
Beruf: Bankkaufmann
Geburtsjahr: 1999
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Schäfer, Christine
E-Mail: info@kommunikationsbuffet.de
Beruf: Pharmazeutisch-technische Assistentin / Key-Ac-
count-Managerin
Geburtsjahr: 1972
Geburtsort: Köln
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Fenina, Sarah
E-Mail: sarahlata@aol.com
Beruf: Studienrätin
Geburtsjahr: 1991
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Nellen, Christian
E-Mail: christian.nellen@t-online.de
Beruf: Landwirtschaftlicher Unternehmer
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Probst, Frithjof
E-Mail: fcfcprobst@t-online.de
Beruf: Diplom-Mineraloge
Geburtsjahr: 1960
Geburtsort: Ackenhausen jetzt Bad Gandersheim
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Wirtz-Teindel, Anna-Maria
E-Mail: teindel@freenet.de
Beruf: Medizinische Fachangestellte
Geburtsjahr: 1986
Geburtsort: Bukarest
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 14
Name: Probst, Claudia
E-Mail: claudia.2017.probst@gmail.com
Beruf: Sparkassenfachwirtin
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Hannover
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 15
Name: zu Klampen, Christian
E-Mail: christianzuklampen@aol.com
Beruf: Elektroniker für Betriebstechnik
Geburtsjahr: 1993
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 16
Name: Wirtz, Thomas
E-Mail: thommywirtz@yahoo.de
Beruf: Hörakustiker
Geburtsjahr: 1986
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 17
Name: Winters, Franz
E-Mail: franzwinters@web.de
Beruf: Agrarbetriebswirt
Geburtsjahr: 1982
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 18
Name: Drahs, Raphael
E-Mail: raphaeldrahs@gmail.com
Beruf: Master of Science Versicherungswesen
Geburtsjahr: 1990
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 19
Name: Büttgenbach, Ernst Gottfried
E-Mail: ernst.buettgenbach@gmail.com
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1955
Geburtsort: Garzweiler jetzt Jüchen
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 20
Name: Bielen-Hoffrichter, Werner
E-Mail: werner.hoffrichter@t-online.de
Beruf: Diplom-Ingenieur / selbst. Gastronom
Geburtsjahr: 1958
Geburtsort: Leverkusen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 21
Name: Hansen, Thomas
E-Mail: thomas2103.th@gmail.com
Beruf: Chemie- und Wirtschaftsingenieur
Geburtsjahr: 1979
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 22
Name: Engel, Heinz
E-Mail: engelheinz1@t-online.de
Beruf: Bankkaufmann
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 23
Name: Ratz, Annina
E-Mail: annina.lemm@gmail.com
Beruf: Kaufmännische Angestellte
Geburtsjahr: 1988
Geburtsort: Dormagen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 24
Name: Ratz, Daniel
E-Mail: daniel.ratz@rwth-aachen.de
Beruf: Diplom-Ingenieur
Geburtsjahr: 1988
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 25
Name: Tressel, Tim
E-Mail: tim.tres@googlemail.com
Beruf: Master of Science Informatik/ Programmierer
Geburtsjahr: 1988
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Mein Grevenbroich (MEIN GREVENBROICH)

ResL.Nr.: 1
Name: Suermann-Igné, Martina
E-Mail: martina.suermann@meingrevenbroich.de
Beruf: MTRA
Geburtsjahr: 1962
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Leven, Fred
E-Mail: f.leven@leven-online.de
Beruf: Augenoptikermeister
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Oberbach, Ulrike
E-Mail: uoberbach@t-online.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1953
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Willkomm, Dirk
E-Mail: dirkwillkomm@onlinehome.de
Beruf: Servicetechniker
Geburtsjahr: 1973
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Ugowski-Rüttges, Ursula
E-Mail: u.ugowski-ruettges@web.de
Beruf: Messe/Event Spezialistin
Geburtsjahr: 1965
Geburtsort: Wuppertal
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Yavuz, Ismail
E-Mail: info@ismailyavuz.de
Beruf: Verwaltungsfachwirt
Geburtsjahr: 1991
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Dr. Stricker, Andrea
E-Mail: drdrea@gmx.de
Beruf: Chemikerin
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Saarbrücken
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Meyer, Andreas
E-Mail: andreas@meyer-web.com
Beruf: IT-Vertriebsangestellter
Geburtsjahr: 1974
Geburtsort: Solingen
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Kraft, Rebecca
E-Mail: rebecca.kraft@outlook.de
Beruf: Selbstständig
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Aachen

PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Hinze, Norbert
E-Mail: jun.hinze@t-online.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1952
Geburtsort: Schwerin
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Hinze, Jutta
E-Mail: juttahinze@t-online.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1955
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Trautmann, Thorsten
E-Mail: thorsten.tr@gmail.com
Beruf: IT Application Manager
Geburtsjahr: 1983
Geburtsort: Boulogne-Billancourt (F)
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Igné, Detlef
E-Mail: d.igne@gmx.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1958
Geburtsort: Bremen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 14
Name: Koch, Michael
E-Mail: ddm.koch@gmx.de
Beruf: Dachdeckermeister & Manager im Handwerk
Geburtsjahr: 1983
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 15
Name: Dr. Conrads-Wendtland, Andrea
E-Mail: conrads@wendtland.net
Beruf: Lebensmittelchemikerin
Geburtsjahr: 1959
Geburtsort: Stolberg (Rheinl.)
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 16
Name: Kreide, Patrick
E-Mail: Patrick.kreide@gmail.com
Beruf: Werbefachmann Werbetechnik
Geburtsjahr: 1978
Geburtsort: Lüdenscheid
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 17
Name: Kauffmann, Sabine
E-Mail: sab.kauffmann@gmail.com
Beruf: B.A. soziale Arbeit
Geburtsjahr: 1982
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 18
Name: Rudolph, Georg
E-Mail: info@welcome-beratung.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1958
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 19
Name: Hopen, Bärbel
E-Mail: baerbel_hopen@yahoo.de
Beruf: kfm. Angestellte
Geburtsjahr: 1963
Geburtsort: Bedburg
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 20
Name: Oberbach, Bernhard
E-Mail: boberbach@t-online.de
Beruf: Pensionär
Geburtsjahr: 1951
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 21
Name: Stuhlmacher, Jörg
E-Mail: helginator0404@gmail.com
Beruf: Heilpädagoge
Geburtsjahr: 1969
Geburtsort: Wittmund
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 22
Name: Wegner, Thomas
E-Mail: 4thoweg@web.de
Beruf: Regionalleiter
Geburtsjahr: 1967
Geburtsort: Gelsenkirchen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 23
Name: Rudolph, Marion
E-Mail: mru@gmx.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1957
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich
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ResL.Nr.: 24
Name: Weber, Brigitte
E-Mail: brigitteweber2@t-online.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1962
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 25
Name: Rudolph, Sebastian
E-Mail: sebastianrudolph@gmx.de
Beruf: Business Manager Veranstaltungen
Geburtsjahr: 1984
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Unabhängige Wählergemeinschaft Grevenbroich (UWG)

ResL.Nr.: 1
Name: Velder, Barthel
E-Mail: barthel.velder@gmx.net
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1955
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Oertel, Sabine
E-Mail: s-oertel@hotmail.com
Beruf: Hausfrau
Geburtsjahr: 1963
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Baran-Von Borzestowski, Siegfried
E-Mail: siegfried.baranvonborzestowski@gmail.com
Beruf: Renter
Geburtsjahr: 1948
Geburtsort: Bückeburg
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Dr. Flick, Martina
E-Mail: dr.m.flick@web.de
Beruf: Dipl. Ing. agr.
Geburtsjahr: 1954
Geburtsort: Braunschweig
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Nover, Michael
E-Mail: nover71@gmx.de
Beruf: Arbeiter
Geburtsjahr: 1971
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Flintz, Michael
E-Mail: m.flintz@gmx.de
Beruf: Kommissionierer / Webdesigner
Geburtsjahr: 1986
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Melcher, Kerstin
E-Mail: kerstin_seidel@gmx.de
Beruf: Handelsassistentin
Geburtsjahr: 1969
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Velder, Manuela
E-Mail: manuelavelder@web.de
Beruf: Einzelhandelskauffrau
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Minkenberg, Dieter
E-Mail: 070157@yahoo.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1957
Geburtsort: Klosterheide jetzt Lindow (Mark)
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Mülhens-Seidl, Christine
E-Mail: guenther-seidl@t-online.de
Beruf: Ruheständlerin
Geburtsjahr: 1946
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Mehl, Oliver
E-Mail: oliver.mehl@vodafone.de
Beruf: Elektroingenieur
Geburtsjahr: 1982
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Hüsken, Karla
E-Mail: karla.huesken@web.de
Beruf: Rentnerin
Geburtsjahr: 1954
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich

PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Wilms, Leonie
E-Mail: leoniewilms@gmx.de
Beruf: Automobilfachverkäuferin
Geburtsjahr: 2002
Geburtsort: Gelsenkirchen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 14
Name: Flintz, Julian
E-Mail: flintzjulian@gmail.com
Beruf: Anlagenmechaniker
Geburtsjahr: 1999
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 15
Name: Flick, Henrike
E-Mail: rike1988@web.de
Beruf: Key Account Manager
Geburtsjahr: 1988
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Grevenbroich Gemeinsam Verändern (GGV)

ResL.Nr.: 1
Name: Heyartz, Dirk
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1967
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Erhardt, Markus
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1968
Geburtsort: Krefeld
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Jötten, Heike
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Müller, Tom
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 2005
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Heins, Umit
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1981
Geburtsort: Siegburg
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Aygün, Muhammet Önder
E-Mail: Waehlergemeinschaf-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 2004
Geburtsort: Gummersbach
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Hahn, Cora
E-Mail: Waehlergemeinschaf-gv@web.de
Beruf: Selbständig
Geburtsjahr: 1983
Geburtsort: Mönchengladbach
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Jötten, Jean
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Selbständig
Geburtsjahr: 1968
Geburtsort: Holzheim jetzt Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Gluch, Dustin
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 2001
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Heins, Sarah
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellte
Geburtsjahr: 1989
Geburtsort: Troisdorf
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Getzin, Ralf
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Angestellter

Geburtsjahr: 1966
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Getzin, Monika
E-Mail: Waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1959
Geburtsort: Biberach an der Riß
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Wiersma, Jens
E-Mail: wiersmajens@googelmail.com
Beruf: Angestellter
Geburtsjahr: 1979
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 14
Name: Dielmann, Zorica
E-Mail: waehlergemeinschaft-gv@web.de
Beruf: Selbstständig
Geburtsjahr: 1983
Geburtsort: Köln
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Alternative für Deutschland (AfD)

ResL.Nr.: 1
Name: Daniels, Michael
E-Mail: michael.daniels@afd-rhein-kreis-neuss.de
Beruf: Finanzberater
Geburtsjahr: 1959
Geburtsort: Köln
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Fegers, Kai
E-Mail: kai-fegers@t-online.de
Beruf: Kaufmann im Einzelhandel
Geburtsjahr: 1981
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Titzer, Marcel
E-Mail: marcel.titzer@afd-rhein-kreis-neuss.de
Beruf: Verwaltungsangestellter
Geburtsjahr: 1984
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Welskop, Christoph
E-Mail: wels1904@web.de
Beruf: Staplerfahrer
Geburtsjahr: 1965
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Haiplick, Volker Franz Josef
E-Mail: vgheiplick@gmx.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1961
Geburtsort: Gustorf jetzt Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Reipen, Christian
E-Mail: reipens@web.de
Beruf: Verkehrsmeister Nahverkehr
Geburtsjahr: 1973
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Breuer, Oliver
E-Mail: katercoolper@outlook.de
Beruf: Techniker
Geburtsjahr: 1976
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Ramolla, Manfred Peter
E-Mail: mrrookie40@gmail.com
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1965
Geburtsort: Köln-Lindenthal
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 9
Name: Hanusa, Günter
E-Mail: guenter-hanusa@web.de
Beruf: Sicherheitsfachkraft
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Langenberg jetzt Velbert
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Schulenburg, Frank
E-Mail: fmm977@gmail.com
Beruf: kaufmännischer Angestellter
Geburtsjahr: 1967
Geburtsort: Herne
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Muthreich, Andrea

E-Mail: andrea_mutreich@yahoo.de
Beruf: Krankenschwester
Geburtsjahr: 1971
Geburtsort: Wuppertal
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Schwartz, Maritta
E-Mail: maritta.schwartz@gmail.com
Beruf: Immobilienmaklerin
Geburtsjahr: 1970
Geburtsort: Kirchhellen jetzt Bottrop
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Kellner, Kurt
E-Mail: kurt.kellner@t-online.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1952
Geburtsort: Berlingerode
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 14
Name: Kindt, Matthias
E-Mail: matze39@yahoo.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1962
Geburtsort: Schönberg
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 15
Name: Raddatz, Joachim
E-Mail: odinsfall@t-online.de
Beruf: Rentner
Geburtsjahr: 1945
Geburtsort: Tailfingen jetzt Albstadt
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 16
Name: Reipen, Anke
E-Mail: anke.reipen@web.de
Beruf: Verwaltungsfachangestellte
Geburtsjahr: 1967
Geburtsort: Monheim jetzt Monheim am Rhein
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

DIE LINKE (DIE LINKE)

ResL.Nr.: 1
Name: Blum-Rajebi, Beate
E-Mail: beate.blum-rajebi@gmx.de
Beruf: Chefassistentin / Fremdsprachensekretärin
Geburtsjahr: 1960
Geburtsort: Duisburg
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Pfaffenrot, Andreas
E-Mail: pfaffenrot@die-linke-grevenbroich.de
Beruf: Aktuar
Geburtsjahr: 1987
Geburtsort: Omsk
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Heckhausen, Heike Jenny
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de
Beruf: Hausfrau
Geburtsjahr: 1984
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Rogel, Walter Hans
E-Mail: walter.rogel@die-linke-grevenbroich.de
Beruf: Schlosser
Geburtsjahr: 1953
Geburtsort: Hahnbach
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Eßer, Yonsha Marie
E-Mail: yonsha1009@gmx.de
Beruf: Notfallsanitäterin (Azubi)
Geburtsjahr: 2000
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 6
Name: Dr. Wagner, Georg Johannes
E-Mail: kontakt@die-linke-grevenbroich.de
Beruf: Arzt
Geburtsjahr: 1955
Geburtsort: Köln
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 7
Name: Ayche, Maria Gertrud
E-Mail: gertrudayche@hotmail.de
Beruf: Pflegekraft
Geburtsjahr: 1964
Geburtsort: Eschweiler
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 8
Name: Ali, Yasin Khan
E-Mail: yasin.ali@die-linke-grevenbroich.de
Beruf: Callcenter-Agent
Geburtsjahr: 1998
Geburtsort: Jülich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich
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ResL.Nr.: 9
Name: Yoleri, Dilara
E-Mail: dilara.oez1@icloud.com
Beruf: Studentin
Geburtsjahr: 1997
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 10
Name: Bricard–Knipp, Luca
E-Mail: lucabricardknipp@gmail.com
Beruf: Student
Geburtsjahr: 2005
Geburtsort: Düsseldorf
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 11
Name: Langer, Klaus
E-Mail: post@ohrchidee.de
Beruf: Dipl.-Ing. Restaurateur
Geburtsjahr: 1960
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 12
Name: Heisinger, Jonathan Andreas
E-Mail: j.heisinger1903@gmail.com
Beruf: Erzieher
Geburtsjahr: 1998
Geburtsort: Langenfeld (Rhld.)
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

ResL.Nr.: 13
Name: Neumann, Till Johannes
E-Mail: neumannjtill@gmail.com
Beruf: Student
Geburtsjahr: 2001
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)

ResL.Nr.: 1
Name: Granderath, Lisa Fortuna
E-Mail: lisa.granderath@gmx.de
Beruf: Versicherungskauffrau
Geburtsjahr: 1989
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 2
Name: Hansen, Jochen
E-Mail: knojo@gmx.net
Beruf: Beamter
Geburtsjahr: 1974
Geburtsort: Wevelinghoven jetzt Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 3
Name: Schnabel, Michael
E-Mail: m-schnabel@gmx.de
Beruf: Krankenpfleger/Notfallsanitäter
Geburtsjahr: 1969
Geburtsort: Grevenbroich
PLZ, Wohnort: 41517 Grevenbroich

ResL.Nr.: 4
Name: Neukirchen, Andreas
E-Mail: neukirchen@web.de
Beruf: Fach- und Projektkoordinator
Geburtsjahr: 1968
Geburtsort: Neuss
PLZ, Wohnort: 41516 Grevenbroich

ResL.Nr.: 5
Name: Peiffer, Melanie
E-Mail: melaniepeiffer61@gmail.com
Beruf: Security
Geburtsjahr: 1985
Geburtsort: Viersen
PLZ, Wohnort: 41515 Grevenbroich

Grevenbroich, den 10.07.2025  
Stefan Meuser 
Erster Beigeordneter und Wahlleiter

Satzung der Stadt Grevenbroich über die Förderung von 
Kindern in der Kindertagespflege vom 9.12.2016 in der 

Fassung der 06. Änderungssatzung vom 09.07.2025

Aufgrund der·§§ 5, 22 bis 26, 43, 72a und 90 des Achten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) – Kinder- und Jugend-
hilfe – vom 11.09.2012 (BGBl. 2025 I Nr. 107), §§ 1 bis 4, 9 
Absatz 1, 10 Absatz 2 und Absatz 4 Satz 2, 11 Absatz 1, 16 
Absatz 1 Nr. 2, 17, 18 Absatz 1, 22 des Gesetzes zur frühen 
Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz 
– KiBiz) vom 30.10.2007 (GV.NRW. 2007 S. 462, SGV.NRW. 
216) und § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV.
NRW. S. 666/SGV.NRW. 2023) jeweils in der zurzeit gelten-
den Fassung hat der Rat in seiner Sitzung vom 03.07.2025 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

A. Allgemeines
§ 1 

Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Kindertagespflegepersonen mit 
gewöhnlichem Aufenthalt (Wohnsitz) in der Stadt Greven-
broich.

(2) Für Kindertagespflegepersonen, deren Wohnsitz außer-
halb der Stadt Grevenbroich liegt, gilt diese Satzung, wenn 
das zu betreuende Kind seinen Wohnsitz in Grevenbroich 
hat. Hiervon ausgeschlossen sind die §§ 5 bis 8. Die Ertei-
lung der Pflegeerlaubnis, Prüfung der Geeignetheit, fachli-
cher Beratung und Begleitung erfolgt durch das Jugendamt, 
in dessen Zuständigkeitsbereich die Kindertagespflegeper-
son tätig ist.
(3) Die örtliche Zuständigkeit regelt sich nach dem SGB 
VIII.

§ 2  
Begriffsbestimmung

Die Förderung der Kindertagespflege umfasst die Vermitt-
lung von Kindern zu einer geeigneten Kindertagespflege-
person, deren fachliche Beratung, Begleitung und weitere 
Qualifizierung sowie die Gewährung von Geldleistungen 
an die Kindertagespflegeperson.

§ 3 
Leistungen der Stadt Grevenbroich

Die Stadt Grevenbroich fördert die Kindertagespflege im 
Sinne der §§ 22 Absatz 1 Satz 2, 23 SGB VIII. Hierzu wer-
den vom Jugendamt folgende Leistungen erbracht:
– Information und Beratung von Personensorgeberech-
tigten und Vermittlung von Kindern an geeignete Kinder-
tagespflegepersonen auf der Grundlage des Wunsch- und 
Wahlrechts der Personensorgeberechtigten (§ 5 SGB VIII),
– Gewinnung, fachliche Beratung, Fortbildung und Be-
gleitung von Kindertagespflegepersonen einschließlich 
Feststellung und Überprüfung ihrer persönlichen und fach-
lichen Eignung,
– Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege nach § 43 
SGB VIII und §§ 4 und 5 KiBiz,
– Sicherung der Betreuungskontinuität bei Ausfall der 
Kindertagespflegeperson (§ 23 Absatz 4 Satz 2 SGB VIII; § 
23 Abs. 2 KiBiz),
– Gewährung von Geldleistungen und einzelnen Zuschüs-
sen an die Kindertagespflegepersonen nach § 23 SGB VIII 
sowie Erhebung von Elternbeiträgen nach § 90 SGB VIII.

B. Inanspruchnahme der Kindertagespflege
§ 4 

Anspruchsvoraussetzung
(1) Die Anspruchsvoraussetzungen richten sich nach § 
24 SGB VIII. Der Zeitpunkt der Geltendmachung des An-
spruchs richtet sich nach § 5 Absatz 1 KiBiz. 
(2) Die Personensorgeberechtigten beantragen spätestens 
vier Wochen vor Inanspruchnahme der Betreuung durch 
die Kindertagespflege schriftlich anhand des vom Jugend-
amt bereit gestellten Vordrucks die Förderung ihres Kindes 
in der Kindertagespflege und haben - soweit erforderlich 
- das Vorliegen der Voraussetzungen nachzuweisen. Bei 
Antragseingang mit weniger als vier Wochen Vorlauf erfolgt 
die Bewilligung der Kostenübernahme zum ersten des dar-
auffolgenden Monats. Bei Antragseingang nach offiziellem 
Betreuungsbeginn wird der laufende Monat nicht öffentlich 
gefördert. In diesem Fall gehen die Ansprüche der Kinder-
tagespflegeperson aus dieser verspäteten Antragstellung zu 
Lasten der Personensorgeberechtigten. Der Betreuungsbe-
ginn ist immer der erste eines Kalendermonats.

§ 5 
Förderung und Bewilligungsverfahren

(1) Die Bewilligung neu eingereichter Anträge auf För-
derung in der Kindertagespflege erfolgt frühestens vier 
Wochen nach Vorlage der vollständigen Antragsunterlagen.
(2) Die Änderung des Betreuungsumfangs (Betreuungs-
zeiten und/oder Betreuungstage) sind zum Ersten Tag 
eines Kalendermonats möglich, wenn die Änderung dem 
Jugendamt mindestens vier Wochen im Voraus (anhand 
des entsprechenden Vordrucks) mitgeteilt wird. Bei ver-
späteter Anmeldung wird die Änderung zum ersten Tag des 
Folgemonats bewilligt. Eine rückwirkende Bewilligung ist 
somit ausgeschlossen.
Die Beendigung des Betreuungsverhältnisses ist jeweils 
zum letzten Tag eines Kalendermonats möglich und muss 
mindestens vier Wochen vor Betreuungsende dem Jugend-
amt (mit dem entsprechenden Vordruck) mitgeteilt werden.
(3) Die Bewilligung kann im Rahmen der Festsetzung des 
Elternbeitrages (vgl. Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen für die Inanspruchnahme der Kindertagespflege 
in der Stadt Grevenbroich in der jeweils gültigen Fassung) 
erfolgen und hat in diesem Fall die Kindertagespflege und 
den Umfang der Betreuungszeit festzusetzen.
(4) Lebt das Kind nur mit einem Personensorgeberechtigten 
zusammen, so tritt diese Person an die Stelle der Personen-
sorgeberechtigten.
(5) Für die Betreuung von U3 und Ü3 Kindern gilt folgende 
Stichtagsregelung:
- Tagespflegekinder mit Geburtsdatum ab dem 01.08. eines 
Kalenderjahres können bis zum 31.07. des Folgejahres in 
der Kindertagespflege weiter betreut werden,
- Tageskinder mit Geburtsdatum bis zum 31.07. werden 
maximal bis zum 31.07. des gleichen Jahres betreut.
- Kinder, die das erste Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, können unter der Voraussetzung kinderschutz-
rechtlicher Vorgaben gemäß SGB VIII und den Anspruchs-
voraussetzungen gemäß § 24 SGB VIII in der Kinderta-
gespflege betreut werden. Die Betreuung wird durch die 
Stadt Grevenbroich bereits einen Monat vor Erfüllung der 
nachzuweisenden Anspruchsvoraussetzungen gefördert.

Die Stichtagsregelung ist im Einvernehmen mit der Kinder-
tagespflegeperson umzusetzen. Kinder, die bereits das 3. 
Lebensjahr vollendet haben, werden grundsätzlich nicht in 
der Kindertagespflege im Zuständigkeitsbereich der Stadt 
Grevenbroich aufgenommen.

(6) Masernimpfpflicht 
Gemäß Infektionsschutzgesetzes (IfSG) besteht für alle 
Kinder, die in der Kindertagespflege betreut werden, sowie 

alle in Kindertagesbetreuung tätigen Personen, die nach 
1970 geboren wurden, eine gesetzliche Impfpflicht gegen 
Masern. Die Kindertagespflegepersonen sind verpflichtet 
sicherzustellen, dass alle betreuten Kinder über einen alters-
gemäß empfohlenen Masernimpfschutz verfügen. 
Personensorgeberechtigte sind verpflichtet, einen Nachweis 
über den Masernimpfschutz oder die belegte Immunität 
ihrer Kinder in Form eines Impfpasses oder einer ärzt-
lichen Bescheinigung der Kindertagespflegeperson. Dieser 
Nachweis muss vor Beginn der Betreuung erbracht werden. 
Im Falle von nicht geimpften Kindern sind die Kindertages-
pflegepersonen verpflichtet, die zuständige Gesundheits-
behörde zu informieren. Nicht geimpfte Kinder dürfen 
während eines Masernausbruchs nicht in der Kindertages-
pflege betreut werden, um die Gesundheit der anderen 
Kinder zu schützen.
(7) Kinder- und Jugendhilfestatistik
Im Rahmen einer Bundesstatistik werden jährlich zum 
Stichtag 1. März Daten über Kinder und tätige Personen 
in der öffentlich geförderten Kindertagespflege erhoben. 
Gesetzliche Grundlage dafür ist die jeweils gültige Fassung 
des SGB VIII in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz. 
Die Personensorgeberechtigten teilen dem Jugendamt die 
hierzu notwendigen Angaben im Rahmen der Antragstel-
lung mit.

C. Kindertagespflegetätigkeit
§ 6 

Erlaubnis und Eignung zur Kindertagespflege
(1) Die Voraussetzungen zur Erteilung der Erlaubnis zur 
Kindertagespflege richten sich nach § 43 i.V.m. § 23 SGB 
VIII.
(2) Persönliche Eignung: Die persönliche Eignung ist aus-
schlaggebend für die Erteilung der Pflegeerlaubnis gem. § 
43 SGB VIII.
Als Orientierungshilfe zur Beurteilung der Eignung einer 
Person für die Kindertagespflege im Sinne der §§ 23 Absatz 
3 und 43 Absatz 2 SGB VIII werden vom Jugendamt die 
vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend sowie dem Deutschen Jugendinstitut e. V. herausge-
gebenen Empfehlungen „Eignung von Tagespflegepersonen 
in der Kindertagespflege, Praxismaterialien für die Jugend-
ämter, Nr. 2, Oktober 2009“ herangezogen. Sollten diese 
Empfehlungen aktualisiert werden, treten die aktualisierten 
Empfehlungen automatisch an die Stelle der vorherigen 
Empfehlungen, ohne dass es hierzu einer erneuten Be-
schlussfassung des Rates der Stadt Grevenbroich bedarf.
(3) Fachliche Eignung
Eignungsvoraussetzungen sind vertiefte Kenntnisse hin-
sichtlich der spezifischen Anforderungen an die Kinder-
tagespflege:
(a) Von Sozialpädagogischen Fachkräften wird mindestens 
ein spezifischer Qualifizierungskurs im Umfang von 80 
Std. nach dem Qualifizierungshandbuch (QHB) der Kinder-
tagespflege gefordert.
(b) Kinderpfleger*innen mit inkludiertem Bundeszertifikat 
(QHB im Umfang von 300 Std. mit tätigkeitsvorbereitenden 
und tätigkeitsbegleitenden Anteil) erfüllen die Eignungs-
voraussetzungen.
(c) Personen, die neu oder wieder in die Kindertagespfle-
getätigkeit einsteigen, müssen die QHB Qualifizierung 
im Umfang von 300 Std. absolvieren. Die Tätigkeit kann 
nach dem tätigkeitsvorbereitendem QHB Kurs (160+) im 
Umfang von 160 Std. begonnen werden. Der tätigkeits-
begleitende QHB Kurs (140) im Umfang von 140 Std. ist 
innerhalb von zwei Jahren nach Erstaufnahme der Kinder-
tagespflegetätigkeit nachzuweisen.
(4) Sonstige Eignungsvoraussetzungen
Folgende Eignungsvoraussetzungen sind zu erfüllen:
- die nachgewiesene Teilnahme an einem „Erste Hilfe Kurs“ 
am Kind für die Kindertagespflege gem. den Richtlinien 
der DGUV NRW, der nicht länger als ein Jahr zurückliegt 
(während der ausgeübten Kindertagespflegetätigkeit ist 
dieser alle zwei Jahre zu aktualisieren. Erste-Hilfe-Kurs Gut-
scheine der Unfallkasse NRW für tätige Kindertagespflege-
personen können bei Bedarf über das Jugendamt beantragt 
werden),
- die Bereitschaft zur regelmäßigen Teilnahme an Maß-
nahmen zur tätigkeitsbezogenen Fort- und Weiterbildung 
(während der ausgeübten Tagespflegetätigkeit nachzu-
weisen durch Vorlage von Teilnahmebescheinigungen mit 
mindestens acht tätigkeitsbezogenen Unterrichtsstunden 
pro Kalenderjahr - angerechnet werden nur Fortbildungen, 
die zuvor mit der zuständigen Fachberatung nachweislich 
abgestimmt wurden). Die Nachweise über die zu erbringen-
den Fortbildungsstunden sind dem Jugendamt spätestens 
bis zum 31.03. des Folgejahres zu erbringen,
- die Beantragung eines erweiterten Führungszeugnisses für 
bewerbende Personen, sowie für alle im Haushalt leben-
den, strafmündigen Personen (ab dem 14. Lebensjahr), so-
fern die angehende Kindertagespflegeperson im häuslichen 
Umfeld betreut (§ 72a SGB VIII i. V. m. §§ 30a Absatz 1 Nr. 
2 Buchstabe a und 30 Absatz 5 BZRG),
- eine schriftliche ärztliche Gesundheitsbescheinigung der 
bewerbenden Person, dass keine Erkenntnisse vorliegen, 
die einer professionellen Betreuung von Säuglingen und 
Kindern widerspricht,
- der Nachweis über die Erstbelehrung des Gesundheitsam-
tes gem. §§ 42, 43 des Infektionsschutzgesetzes ist vorzu-
legen. Nach der Erstbelehrung ist die Kindertagespflegeper-
son verpflichtet, sich unaufgefordert selbständig alle zwei 
Jahre einer aktuellen Infektionsschutzbelehrung nachzu-
kommen und den Nachweis der Fachberatung vorzulegen. 
Über Neuerungen oder Änderungen des Infektionsschutz-
gesetzes muss sich die Kindertagespflegeperson auf dem 
aktuellsten Stand halten und den Nachweis zur Belehrung 
unaufgefordert der zuständigen Fachberatung vorlegen,
- die Erstellung einer pädagogischen Konzeption gem. § 
17 Abs. 1 KiBiz zu Bildung, Erziehung und Betreuung 
für die individuelle Kindertagespflegetätigkeit. Insbeson-
dere der Kinderschutzauftrag gem. § 8a SGB VIII und 
die sprachliche Bildung im Sinne der alltagsintegrierten 

kontinuierlichen Begleitung und Förderung (vgl. § 19 Ab-
satz 3 KiBiz) ist notwendiger Bestandteil. Die Anlehnung 
an die Entwicklungs- und Bildungsdokumentationen der 
städt. Kindertageseinrichtungen nach BaSiK (Begleitende 
alltagsintegrierte Sprachentwicklungsbeobachtung in Kin-
dertageseinrichtungen) wird empfohlen. Die Grundsätze 
zur Bildungsförderung für Kinder sind zu beachten (§ 17 
Absatz 2 KiBiz),
- der Teilnahmenachweis an einer Fortbildung zum Kinder-
schutzauftrag gem. § 8a SGB VIII in einem dreijährigen 
Turnus.
- eine Vereinbarung gem. § 8a SGB VIII zur Sicherstellung 
des Schutzauftrags von Kindern zwischen dem Jugendamt 
der Stadt Grevenbroich und der Kindertagespflegeperson. 
Die Vereinbarung enthält grundlegende Informationen 
zum allgemeinen Schutzauftrag.
(5) Räumliche Voraussetzungen
Kindertagespflege kann im Haushalt der Personensorgebe-
rechtigten, in einer Wohnung der Kindertagespflegeperson 
oder in anderen geeigneten Räumen stattfinden.
Als Mindestvoraussetzungen müssen die Regelungen 
der Empfehlungen des Spitzenverbandes der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) „Kindertagespfle-
ge – damit es allen gut geht, Ratgeber für Tagespflegepersonen 
(BGI/GUV-I 8641) in der aktuellsten Fassung erfüllt sein. 
Sollten diese Empfehlungen aktualisiert werden, treten die 
aktualisierten Empfehlungen automatisch an die Stelle der 
vorherigen Empfehlungen, ohne dass es hierzu einer er-
neuten Beschlussfassung des Rates der Stadt Grevenbroich 
bedarf.
Die Abnahme der Räumlichkeiten in der Kindertages-
pflegestelle orientieren sich „Sicherheits-Checkliste für 
Räumlichkeiten in der Kindertagespflege“ vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und an 
den Auflagen der Unfallkasse NRW für die Sicherheit und 
Gesundheit in der Kindertagespflege in den jeweils gültigen 
Fassungen.
Die Fachberatung prüft gemäß den gesetzlichen Vorgaben 
und den Empfehlungen der Unfallkasse Nordrhein die 
Eignung der Räumlichkeiten zur Nutzung einer Kinderta-
gesbetreuung.
Für den Fall, dass die Betreuungsräume nicht im Eigen-
tum der Kindertagespflegeperson stehen, ist die schriftliche 
Einverständniserklärung des Eigentümers für die Nutzung 
der Räumlichkeiten zu Zwecken der Kindertagespflege, 
vorzulegen.
Im Falle einer Nutzung anderer Räume anstatt der privaten 
Wohnung der Kindertagespflegeperson muss die baurecht-
liche Zulässigkeit der Nutzung für die Kindertagespflege 
durch Prüfung der städtischen Bauaufsicht in Absprache 
mit der zuständigen Fachberatung beurteilt werden. Brand-
schutzrechtliche Vorgaben müssen ebenfalls berücksichtigt 
und eingehalten werden.

§ 7
Vorgaben zur Inbetriebnahme einer Großtagespflegestelle
Vor Inbetriebnahme einer Großtagespflegestelle ist die Zu-
stimmung der Jugendhilfeplanung zwingend erforderlich. 
Die Stadt Grevenbroich und der Betreiber der Großtages-
pflegestelle vereinbaren vor der Inbetriebnahme der Groß-
tagespflegestelle eine Kooperationsvereinbarung.
(1) Räumliche Voraussetzungen
Für den Betrieb einer Großtagespflegestelle gelten folgende 
räumliche Voraussetzungen:
- Orientierung an den Vorgaben des Raumprogramms des 
Landesjugendamtes, insbesondere:
- pro Kind sind mindestens 5 qm Spiel- und Aufenthalts-
fläche vorzuhalten. Diese rechnerische Gesamtfläche kann 
sich ggf. auf zwei Räume aufteilen (ein Raum kann z. B. Be-
wegungsraum und ein anderer als Spiel- und Kreativraum 
gestaltet werden),
- separater Schlaf- bzw. Ruheraum mit je einem eigenen 
Bett pro Schlafkind,
- Küche/Teeküche,
- kindgerechter Sanitärbereich,
- Sanitärbereich für das Personal,
- Tageslicht in allen Aufenthaltsräumen,
- Garten oder Grünfläche, andernfalls Spielplatz innerhalb 
von 10 Gehminuten fußläufig erreichbar,
- baurechtliche Zulässigkeit der Nutzung für die Kinder-
tagespflege ist durch Prüfung der städtischen Bauaufsicht 
vorzuweisen und dort entsprechend zu beantragen (Für 
Räume einer Großtagespflegestelle hat der Betreiber eine 
Nutzungsänderung zu beantragen und die Bewilligung 
unverzüglich dem Jugendamt vorzulegen). Im Zuge der 
Nutzungsänderung werden mindestens zwei dem Mietob-
jekt zugehörige Stellplätze benötigt.
(2) Personelle Voraussetzungen drei Kindertagespflege-
personen betreuen maximal neun gleichzeitig anwesende 
fremde Kinder; Es ist sicherzustellen, dass die Zuordnung 
eines Kindes zu einer Kindertagespflegeperson gewährleis-
tet ist.
3) Kindertagespflege in Anstellung
Kindertagespflege in Anstellung kann in Einzelfällen nach 
Maßgabe von § 22 Absatz 6 KiBiz und § 4 ArbZG angebo-
ten werden.
(4) Sonstige Voraussetzungen
Für die Inbetriebnahme einer Großtagespflegestelle ist 
die Abnahme durch das zuständige Gesundheits- und 
Veterinäramt im Rahmen des Nutzungsänderungsantrags 
erforderlich und nachzuweisen.
Gleichermaßen ist eine enge Zusammenarbeit mit der zu-
ständigen Fachberatung und ein regelmäßiger Austausch 
obligatorisch.

§ 8 
Verfahren zur Eignungsfeststellung

(1) Die Erlaubnis zur Kindertagespflege (§ 43 SGB VIII) 
ist schriftlich unter Vorlage der erforderlichen Nachweise 
beim Jugendamt zu beantragen. Die Eignung als Kinder-
tagespflegeperson wird durch das Jugendamt geprüft. Als 
Kriterien für eine Nicht-Eignung werden die in Gliede-
rungsnummer 6.2 der Anlage 1 genannten Punkte heran-
gezogen. 
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Die Eignung wird bei Vorliegen der Voraussetzungen 
festgestellt und die Erlaubnis zur Kindertagespflege nach 
Abs. 2 erteilt.
(2) Die Eignungsfeststellung umfasst u.a. ein persönliches 
Einzelgespräch, ein Hausbesuch sowie das Erbringen und 
Prüfen der nach § 6 Absatz 3 ff. vorzulegenden Nach-
weise.
Die Entscheidung über die Erteilung der Pflegeerlaub-
nis wird unter Berücksichtigung der folgenden Kriterien 
durch die Fachberatung Kindertagespflege getroffen:
- schriftliche Eignungseinschätzung und
- Beifügung der Dokumente, die im Verlauf des Prozesses 
entstanden bzw. eingeholt worden sind.
(3) Nach Erteilung der Pflegeerlaubnis obliegt der Fachbe-
ratung Kindertagespflege weiterhin die tätigkeitsbezogene 
Begleitung der Kindertagespflegepersonen mit Blick auf 
die Kontinuität der Eignung.

§ 9 
Erteilung der Kindertagespflegeerlaubnis

Die Erteilung und der Umfang der Kindertagespflege-
erlaubnis richten sich nach § 22 KiBiz. Sollen sechs 
oder mehr fremde Kinder gleichzeitig von einer Kinder-
tagespflegeperson betreut werden, so findet § 45 SGB 
VIII Anwendung. Die Erlaubnis kann im Einzelfall auf 
eine geringere Anzahl von Kindern beschränkt werden, 
wenn hierfür sachliche Gründe bestehen (z. B. wenn die 
Räumlichkeiten die Betreuung nur einer geringeren Zahl 
von Kindern zulassen, sonstige familiäre Verpflichtun-
gen (z. B. Pflege von Angehörigen bestehen o. ä.). Die 
Mitbetreuung eigener Kinder kann ebenfalls zu einer 
Platzreduzierung führen und bedarf der Abklärung mit 
dem Jugendamt der Stadt Grevenbroich. Besuchs- und 
Verwandtenkinder sind als fremde Kinder einzuordnen; 
sie dürfen daher im Kindertagespflegesetting nicht mit-
betreut werden. 
Darüber hinaus sind Erfahrungen in der Kindertages-
pflege und der Stand der Qualifikation zu berücksich-
tigen. Die Pflegeerlaubnis für die Kindertagespflege gilt 
grundsätzlich für einen Zeitraum von fünf Jahren. 3 
Monate vor Ablauf muss diese erneut von der Kinderta-
gespflegeperson bei der Fachberatung beantragt werden. 
Das Eignungsfeststellungsverfahren nach § 7 wird erneut 
durchgeführt. Insbesondere die eigene, pädagogische 
Konzeption ist mit Erteilung der neuen Pflegeerlaub-
nis zu aktualisieren und im Sinne neuer pädagogischer 
Erkenntnisse, Änderungen der Gesetzesgrundlagen oder 
aktuellen Gegebenheiten anzupassen.

§ 10 
Aufhebung und Entzug der Pflegeerlaubnis für die 

Kindertagespflege
(1) Aufhebung der Pflegeerlaubnis
Bei einer Ruhezeit der Betreuung von mehr als 6 Mo-
naten wird die erteilte Pflegeerlaubnis nach Maßgabe 
der gesetzlichen Bestimmungen (§§ 45, 47, 48 SGB X) 
aufgehoben.
(2) Entzug der Pflegeerlaubnis
Entstehen nach Aufnahme der Kindertagespflegetätigkeit 
Zweifel an der Eignung einer Kindertagespflegeperson 
oder liegen Anhaltspunkte für eine Nicht-Eignung im 
Sinne von § 5 und 12 vor, leitet das Jugendamt einen 
Beratungs- und Entwicklungsprozess ein. Die für die 
Eignungsprüfung und mögliche Entscheidung zur Nicht-
Eignung wesentlichen Beobachtungen, Tatsachen und 
Bewertungen werden dokumentiert. Kommt das Jugend-
amt nach Prüfung zu dem Ergebnis, dass die Eignung 
nicht mehr besteht, wird die Kindertagespflegeerlaubnis 
nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen (§§ 45, 47, 
48 SGB X) aufgehoben.

§11 
Laufende Geldleistung

(1) Grundsatz
Für die Betreuung von Kindern in Kindertagespflege, die 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Stadt Grevenbroich 
haben, wird eine laufende Geldleistung durch die Stadt 
Grevenbroich gezahlt, sofern und solange die gesetzli-
chen Voraussetzungen dafür vorliegen. Der wöchentliche 
Betreuungssatz wird hierbei mit dem Faktor 4,33 multi-
pliziert.
Unabhängig von der privatrechtlich vereinbarten Kün-
digungsfrist zwischen Kindertagespflegeperson und Per-
sonensorgeberechtigten, fördert die Stadt Grevenbroich 
längstens einen Monat bis zum Ende des laufenden 
Kalendermonats über die tatsächliche Kündigung hinaus.
Die Auszahlung der laufenden Geldleistung an die 
Kindertagespflegeperson erfolgt bis zum Ende des privat-
rechtlich vereinbarten Betreuungszeitraums, sofern die 
Kündigungsfrist einen Monat nicht überschreitet.
Eine Doppelförderung im Rahmen des § 24 SGB VIII ist 
ausgeschlossen. D. h. für den Fall, dass ein Kind einen 
Platz in einer Tageseinrichtung für Kinder erhält, endet 
der Anspruch auf Förderung der Kindertagespflege am 
Vortag des Aufnahmetags in der KiTa.
Unter Einhaltung der vereinbarten Kündigungsfristen ist 
der privatrechtliche Betreuungsvertrag für die Betreu-
ung in Kindertagespflege zu kündigen und bei der Stadt 
Grevenbroich schriftlich eine verbindliche Abmeldung 
einzureichen.
Der Betreuungsbeginn liegt immer auf dem ersten Tag 
eines Kalendermonats und das Betreuungsende auf dem 
letzten Tag eines Kalendermonats. Stundenänderungen 
können zum ersten Tag des Folgemonats berücksichtigt, 
sofern sie mindestens vier Wochen vorher schriftlich mit-
geteilt wurden.
(2) Zusammensetzung
Kindertagespflegepersonen haben nach § 23 SGB VIII An-
spruch auf die Gewährung einer laufenden Geldleistung. 
Diese setzt sich zusammen aus:
a) dem pauschalierten Betrag zur Erstattung der ange-
messenen Kosten, die der Kindertagespflegeperson als 
Sachaufwand entstehen,

b) dem pauschalierten Betrag zur Anerkennung der För-
derungsleistung,
c) der Erstattung nachgewiesener Beiträge zu einer ge-
setzlich vorgeschriebenen Unfallversicherung (BGW),
d) der hälftigen Erstattung der nachgewiesenen Aufwen-
dungen zu einer angemessenen Alterssicherung,
e) der hälftigen Erstattung der nachgewiesenen Aufwen-
dungen zu einer angemessenen Kranken- und Pflegever-
sicherung. Die nachgewiesenen Aufwendungen zu einer 
angemessenen Alterssicherung (siehe d) der Kindertages-
pflegeperson und die hälftige Erstattung nachgewiesener 
Aufwendungen zu einer angemessenen Krankenversiche-
rung und Pflegeversicherung (siehe e) werden zur Hälfte 
an die Kindertagespflegepersonen erstattet.
Dies ist unabhängig von der Anzahl der Kinder, die nicht 
in Grevenbroich wohnhaft sind. Diese Regelung erfolgt 
ausschließlich bei einer Belegung von 50 Prozent (und 
mehr) Kindern mit Wohnsitz in Grevenbroich gemessen 
an der aktuellen Pflegeerlaubnis. Ist die Kindertagespfle-
gestelle mit weniger als 50 % in Grevenbroich wohnhaf-
ten Kindern belegt, erfolgt die Erstattung anteilig.
(3) Grundsätzliche Höhe der Förderungsleistung
Die laufende Geldleistung setzt sich aus Sachaufwand 
(einheitlicher Betrag von 1,80 € pro Stunde je betreutem 
Kind) und Förderungsleistung je nach Qualifizierungs-
stufe zusammen. Eine jährliche Anpassung erfolgt, unter 
Berücksichtigung der tatsächlichen Kostenentwicklungen, 
gem. § 37 KiBiz.

Für mittelbare Bildungs- und Betreuungsarbeit gem. § 24 
Absatz 3 Punkt 6 KiBiz wird eine Stunde pro Woche je 
Kind vergütet.

Bei Betreuung von Kindern mit Behinderung oder Kin-
dern, die von einer wesentlichen Behinderung bedroht 
sind, und bei denen dies von einem Träger der Einglie-
derungshilfe gem. §§ 99, 113 SGB IX festgestellt wurde, 
wird der zweifache Betrag des Betreuungsentgelts aus-
gezahlt. Erst nach Vorlage des Bescheides der Eingliede-
rungshilfe kann die Anpassung des Betreuungsentgeltes 
erfolgen.

Für jedes betreute Kind mit (drohender) Behinderung, 
kann grundsätzlich die Platzanzahl der Kindertagespfle-
geperson um einen Platz bei durch den Landschaftsver-
band Rheinland festgestelltem Inklusionsbedarf reduziert 
werden. Entsprechend des entstehenden Förderbedarfes 
des Kindes wird ist eine adäquate Zusatzqualifikation 
als Inklusionsfachkraft empfohlen. Der Qualifikations-
nachweis zur Inklusionskraft ist durch die Kindertages-
pflegeperson im Falle einer finanzierten Platzreduzierung 
erforderlich und schriftlich nachzuweisen.
(4) Das Jugendamt gewährt Kindertagespflegepersonen, 
die in eigens für die Kindertagespflege angemieteten 
Räumlichkeiten Tagespflegekinder betreuen, auf An-
trag einen Zuschuss zu den Mietkosten. Der Zuschuss 
beträgt pro öffentlich gefördertem Platz 100 € monatlich, 
maximal 900 € monatlich für eine Großtagespflege. Der 
Zuschuss darf den Mietpreis zuzüglich aller Nebenkosten 
nicht übersteigen; andernfalls ist er entsprechend zu re-
duzieren. Der Mietzuschuss wird bei Angemessenheit der 
Miete bewilligt. Angemessen ist die Miete, wenn der Qua-
dratmeterpreis sich am jeweils gültigen örtlichen Miet-
spiegel der Stadt Grevenbroich orientiert.    Der Mietkos-
tenzuschuss wird nur nach schriftliche Zustimmung der 
örtlichen Jugendhilfeplanung bewilligt. Zusätzlich sind 
alle erforderlichen, behördlichen Genehmigungen für 
die Nutzung der Räumlichkeiten, sowie die schriftliche 
Zustimmung des Vermieters zur Betreuung im Rahmen 
der Kindertagespflege nachzuweisen. Voraussetzung für 
die Zahlung ist die Belegung der Plätze mit Kindern aus 
Grevenbroich. Werden Plätze durch auswärtige Kinder 
belegt, verringert sich der Mietzuschuss anteilig. Bleibt 
ein Platz länger als drei Monate unbelegt, verringert sich 
der Mietzuschuss ebenfalls anteilig. Der Mietzuschuss 
wird frühestens ab Beantragung und Belegung von min-
destens 50% der vorhandenen Plätze gewährt.
Eine Untervermietung bedarf der ausdrücklichen schrift-
lichen Zustimmung gem. § 182 Abs. 1 BGB des Jugend-
amtes der Stadt Grevenbroich.
(5) Regelung zu Sonderzeiten und zur speziellen Höhe 
der Förderungsleistung
Die Förderleitung wird bei einer Betreuung von bis zu 45 
Wochenstunden wie folgt modifiziert:

Besondere Betreuungszeit Form

Übernachtung (22.00 Uhr – 
06.00 Uhr)

50 % der Betreuungs-
stunden

Randzeitenbetreuung (06.00 
Uhr – 07.00 Uhr, 18.00 Uhr – 
22.00 Uhr)

30 % Erhöhung des 
Stundensatzes

Samstag 20 % Erhöhung des 
Stundensatzes

Sonn- und Feiertage 25 Erhöhung des Stun-
densatzes

(6) Erstattungen von Fortbildungsmaßnahmen werden 
im Rahmen der haushalterischen Möglichkeiten indivi-
duell geprüft und müssen mit den Fachberatungen im 
Bedarfsfall vereinbart werden. Nachträgliche Qualifizie-
rungsmaßnahmen gemäß den Anforderungen des Curri-
culums Qualitätshandbuches des Deutschen Jugendinsti-
tutes (QHB DJI) können nach individueller Prüfung der 
Voraussetzungen (Bereitschaft, als Tagespflegeperson für 
Grevenbroicher Kinder tätig zu sein) zumindest anteilig 
erstattet werden. 
(7) Qualifizierungskosten 
Die Erstattungen der Qualifizierungskosten für den Qua-
lifizierungskurs über 300 Stunden nach dem QHB des 
DJI können für Neueinsteiger*innen bei einer Zweckbin-
dungsfrist von 4 Jahren im Gesamtbetrag erstattet wer-

den, sofern sich die angehende Kindertagespflegeperson 
verbindlich über die festgesetzten Jahre für die Betreuung 
von Grevenbroicher Kindern zur Verfügung stellt. Falls 
der Kindertagespflegetätigkeit nicht mindestens 4 Jahre 
nachgegangen wird, erfolgt eine anteilige Rückforderung. 
Die Erstattung der Qualifizierungskosten der Aufbau-
qualifizierung 160+ nach dem QHB des DJI (Kursumfang 
140 Stunden) und der Aufbauqualifizierung im Umfang 
von 80 Stunden nach dem QHB des DJI für sozialpädago-
gische Fachkräfte können bei einer Zweckbindungsfrist 
von 2 Jahren im Gesamtbetrag erstattet werden, sofern 
sich die tätige Kindertagespflegeperson über die fest-
gesetzten Jahre weiterhin für die Betreuung von Greven-
broicher Kindern zur Verfügung stellt. Falls der Kinderta-
gespflegetätigkeit nicht mindestens 2 Jahre nachgegangen 
wird, erfolgt eine anteilige Rückforderung. Für den Fall, 
dass für bereits in der Kindertagespflege tätige sozialpäd-
agogische Fachkräfte faktisch keine Aufbauqualifizierung 
im Umfang von 80 Stunden nach dem QHB des DJI 
angeboten wird, werden die Qualifizierungskosten der 
Aufbauqualifizierung 160+ zu 50 Prozent übernommen. 
Die Zweckbindungsfrist nach Satz 4 gilt entsprechend.
Die Erhöhung des Pflegesatzes wird, nach Erhalt des 
Bundeszertifikats, zum 1. des Folgemonats ab Datum des 
nachgewiesenen, vollumfänglichen Qualifizierungsab-
schlusses rückwirkend bewilligt. 
Eine mögliche, anteilige Rückforderung berechnet sich 
aus dem Verhältnis der bereits absolvierten Tätigkeits-
zeit nach Beendigung der Qualifizierungsmaßnahme in 
Monaten zur entsprechenden Zweckbindungsfrist.
(b) Erweiterte behördliche Führungszeugnisse können 
über das Jugendamt kostenfrei beantragt werden.  
(8) Alle Kinder, die neu in eine Betreuung aufgenommen 
werden, sind nach einem Konzept zur Eingewöhnung - 
Grundsätzlich das „Berliner Modell“ einzugewöhnen. Die 
Eingewöhnungszeit beginnt zum Zeitpunkt des offiziellen 
Vertragsbeginns und sollte mindestens eine Woche be-
tragen und in der Regel vier Wochen nicht überschreiten. 
Die Geldleistungen der Kindertagespflegeperson ent-
sprechen der vereinbarten wöchentlichen Betreuungszeit, 
auch wenn das Betreuungsverhältnis nach Ablauf der 
Eingewöhnungszeit nicht fortgesetzt werden sollte. Die 
Kindertagespflegeperson erhält für die Zeit der Einge-
wöhnung die Leistungen, die ihr auf Grundlage der ver-
einbarten wöchentlichen Betreuungsstunden zustehen. 
Dies gilt auch dann, wenn das Betreuungsverhältnis nach 
der Eingewöhnungszeit nicht fortgesetzt wird.  
(9) Ausschluss privater Zuzahlungen
Über die o. g. Beträge und die Beträge nach § 13 Absatz 
2 hinaus sind weitere private Zuzahlungen der Sorgebe-
rechtigten an die Kindertagespflegeperson nicht zulässig. 
Sollten unzulässige private Zuzahlungen vereinbart wer-
den, besteht kein Anspruch auf laufende Geldleistungen 
der Stadt nach Absatz 2. Private Zuzahlungen sind gemäß 
§ 51 Abs. 1 KiBiz ausgeschlossen. Ausgenommen hiervon 
ist das Verpflegungsentgelt gem. § 13 dieser Satzung.  
(10) Laufenden Geldleistungen an Kindertagespflegeper-
son werden weiter gewährt:
a.) bei Erkrankung der Kindertagespflegeperson bei für 
eine Krankheitszeit von bis zu 25 Betreuungstagen pro 
Kalenderjahr (bei Verteilung der wöchentlichen Betreu-
ungszeit auf 5 Tage in der Kalenderwoche). Bei einer 
anderen Verteilung der wöchentlichen Betreuungszeit 
vermindert sich die Zeit entsprechend. Die Berechnung 
erfolgt je Kindertagespflegeperson und nicht separat für 
jedes betreute Kind. (Die Ausfallzeiten der Kindertages-
pflegeperson sind dem Jugendamt einmal pro Quartal 
schriftlich nachzuweisen,
b.) bei geplanten Ausfallzeiten (Urlaub) der Kindertages-
pflegeperson bis zu 30 Betreuungstage im Kalenderjahr 
bei Verteilung der wöchentlichen Betreuungszeit auf 5 
Tage in der Kalenderwoche. Bei einer anderen Verteilung 
der wöchentlichen Betreuungszeit erhöht oder vermin-
dert sich die Zeit entsprechend. Zusätzlich betreuungs-
frei sind Rosenmontag, Heilig Abend und Silvester. Die 
Berechnung erfolgt je Kindertagespflegeperson und nicht 
separat für jedes betreute Kind. Die geplanten Ausfallzei-
ten sind den Eltern und dem Jugendamt bis zum 31.12. 
des Vorjahres mitzuteilen. Das Jugendamt geht davon 
aus, dass die Kindertagespflegeperson und die Eltern 
der betreuten Kinder den Jahresurlaub zeitgleich halten. 
Unbezahlte Urlaubstage sind bei der zuständigen Fach-
beratung mindestens vier Wochen vor Inanspruchnahme 
gesondert zu beantragen.
c.) bei kurzfristigen Fehlzeiten der betreuten Kinder, die 
eine Länge von drei aufeinanderfolgenden Kalenderwo-
chen nicht überschreiten.
Länger andauernde Ausfallzeiten sind dem Jugendamt 
schriftlich durch die Kindertagespflegeperson mitzuteilen. 

Die Kostenbeitragspflicht der Eltern gemäß Satzung über 
die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruch-
nahme der Kindertagespflege in der Stadt Grevenbroich 
in der aktuellen Fassung bleibt davon unberührt.

Bei Fehlzeiten, die über Buchstabe a.) und b.) hinaus-
gehen, hat die Kindertagespflegeperson keinen Anspruch 
auf laufende Geldleistungen nach § 11 (mit Ausnahme 
von § 11 Absatz 2 Buchstabe c. bis e. und Absatz 4). Wird 
die Pflegeerlaubnis im Laufe des Jahres erstmalig erteilt, 
so berechnen sich die Fehl- und Ausfallzeiten anteilig.
(11) Auszahlung der Beträge
Die Geldleistungen werden grundsätzlich im Voraus 
geleistet, vorausgesetzt die Fristsetzung von mindestens 
vier Wochen zur Einreichung aller vollständigen Antrags-
unterlagen wird eingehalten. 
(12) Ersatz- und Rückzahlungspflicht
Die Erstattung zu Unrecht erbrachter Leistungen nach 
Aufhebung von Verwaltungsakten richtet sich nach den 
Bestimmungen des § 50 SGB X.

§ 12
Mitwirkungs- und Mitteilungspflichten

(1) Kindertagespflegepersonen haben nach § 43 Absatz 3 
Satz 5 SGB VIII das Jugendamt unaufgefordert und un-
verzüglich in Textform über wichtige Ereignisse zu unter-
richten, die für die Betreuung des Kindes oder der Kinder 
bedeutsam sind. Hierzu zählen unter anderem:
- Änderungen bei der Anzahl der betreuten Kinder (vgl. 
§ 4 Absatz 5 Satz 1 KiBiz), Änderungen in der wöchent-
lichen Betreuungszeit oder in der Verteilung der täglichen 
Betreuungszeit,
- Änderungen bei den im Haushalt der Kindertagespflege-
person lebenden Personen,
- Beendigung oder Wechsel in der Kindertagesbetreuung,
- Fehl- und Ausfallzeiten,
- Meldepflichtige Erkrankungen im Sinne des § 6 des In-
fektionsschutzgesetzes der Kindertagespflegeperson oder 
der betreuten Kinder,
- Aufgabe/Beendigung/Auflösung der Tätigkeit in der 
Kindertagesbetreuung,
- Betreuung von Kindern auswärtiger Kommunen,
- Meldung nach § 11 Absatz 8 Buchstabe c,
- Verdacht auf Kindeswohlgefährdung i. S. d. § 8a SGB 
VIII Vereinbarung und dem beigefügten Meldebogen zur 
Weiterleitung an das Jugendamt.
- Im Falle eigener Inanspruchnahme von Leistungen zur 
Hilfe zur Erziehung eigener im Haushalt lebender Kinder
(2) Den Personensorgeberechtigten obliegen entspre-
chende Pflichten auf der Grundlage und im Rahmen der 
§§ 60 ff. SGB I. Sie haben ferner – soweit im Einzelfall 
erforderlich – das Vorliegen der Voraussetzungen für eine 
Förderung nach § 24 SGB VIII nachzuweisen und ent-
sprechende Veränderungen unverzüglich dem Jugendamt 
mitzuteilen.
(3) Kindertagespflegepersonen und Personensorgeberech-
tigte haben den Beginn, den Umfang und die Beendigung 
der Betreuung eines Kindes durch Vorlage einer von 
beiden Seiten unterschriebenen Antrag nachzuweisen. 
(4) Kindertagespflegepersonen sind zur Kooperation mit 
den Sorgeberechtigten verpflichtet und gestalten den 
Kontakt mit ihnen transparent und zugewandt.

§ 13
Kostenbeteiligung der Personensorgeberechtigten – 

Elternbeitrag
(1) Die Personensorgeberechtigten werden im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen (§ 90 Absatz 1 SGB VIII 
i. V. m. § 23 KiBiz) zu den Kosten der Kindertagespflege 
herangezogen. Die Höhe des Elternbeitrages der Perso-
nensorgeberechtigten ergibt sich aus der „Satzung über 
die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruch-
nahme der Kindertagespflege in der Stadt Grevenbroich“ 
in der jeweils geltenden Fassung.
(2) Die Zahlung eines angemessenen Verpflegungsent-
gelts ist zwischen den Eltern und der Kindertagespflege-
person individuell zu regeln. Diese Beträge entrichten 
die Eltern direkt an die Kindertagespflegeperson. Ein 
angemessenes Entgelt der Personensorgeberechtigten 
für Mahlzeiten ihrer Kinder an die Kindertagespflege-
personen im Sinne des § 23 Abs. 1, letzter Satz (Kinder-
bildungsgesetz - KiBiz), ist zulässig. Als maximaler Betrag 
sollen 4, 80 Euro pro Kind und Tag nicht überschritten 
werden; ggf. ist der Betrag, angepasst an Betreuungszei-
ten und Anzahl der Mahlzeiten, zu reduzieren.

Die Kindertagespflegepersonen sind gehalten, Sorgebe-
rechtigte auf die Erstattungsmöglichkeiten des Bildungs- 
und Teilhabepakets hinzuweisen. 

§ 14
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01.08.2025 in Kraft.

*Anlage 1: Bemessungsgrundlage nachgewiesener Qua-
lifizierungen (Tabelle dazu siehe Seite 12 oben)

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung der Stadt Grevenbroich vom 
09.07.2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis:

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05. März 2024 
(GV. NRW. S. 136), kann eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die 
vorstehende Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit 
ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es 
sei denn,  

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

Grevenbroich, den 09.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Besondere Betreuungszeit Form

Übernachtung (22.00 Uhr – 
06.00 Uhr)

50 % der Betreuungs-
stunden

Randzeitenbetreuung (06.00 
Uhr – 07.00 Uhr, 18.00 Uhr – 
22.00 Uhr)

30 % Erhöhung des 
Stundensatzes

Samstag 20 % Erhöhung des 
Stundensatzes

Sonn- und Feiertage 25 Erhöhung des Stun-
densatzes
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Allgemeinverfügung 
über das Verbot des Mitführens von Gläsern und 

Glasflaschen
in Grevenbroich-Wevelinghoven 

anlässlich des Schützenfestes vom 22.08. bis 26.08.2025

Gemäß §35 Satz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 12. November 1999 
(GV. NRW. S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
01. Februar 2022 (GV. NRW. S. 122) in Verbindung mit 
§14 Abs. 1 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der 
Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz - (OBG) 
in der Bekanntmachung der Fassung vom 13. Mai 1980 
(GV. NW. S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. 
Juni 2021 (GV. NRW. S. 762) erlässt der Bürgermeister der 
Stadt Grevenbroich folgende Allgemeinverfügung über das 
Verbot des Mitführens von Gläsern und Glasflaschen auf 
dem Marktplatz in Grevenbroich-Wevelinghoven in der 
Zeit vom 22.08 bis 26.08.2025:

1. Das Mitführen und die Benutzung von Glasbehält-
nissen und Gläsern ist außerhalb geschlossener Räume 
und Ausschankbetrieben unter den in Ziffer 2 genannten 
Zeiträumen und in dem unter Ziffer 3 aufgeführten Bereich 
untersagt.
2. Das Verbot gilt in dem unter Ziffer 3 genannten Bereich 
für Freitag, den 22.08.2025 bis Dienstag, den 26.08.2025.
3. Das Mitführungs- und Benutzungsverbot nach Ziffer 1 
gilt in dem Bereich des Marktplatzes und der Zufahrtstraße 
Marktplatz in Grevenbroich-Wevelinghoven gem. beigefüg-
tem Kartenausschnitt.
4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung 
wird gem. §80 Abs.2 Nr.4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) angeordnet. Eine Klage hat daher keine aufschie-
bende Wirkung.
5. Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen diese Allge-
meinverfügung wird in den Fällen von Ziffer 1 das Zwangs-
mittel des unmittelbaren Zwangs in Form der Wegnahme 
der mitgeführten Glasbehältnisse und Gläser angeordnet.
6. Diese Allgemeinverfügung wird gem. §41 Abs.4 S.1 
VwVfG NRW öffentlich bekannt gemacht und gilt am Tage 
nach der Veröffentlichung in der Rathauszeitung „Erftku-
rier“ für die Stadt Grevenbroich als bekannt gegeben.

Begründung:

In der Zeit vom 22.08.2025 bis 26.08.2025 findet das 
Schützenfest im Bereich des Marktplatzes in Grevenbroich-
Wevelinghoven statt. Der Bereich erstreckt sich über den 
gesamten Platz „Marktplatz“ sowie die Straße „Marktplatz“ 
von der Einmündung in die Poststraße bis zum Marktplatz. 
Vom Glasverbot ausgenommen ist innerhalb dieses Berei-
ches das Festzelt sowie die Thekenbereiche der Ausschank-
betriebe auf der Straße „Marktplatz“. 

An den Veranstaltungstagen wird mit einer Besucherzahl 
von 2.000 bzw. 2.500 Personen kalkuliert. Dabei handelt 
es sich um überwiegend junge Erwachsene bei denen mit 
einem besonderen Gefährdungspotential (hoher Alkohol-
konsum) zu rechnen sein wird.
Bereits in den Vorjahren wurde eine Allgemeinverfügung 
erlassen, welche das Mitführen von Glasbehältnissen und 
Gläsern untersagt.
Es wurden in der Vergangenheit Getränke aus Gläsern 
und Glasflaschen durch Besucher mit auf das Veranstal-
tungsgelände geführt vor Ort konsumiert. Häufig gingen 
Gläser und Glasflaschen dabei unabsichtlich zu Bruch 
oder wurden absichtlich zerschlagen, so dass von den, in 
dem unter Ziffer 3 beschriebenen Bereich, herumliegenden 
Glassplittern erhebliche Verletzungsgefahren ausgingen. 
Zerschlagenes Glas stellt für Besucher der Veranstaltung so-
wie für die Mitarbeiter des Ordnungs- und Servicedienstes 
eine Stolpergefahr und die Gefahr erheblicher Schnittver-
letzungen beim Fallen oder bereits beim Hindurchgehen, 
aufgrund normalen, nicht schnittsicheren Schuhwerkes dar. 

Die ordnungsbehördlich gewonnenen Erfahrungen aus 

vergangenen Schützenfestveranstaltungen, bei denen ein 
Glasverbot verfügt wurde, waren durchweg positiv. Das 
Ziel, die Gefahr von Schnittverletzungen für die Besucher 
zu verhindern, zumindest aber zu reduzieren, konnte in 
vollem Umfang erreicht werden. Das Glasverbot hat sich 
als geeignetes und wenig einschneidendes Mittel für die 
Besucher erwiesen, so dass dies nun wiederholt auch für 
das diesjährige Schützenfest, als erforderliches Mittel zur 
Gefahrenabwehr verfügt werden soll.

Zu 1.
Gem. §§1,3 4 und 5 des Gesetzes über Aufbau und Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (OBG) bin ich für die 
getroffene Anordnung zuständige Behörde.
Nach §14 Abs.1 OBG können die Ordnungsbehörden die 
notwendigen Maßnahmen treffen, um eine im Einzel-
fall bestehende Gefahr für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung abzuwehren.

Das Glasverbot ist ein geeignetes Mittel zur entsprechen-
den Gefahrenabwehr. Es steht auch kein milderes Mittel 
zur Verfügung, mit dem der gleiche Erfolg erreicht werden 
könnte. Der Nachteil für die Besucher und der angestrebte 
Erfolg stehen in einem vertretbaren Verhältnis zueinan-
der. Der Schutz der Rechtsgüter der Besucher, speziell 
der Gesundheit, ist ungleich wichtiger als der Nachteil, in 
einem abgegrenzten räumlichen Bereich keine Gläser oder 
Glasflaschen mit sich führen zu dürfen. 

Unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit 
(§ 15 OBG) dürfen Gläser und Glasflaschen für die Ver-
wendung im häuslichen Bereich ausnahmsweise von / bis 
dorthin mitgeführt oder eine notwendige Zulieferung der 
in diesem Bereich befindlichen Gebäude vorgenommen 
werden.
Die Ausnahme für das Festzelt und den unmittelbaren 
Thekenbereich von Ausschankbetrieben trägt dem Um-
stand Rechnung, dass dort eine Kontrolle möglich ist und 
das Risiko der Verbreitung von Glasscherben ins offene 
Veranstaltungsgelände durch unmittelbare Aufsicht der 
Betreiber minimiert werden kann.

Grundsätzlich eröffnet §14 OBG der Ordnungsbehörde 
einen Ermessensspielraum. Da durch dieses Verbot eine 
gegenwärtige erhebliche Gefahr für hochrangige Rechts-
güter, insbesondere der körperlichen Unversehrtheit, 
abgewendet werden soll, reduziert sich das Ermessen der 
Behörde auf Null.
Das Verbot ist geeignet, um Gefahren durch Flaschen, 
Gläser und Glasscherben in dem Geltungsbereich abzu-
wenden.
Ein milderes Mittel zur Erreichung dieses Zweckes, ins-
besondere unter Berücksichtigung der Festlegung auf den 
begrenzten Geltungsbereich besteht nicht. Die Ahndung 
von Ordnungswidrigkeiten bei rechtswidriger Abfallentsor-
gung reduziert in der Sachlage das Scherbenaufkommen 
nicht. Das Verbot der Benutzung und Mitführung von 
Glasbehältnissen in den unter Ziffer 2 und 3 bezeichne-
ten zeitlichen und räumlichen Geltungsbereichen stellt 
zwar grundsätzlich eine Einschränkung der allgemeinen 
Handlungsfreiheit dar, die Beeinträchtigung ist jedoch 
geringfügig, weil die Möglichkeit verbleibt, Getränke in 
alternativen Behältnissen (z.B. aus Kunststoff) mitzuführen 
bzw. zu konsumieren.
Das Verbot ist daher, insbesondere unter Beachtung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit (§15 OBG) auch 
angemessen.
Die Voraussetzungen des §19 OBG für die Inanspruchnah-
me nicht verantwortlicher Personen sind gegeben, weil es 
um die Abwehr einer gegenwärtigen erheblichen Gefahr 
für hohe Rechtsgüter der Beteiligten geht. Eine Beschrän-
kung der Maßnahme auf die ordnungswidrig handelnden 
Personen verspricht keinen Erfolg. Für die in Anspruch 
genommenen Personen ergibt sich aus dem Mitführungs- 
und Benutzungsverbot keine eigene Gefährdung und keine 
Verletzung höherwertiger Pflichten. 

Zu 2.
Der zeitliche Geltungsbereich betrifft die Veranstaltungsta-
ge Freitag, den 22.08.2025 bis Dienstag, den 26.08.25.

Zu 3.
Der festgelegte räumliche Geltungsbereich orientiert sich 
an der Durchführung der Veranstaltungen und an den bis-
her gemachten Erfahrungen (siehe Anlage).

Zu 4.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung meiner All-
gemeinverfügung zu Ziffer 1 ist gem. §80 Abs.2 Nummer 4 
VwGO im öffentlichen Interesse geboten. Ein gegen diese 
Verfügung eingelegter Rechtsbehelf entfaltet somit keine 
aufschiebende Wirkung.
Angesichts der drohenden Gefahr für die geschützten 
Rechtsgüter, die von nicht ordnungsgemäß entsorgten 
Glasbehältnissen ausgeht, kann der Ausgang eines ver-
waltungsgerichtlichen Verfahrens nicht abgewartet werden. 
Das private Interesse an der Nutzung von Glasbehältnissen 
und Flaschen im öffentlichen Bereich muss für den zeitlich 
und örtlich begrenzten Geltungsbereich den bedeutenden 
Schutzgütern gegenüber zurückstehen.
Dem Interesse des Einzelnen an der aufschiebenden 
Wirkung eines Rechtsbehelfs kommt mit Blick auf die 
schützenswerten Rechtsgüter, insbesondere die körperliche 
Unversehrtheit, eine nachrangige Bedeutung zu.

Zu 5.
Die Androhung von Zwangsmitteln erfolgt auf der Grund-
lage der §§55,58 62 und 63 des Verwaltungsvollstreckungs-
gesetzes. Vorliegend wird gem. §62 VwVG NRW das 
Zwangsmittel des unmittelbaren Zwanges angedroht. Gem. 
§58 Abs.3 VwVG NRW darf der unmittelbare Zwang nur 
angewendet werden, wenn andere Zwangsmittel nicht zum 
Ziel führen. Zweck des Mitführungs- und Benutzungsver-
botes ist es, den räumlichen Geltungsbereich von Glasge-
fäßen freizuhalten, um die oben beschriebenen Gefahren 
zu vermeiden. Vor diesem Hintergrund muss auch ein 
Zwangsmittel angedroht werden, das zum sofortigen Erfolg 
führt und wirksam verhindert, dass Glas in den Bereich 
gelangt und dort benutzt wird.
Andere Zwangsmittel, welche die sofortige Beseitigung 
der Gefahr erreichen, kommen nicht in Betracht. Die An-
wendung des unmittelbaren Zwanges ist das mildeste und 
geeignetste Mittel und daher verhältnismäßig.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht 
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben 
werden.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann 
gem. §80 Abs. 2 Nr.4 VwGO die Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung der Klage beantragt werden. Der 
Antrag ist schon vor Erhebung der Anfechtungsklage zuläs-
sig. Der Antrag ist beim Verwaltungsgericht in Düsseldorf, 
Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf, schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle zu erklären.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird hiermit gemäß 
§41 Abs. 3 und 4 VwVfG NRW öffentlich bekannt gemacht.

Grevenbroich, den 17.07.2025

Stadt Grevenbroich
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

Klaus Krützen
Bürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Werbung in der 
Stadt Grevenbroich

Aufgrund der §§ 27 Abs. 1, Abs. 4 Satz 1, 31 des Gesetzes 
über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden – 
Ordnungsbehördengesetz (OBG) – in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV NW S. 528 / SGV 
NW 2060), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 23.06.2021 (GV. NRW. S. 762) wird von der Stadt Gre-
venbroich als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss 
des Rates der Stadt Grevenbroich vom 03.07.2025 für das 
Gebiet der Stadt Grevenbroich folgende Ordnungsbehörd-
liche Verordnung zur Werbung in der Stadt Grevenbroich 
erlassen: 

TEIL I
Wahlwerbung

§ 1
Zulässigkeit von Wahlwerbung

(1) Wahlwerbung im öffentlichen Raum der Stadt Greven-
broich ist frühestens an dem Samstag, sechs Wochen vor 
dem jeweiligen Wahltermin, ab 08:00 Uhr zulässig.
 
(2) Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber dürfen 
Wahlwerbeplakate in Formaten bis zu DIN A0 auf Tafeln 
oder Plakatreitern im gesamten Stadtgebiet nach vorheri-
ger schriftlicher Anzeige anbringen oder aufstellen; In der 
Anzeige ist ein werktags zwischen 08:00 und 16:00 Uhr zu 
erreichender Ansprechpartner mit Anschrift, E-Mail-Adres-
se und Telefonnummer zu benennen, der für das An-
bringen, Aufstellen und Entfernen der Wahlwerbeplakate 
verantwortlich zeichnet. Licht- und Leitungsmasten dürfen 
durch angebrachte Werbetafeln nicht beschädigt werden. 
Unmittelbar an Bäumen dürfen Plakate nicht angebracht 
werden. 
(3) Im Bereich nachfolgend aufgeführter Straßen und Plätze 
ist das Anbringen oder Aufstellen von Wahlwerbeplakaten 
generell untersagt: 
- Breite Straße, 
- Kölner Straße, 
- Marktplatz, Am Markt 
- Synagogenplatz, 
- Wallgasse. 
(4) Wahlwerbung ist im Umkreis von 20 Metern zum Ein-
gang von Wahllokalen sowie zu Rathäusern und Kreishäu-
sern nicht zulässig.
(5) Wahlwerbeplakate sind so anzubringen, aufzustellen 
oder zu gestalten, dass 
a) die Sichtwinkel an Straßeneinmündungen nicht beein-
trächtigt werden, 
b) Verwechslungen mit Verkehrszeichen ausgeschlossen 
sind, 
c) sie keine Leuchtfarbe enthalten. 
Wahlwerbeplakate dürfen nicht weniger als fünf Meter 
entfernt von Straßenkreuzungen, Verkehrsinseln oder im 
Bereich von Kreisverkehren angebracht oder aufgestellt 
werden. Defekte Plakattafeln und Plakatreiter sind unver-
züglich zu entfernen oder durch intakte zu ersetzen. 
(6) Wahlwerbeplakate in größeren Formaten als DIN A0 
können mit besonderer Erlaubnis der Stadt Grevenbroich 
an von der Verwaltung als geeignet angesehenen Standor-
ten aufgestellt werden. 
(7) Wahlwerbeplakate sind unverzüglich, spätestens inner-
halb einer Woche nach dem Wahltag zu entfernen. 
(8) Spanntransparente zur Wahlwerbung im Luftraum 
über dem Straßenkörper oder an Brückengeländern sind 
unzulässig. 
(9) Kommt bei Streitigkeiten von Parteien, Wählergruppen 
und / oder Einzelbewerbern über Standortnutzungen keine 
einvernehmliche Lösung zustande, entscheidet das Los. 
(10) Die Aufstellung von Informationsständen zur Wahl-
werbung richtet sich nach den Bestimmungen der Satzung 
der Stadt Grevenbroich über Erlaubnisse und Gebühren 
für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen (Sondernut-
zungssatzung). 

§ 2
Zuwiderhandlungen

Wird den Bestimmungen dieser Verordnung zuwidergehan-
delt, fordert die Ordnungsbehörde der Stadt Grevenbroich 
die betroffene Partei, Wählergruppe oder den betroffenen 
Einzelbewerber auf kürzestem Wege auf, die entsprechen-
den Wahlwerbeplakate oder Spanntransparente innerhalb 
des nächsten Werktages zu entfernen. Kommt die betrof-
fene Partei, Wählergruppe oder der betroffene Einzelbe-
werber der Aufforderung nicht oder nicht rechtzeitig nach, 
kann die Ordnungsbehörde der Stadt Grevenbroich die 
entsprechenden Wahlwerbeplakate und Spanntransparente 
entfernen oder durch einen Dritten entfernen lassen und 
die damit verbundenen Kosten der betroffenen Partei, Wäh-
lergruppe oder dem Einzelbewerber auferlegen. Bei Gefahr 
im Verzuge ist keine Wartefrist nach Satz 1 erforderlich. 

TEIL II
Kommerzielle und nicht kommerzielle Werbung

 
§ 3

Genehmigungspflicht
(1) Jegliche kommerzielle und nicht kommerzielle Wer-
bung mittels Plakaten auf Plakattafeln, Plakatreitern, 
Bauzaunplakatwänden oder Spanntransparenten, die im 
öffentlichen Straßenraum aufgestellt oder an im öffentli-
chen Verkehrsraum befindlichen Masten oder Geländern 
angebracht werden sollen, bedürfen der vorherigen Ge-
nehmigung.
(2) Im Bereich nachfolgend aufgeführter Straßen und Plätze 
ist das Anbringen von Plakaten oder Aufstellen von Plakat-
reitern generell untersagt: 
- Breite Straße, 
- Kölner Straße 
- Marktplatz, Am Markt 
- Synagogenplatz, 
- Wallgasse. 
Werbeplakate sind so anzubringen, aufzustellen oder zu 
gestalten, dass 
a) die Sichtwinkel an Straßeneinmündungen nicht beein-
trächtigt werden, 
b) Verwechslungen mit Verkehrszeichen ausgeschlossen sind, 
c) sie keine Leuchtfarbe enthalten. 
Werbeplakate dürfen nicht weniger als fünf Meter ent-
fernt von Straßenkreuzungen sowie Verkehrsinseln und 
im Bereich von Kreisverkehren angebracht oder aufgestellt 
werden. Defekte Werbetafeln und Plakatreiter sind unver-
züglich zu entfernen oder durch intakte zu ersetzen. 
(3) Diskriminierende, dem Jugendschutz oder den guten 
Sitten zuwiderlaufende Werbung ist untersagt. Die Ord-
nungsbehörde der Stadt Grevenbroich kann verlangen, dass
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Bemessungsgrundlage der 
nachgewiesenen Qualifizie-
rung der Kindertagespflege-
person

--> Sachaufwand v. 1,80 € 
immer inkludiert! Gem. § 37 
KiBiz jährlich angepasst!

Förderungsleis-
tung
1,80 € + 2,70 € = 
4,50 €
pro Kind pro 
Stunde

Förderungsleis-
tung
1,80 € + 3,20 € = 
5,00 € 
pro Kind pro 
Stunde

Förderungsleis-
tung
1,80 € + 3,20 € = 
5,00 € 
pro Kind pro 
Stunde

Förderungsleis-
tung
1,80 € + 4,20 € = 
6,00 € 
pro Kind pro 
Stunde

1 Keine nachgewiesene Quali-
fizierung (gilt lediglich für 
auswärtige Kindertagespflege-
personen mit Pflegeerlaubnis 
einer anderen Kommune)

X

2 Nachweis des Bundeszerti-
fikats über die Grundquali-
fizierung nach Curriculum des 
Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) oder gemäß QHB

X

3 Zusätzlich zu 2: mindestens 
zweijährige Berufserfahrung

X

4 Nachweis des Abschlusses 
von 300 Unterrichtseinhei-
ten nach QHB (Nachweis 
Bundeszertifikat) oder An-
schlussqualifizierung von 160 
+ Unterrichtseinheiten nach 
QHB

X

5 Zusätzlich zu 4: mindestens 
zweijährige Berufserfahrung

X



ihr im Rahmen des Genehmigungsverfahrens Vorabzüge 
der Werbeplakate oder Muster für die Spanntransparente 
vorgelegt werden. 
(4) Die Zahl der Werbeplakate für eine Veranstaltung oder 
Kampagne ist auf höchstens 50 Stück begrenzt. 
(5) Das An- oder Aufbringen jeglicher anderer schriftlicher 
oder bildlicher Werbung, insbesondere durch Anschläge, 
Beschriftungen, Bemalungen oder Besprühungen auf 
öffentlichen Straßen, in öffentlichen Anlagen und auf 
öffentlichen Flächen ist verboten. Das Verbot gilt auch 
für öffentliche Gebäude und Einrichtungen wie Tunnels, 
Mauern oder Stromkästen sowie für Einfriedigungen und 
Bauzäune. Auch an Bäumen darf Werbung nicht ange-
bracht werden. 
(6) Werden in Abs. 1 bis 5 getroffenen Regelungen zuwider-
handelt, ist zur unverzüglichen Beseitigung der Werbung 
verpflichtet. Die Beseitigungspflicht trifft auch denjenigen, 
dessen Veranstaltungen oder Leistungen mit den jeweiligen 
Plakaten, Anschlägen und sonstigen Darstellungen bewor-
ben werden. 
Kommt der Beseitigungspflichtige seiner Verpflichtung 
nicht oder nicht rechtzeitig nach, kann die Ordnungsbe-
hörde der Stadt Grevenbroich die Werbung entfernen oder 
durch einen Dritten entfernen lassen und die damit verbun-
denen Kosten dem Beseitigungspflichtigen auferlegen. 
(6a) An Laternenmasten dürfen nur Plakate bis zum 
Format DIN A1 angebracht werden. Damit die Windlasten 
nicht zu groß werden, dürfen dort nur Plakate befestigt 
werden, deren Untergrund aus Presspappe oder einem 
vergleichbar leichten Material mit einer maximalen Stärke 
von 5 mm besteht. 
Es dürfen nicht mehr als zwei Plakate an einem Mast an-
gebracht werden. Die Plakate dürfen nur mit Kabelbindern 
an den Laternenmasten befestigt werden. Die Plakate sind 
so anzubringen, dass sie die Sicherungstüren der Masten 
nicht verdecken. 
(7) Spanntransparente sind in folgenden Bereichen geneh-
migungsfähig: 
a) Elsbachtunnel 
-Fußgängerbrücke Merkatorstraße, Fahrtrichtungen stadt-
einwärts / stadtauswärts 
- Fußgängerbrücke Markgrafenstraße, Fahrtrichtung stadt-
auswärts 
- Fußgängerbrücke Dechant-Schütz-Straße, Fahrtrichtungen 
stadteinwärts / stadtauswärts 
b) Tunnel „Auf der Schanze“ 
- Fußgängerbrücke „Auf der Schanze“, Fahrtrichtungen 
stadteinwärts / stadtauswärts 
c) Straße Ostwall
-Brückengeländer vor Einmündung „Am Stadtpark“ in 
Fahrtrichtung Montzstraße
-Brückengeländer gegenüber der Einmündung „Am Stadt-
park“ in Fahrtrichtung Lindenstraße
An beiden Brückengeländern ist ausschließlich das An-
bringen von Hinweisen auf die städtischen Kulturveranstal-
tungen erlaubt.
(8) Die Möglichkeit zur Werbung mittels Spanntransparen-
ten wird, um möglichst viele Antragsteller berücksichtigen 
zu können, auf längstens 14 Tage für eine Veranstaltung 
oder Kampagne begrenzt. Darüber hinaus wird jeder Ver-
anstalter oder Unternehmer für jährlich insgesamt höchs-
tens vier Termine und Objekte (Brückengeländer) berück-
sichtigt. In Fällen überwiegenden öffentlichen Interesses 
sind davon Ausnahmen möglich. Hierüber entscheidet der 
Bürgermeister / die Bürgermeisterin. 
(8a) Für Traditions- und Brauchtumsveranstaltungen 
besteht für Vereine die Möglichkeit, an den in Anlage 1 
aufgeführten Standorten ausschließlich für die Dauer von 
14 Tagen vor der jeweiligen Veranstaltung Werbung mittels 
Bauzaunplakatwänden zu platzieren.
(9) Anträge auf kommerzielle oder nicht kommerzielle Wer-
bung sind schriftlich zu stellen und werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt. Anträge für das jeweils 
kommende Jahr können frühestens zum 1. Oktober des 
laufenden Jahres eingereicht werden. 

Teil III

§ 4
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer 
a) entgegen § 3 Abs. 1 kommerzielle oder nicht kommer-
zielle Werbung mittels Plakaten auf Plakattafeln, Plakatrei-
tern oder Spanntransparenten im öffentlichen Straßenraum 
aufgestellt oder an im öffentlichen Verkehrsraum befind-
lichen Masten oder Geländern anbringt, ohne hierfür die 
erforderliche Genehmigung zu besitzen, 
b) entgegen § 3 Abs. 2 Satz 1 Plakate im Bereich Breite Stra-
ße, Kölner Straße, Marktplatz Am Markt, Synagogenplatz 
oder Wallgasse anbringt oder aufstellt, 
c) entgegen § 2 Abs. 2 Satz 2 Werbeplakate so anbringt, auf-
stellt oder gestaltet, dass - Sichtwinkel an Straßeneinmün-
dungen beeinträchtigt werden, 
- Verwechslungen mit Verkehrszeichen möglich sind, 
- sie Leuchtfarbe enthalten, 
d) entgegen § 3 Abs. 2 Satz 3 Werbeplakate im Bereich von 
Straßenkreuzungen, Verkehrsinseln oder im Bereich von 
Kreisverkehren anbringt oder aufstellt, 
e) entgegen § 3 Abs. 2 Satz 4 defekte Werbetafeln und Pla-
katreiter nicht unverzüglich entfernt, 
f) entgegen § 3 Abs. 3 diskriminierende, dem Jugendschutz 
oder den guten Sitten zuwiderlaufende 
Werbung anbringt oder aufstellt, obwohl die örtliche 
Ordnungsbehörde die Werbung im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens als solche eingestuft hat, 
g) entgegen § 3 Abs. 4 mehr als 50 Plakate anbringt oder 
aufstellt, 
h) entgegen § 3 Abs. 5 andere schriftliche oder bildliche 
Werbung, insbesondere durch Anschläge, Beschriftungen, 
Bemalungen oder Besprühungen auf öffentlichen Straßen, 
in öffentlichen Anlagen und auf öffentlichen Flächen, an 
öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen wie Tunnels, 
Mauern oder Stromkästen, Einfriedigungen, Bauzäunen 

oder Bäumen an- oder aufbringt. 
i) entgegen §3 Abs. 6a an Laternenmasten 
- Plakate in einem größeren Format als DIN A1 anbringt, 
- Plakate befestigt, deren Untergrund nicht aus Presspappe 
oder einem vergleichbar leichten 
Material besteht oder dessen Stärke größer ist als 5 mm, 
- Mehr als zwei Plakate an einem Mast anbringt oder zu zwei 
bereits angebrachten Plakaten ein oder mehrere weitere Plaka-
te anbringt, 
- Plakate mit anderem Material als Kabelbindern befestigt, 
- Plakate so anbringt, dass sie die Sicherungstüren verdecken. 
(2) Die Ordnungswidrigkeiten nach Abs. 1 können mit Geld-
buße geahndet werden. Die Höhe der Geldbuße bestimmt 
sich nach § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG). 
(3) Die durch vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlun-
gen gegen eine Bestimmung dieser Verordnung gewonnenen 
oder erlangten Gegenstände unterliegen der Einziehung. 
(4) Zuständige Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 
Nr. 1 OWiG ist der Bürgermeister / die Bürgermeisterin der 
Stadt Grevenbroich als örtliche Ordnungsbehörde. 
 

§ 5
Gebühren

Für Wahlwerbung werden keine Gebühren erhoben. Für kom-
merzielle und nicht kommerzielle Werbung werden Gebühren 
nach der Satzung der Stadt Grevenbroich über Erlaubnisse 
und Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen 
(Sondernutzungssatzung) erhoben. Für Werbung nach §3 Abs. 
8a fallen neben Verwaltungsgebühren keine weiteren Sonder-
nutzungsgebühren an.

§ 6
Gültigkeit anderer Vorschriften

(1) Die Vorschriften des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen i.V.m. der Satzung der Stadt 
Grevenbroich über Erlaubnisse und Gebühren für Sonder-
nutzungen an öffentlichen Straßen (Sondernutzungssatzung) 
bleiben unberührt. Die Aufstellung von Werbeständern an der 
Stätte der Leistung richtet sich nach den Bestimmungen der 
Sondernutzungssatzung. Durch die Bauaufsicht genehmigte 
Werbeanlagen werden von dieser Verordnung nicht erfasst. 

§ 7
Inkrafttreten

Die Ordnungsbehördliche Verordnung zur Werbung in der 
Stadt Grevenbroich tritt eine Woche nach Bekanntgabe in 
Kraft. Sie tritt am 31.12.2044 außer Kraft.

Grevenbroich, den 17.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Anlage 1 zur Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 
Werbung in der Stadt Grevenbroich

Auf Grund des §27 Ordnungsbehördengesetz NRW wird 
von der Stadt Grevenbroich, als örtlicher Ordnungsbehör-
de, gemäß dem Beschluss des Rates der Stadt Grevenbroich 
vom 03.07.2025 für das Gebiet der Stadt Grevenbroich 
folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen:

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Werbung in der 
Stadt Grevenbroich.

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird 
hiermit verkündet.

Grevenbroich, den 17.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Satzung der Stadt Grevenbroich
über die Erhebung von Elternbeiträgen

für die Teilnahme von Kindern an der Offenen 
Ganztagsschule in der Primarstufe vom 21.09.2022 

in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 17.07.2025

Aufgrund des § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV. NRW. 
S. 490), §§ 1 Abs. 1 S. 1, 2 Abs. 1, 4, 6 Kommunalabgaben-
gesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2019 (GV. NRW. S. 1029), § 9 Abs. 3 des 
Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG 
NRW) vom 15.02.2005 (GV. NRW. S. 102), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 23.02.2022 (GV. NRW. S. 250), § 51 Abs. 
5 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von 
Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 3.12.2019 
(GV. NRW. S. 894, 2020 S. 77) sowie des Runderlasses des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung „Gebundene 
und offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche 
Ganztags- und Betreuungsangebote in Primarbereich und     
Sekundarstufe I“ vom 23.12.2010 (ABl. NRW. 01/11 S. 38, 
berichtigt 02/11 S. 85), zuletzt geändert durch Erlass vom 
13.12.2018 (325- 3.04.02-42481), hat der Rat der Stadt Gre-
venbroich in seiner Sitzung am 03.07.2025 folgende Satzung 
beschlossen:
 

§ 1
Allgemeines

(1) Die Stadt Grevenbroich setzt für die Nutzung der 
Angebote der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich 
Elternbeiträge nach Maßgabe dieser Satzung fest.
(2) Mit diesen Beiträgen werden anteilige Kosten für die 
Erziehung, Bildung und Betreuung der Kinder abgegolten. 
Verpflegungskosten sind nicht eingeschlossen. Diese sind 
von den Beitragspflichtigen gesondert zu tragen. Einzel-
heiten zur Verpflegung regelt der Träger mit den Beitrags-
pflichtigen in einem gesonderten Vertrag.
(3) Für besondere Maßnahmen in den Ferien, wie Fahrten 
und Exkursionen oder umfangreiche Mal- und Bastel-
arbeiten, können Sonderbeiträge durch den Träger erhoben 
werden.

§ 2
Beitragspflichtige und -pflicht

(1) Beitragspflichtig sind die Eltern/Erziehungsberechtig-
ten, Adoptiveltern oder diesen rechtlich gleichgestellten 
Personen, die mit dem Kind zusammenleben. Lebt das 
Kind nur mit einem Elternteil zusammen, so tritt dieser 
an die Stelle der Eltern. Ist das Sorgerecht beiden Eltern-
teilen gemeinsam zugesprochen worden, so tritt derjenige 
Elternteil an die Stelle der Eltern, bei dem das Kind seinen 
Hauptwohnsitz hat.
(2) Wird Vollzeitpflege nach § 33 Sozialgesetzbuch – Achtes 
Buch – (SGB VIII) den Pflegeeltern ein Kinderfreibetrag 
nach § 32 Einkommenssteuergesetz (EStG) gewährt oder 
Kindergeld gezahlt, treten die Personen die diese Leistun-
gen erhalten, an die Stelle der Eltern.
(3) Die Elternbeiträge werden von der Stadt Grevenbroich 
erhoben. Zu diesem Zweck teilen die Eltern oder die jewei-
lige Schule dieser die Namen, Anschriften, Geburtsdaten 
und die Aufnahme- und Abmeldedaten der Kinder sowie 
die Namen, Anschriften und Geburtsdaten der Eltern un-
verzüglich schriftlich mit. 
(4) Die Verpflichtung zur Zahlung des Elternbeitrages ent-
steht mit Abschluss des Teilnahmevertrages an der Offenen 
Ganztagsgrundschule und wird von der Stadt Grevenbroich 
schriftlich gegenüber den Eltern festgesetzt. Die Beitrags-
pflicht wird durch Schließungszeiten und Ferienzeiten der 
„Offenen Ganztagsgrundschule“ nicht berührt
(5) Die beitragspflichtigen Personen haben die Schuljahres-
beiträge in monatlichen Raten zu entrichten.
 (6) Ist den Beitragspflichtigen im Sinne dieser Satzung die 
Zahlung des Elternbeitrages nicht zumutbar und scheiden 
andere Kostenträger als Leistungsverpflichtete aus (Sozial- 

und Jugendhilfeträger), kann aufgrund besonderer Umstände 
des Einzelfalles und des Ausmaßes der durch die Beitragserhe-
bung entstehenden Härte ein Erlass der Beiträge auf Antrag 
erfolgen. Für den Erlass gelten die Vorschriften der Abgaben-
ordnung. Der Erlassantrag ist vor Abschluss des Betreuungs-
vertrages beim Schulträger einzureichen.
(7) Beziehen Beitragspflichtige Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes nach dem Sozialgesetzbuch II und XII, Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, Kindergeld-
zuschlag nach dem Bundeskindergeldgesetz oder Wohngeld 
nach dem Wohngeldgesetz werden sie bei Vorlage entspre-
chender Nachweise für die Dauer der jeweiligen Bewilligung 
von der Zahlung des Elternbeitrages befreit. 

§ 3
Beitragszeitraum und -höhe

(1) Der Beitragszeitraum ist das Schuljahr (01.08. des laufen-
den Jahres bis zum 31.07. des Folgejahres). Abweichend davon 
beginnt der Beitragszeitraum mit dem 1. des Monats, in dem 
das Kind in die Offene Ganztagsschule aufgenommen wird. 
Bei außerordentlicher unterjähriger Kündigung endet der Bei-
tragszeitraum mit dem letzten Monat der Teilnahme. 
(2) Besucht mehr als ein Kind einer Familie oder von Perso-
nen, die nach §§ 2 Abs. 1, 2 dieser Satzung an die Stelle der 
Eltern treten, gleichzeitig die Offene Ganztagsgrundschule, 
so sind für das zweite Kind und jedes weitere Kind keine Bei-
träge zu zahlen.

§ 4
Beitragsermittlung

(1) Die Höhe der Beiträge richtet sich nach der wirtschaftli-
chen Leistungsfähigkeit der Beitragspflichtigen. Die wirtschaft-
liche Leistungsfähigkeit bemisst sich nach dem Jahresbrutto-
einkommen der Beitragspflichtigen.
(2) Die Beitragspflichtigen haben der Stadt Grevenbroich ihr 
Einkommen gem. § 5 dieser Satzung vor Vertragsabschluss 
und danach auf Verlangen schriftlich anzugeben und nach-
zuweisen. Die Beitragspflichtigen sind während des gesam-
ten Beitragszeitraums verpflichtet, Veränderungen in den 
wirtschaftlichen oder persönlichen Verhältnissen, die für die 
Bemessung des Elternbeitrages maßgeblich sind, unverzüglich 
anzuzeigen und nachzuweisen.   
(3) Eine Ermittlung des Elternbeitrags entfällt, wenn und so-
lange sich die Beitragspflichtigen durch schriftliche Erklärung 
gegenüber dem Fachbereich Schulen der Stadt Grevenbroich 
zur Zahlung des höchsten Beitrages verpflichten.
(4) Ohne Angaben zur Einkommenshöhe oder ohne Vorlage 
geforderter Nachweise ist der höchste Beitrag zu leisten.

§ 5
Einkommen

(1) Einkommen im Sinne dieser Satzung ist die Summe der 
positiven Einkünfte der Beitragspflichtigen im Sinne des §§ 
2 Abs. 1, 2 EStG. Ein Ausgleich mit Verlusten aus anderen 
Einkunftsarten und mit Verlusten des zusammen veranlag-
ten Ehegatten ist nicht zulässig. Dem Einkommen im Sinne 
des Satzes 1 sind steuerfreie Einkünfte, Unterhaltsleistungen 
sowie die zur Deckung des Lebensunterhaltes bestimmten 
öffentlichen Leistungen für die Eltern bzw. sonstigen nach §§ 2 
Abs. 1, 2 dieser Satzung Beitragspflichtigen und das Kind, für 
das der Beitrag gezahlt wird, hinzuzurechnen. Das Kinder-
geld nach dem Bundeskindergeldgesetz und entsprechenden 
Vorschriften sowie das Elterngeld nach dem Gesetz zum 
Elterngeld zur Elternzeit (Bundeselterngeld- und Elternzeitge-
setz – BEEG) sind nicht hinzuzurechnen.
(2) Bezieht ein Elternteil Einkünfte aus einem Beschäftigungs-
verhältnis oder aufgrund der Ausübung eines Mandats und 
steht ihm aufgrund dessen für den Fall des Ausscheidens 
eine lebenslängliche Versorgung oder an deren Stelle eine Ab-
findung zu oder ist er in der gesetzlichen Rentenversicherung 
nachzuversichern, dann ist dem nach dieser Satzung ermit-
telten Einkommen ein Betrag von 10 v. H. der Einkünfte aus 
diesem Beschäftigungsverhältnis oder aufgrund der Ausübung 
eines Mandats hinzuzurechnen. Für das dritte Kind und jedes 
weitere Kind sind nach § 32 Abs. 6 EStG zu gewährenden Frei-
beträge von dem nach dieser Satzung ermittelten Einkommen 
abzuziehen.
(3) Maßgebend für die Einkommensbemessung ist grund-
sätzlich das Jahresbruttoeinkommen des laufenden Kalender-
jahres, für das der Elternbeitrag gezahlt werden muss. Dieses 
wird dadurch ermittelt, dass das Zwölffache des Einkommens 
des letzten Monats vor der jeweiligen Angabe der Einkom-
mensverhältnisse zugrunde gelegte wird. Hinzuzurechnen 
sind Einkünfte, die zwar nicht im letzten Monat bezogen wur-
den, aber im laufenden Kalenderjahr anfallen. Soweit Monats-
einkommen nicht bestimmbar sind, ist auf das zu erwartende 
Jahresbruttoeinkommen abzustellen. Sollte aus rechtlichen 
oder tatsächlichen Gründen die Ermittlung des Einkommens 
des laufenden Kalenderjahres nicht möglich sein, ist zunächst 
auf das Einkommen des Kalendervorjahres zurückzugreifen.
(4) Die Beitragspflichtigen können sich auf Basis einer Selbst-
einschätzung vorläufig in eine Einkommensstufe einstufen 
lassen, wenn Unterlagen für eine abschließende Berechnung 
noch nicht vorliegen oder wenn das maßgebliche Jahresbrut-
toeinkommen noch nicht kalkuliert ist. Eine endgültige Fest-
setzung erfolgt rückwirkend zum 01.01. des Kalenderjahres, 
sobald alle dafür erforderlichen Unterlagen und Angaben dem 
Fachbereich Schulen vorliegen. Ebenso kann die Stadt Greven-
broich aufgrund einer Vorausschätzung Abschlagszahlungen 
als vorläufig festgesetzten Beitrag verlangen, etwa, weil die 
erforderlichen Unterlagen vom Beitragspflichtigen noch nicht 
vorgelegt wurden oder dem Beitragspflichtigen selbst noch 
nicht zur Verfügung stehen. Auch hier erfolgt die endgültige 
Festsetzung rückwirkend zum 01.01. des Kalenderjahres nach 
Maßgaben des Satzes 2.
(5) Erzielen die Beitragspflichtigen Einkünfte aus einer selbst-
ständigen Tätigkeit, einer Tätigkeit aus einem Gewerbebetrieb 
oder einer Tätigkeit aus Land- und Forstwirtschaft, haben sie 
zwingend eine Selbsteinschätzung in eine Einkommensstufe 
vorzunehmen. Eine endgültige Festsetzung eines jeden Bei-
tragsjahres kann erst nach Erhalt der jeweiligen Steuerbeschei-
de erfolgen.
(6) Hat eine Änderung der Einkommensverhältnisse oder
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Stadtteil Standort / Straße

Allrath

Allrath

Grünfläche Kölner Landstraße 
Ecke Theodor Körner Str. (Grünflä-
che Bushaltestelle)
Kirmesplatz Allrath, Bongarder 
Straße

Neu-Elfgen

Neu-Elfgen

Kreuzung am Hammerwerk, Grün-
fläche vor KIK
Deutsch-Ritter-Allee, Grünfläche 
Höhe Einmündung an St.Georg

Elsen 

Elsen

Kreuzung Rheydter Str. Ecke Klos-
tereck, FR auswärts 
Rheydter Str. FR einwärts, Grün-
fläche Höhe Kirmesplatz

Frimmersdorf 

Frimmersdorf

Am Stüßges End, Grünstreifen 
Ortsausfahrt Richtung RWE 
Frankenstraße, Kreuzung Höhe 
REWE-Markt, Ortausfahrt linke 
Seite

Gustof / Gindorf 
Gustof / Gindorf

Kirmesplatz / zur Wassermühle 
Provinzstraße/ Städt. Günanlage 
ggü. Autohaus

Hemmerden 

Hemmerden

Goldregenstraße / Josefstraße 
Grünfläche 
Kirchplatz/ neben Bushaltestelle

Hülchrath Am Kirmesplatz, Ortsausgang 
Fahrtrichtung Neubrück

Kapellen 

Kapellen

Ortsausfahrt Grünfläche Talstraße 
ggü. Netto 
Kreisverk. a.d. Hundert M., zw. 
Ausfahrt Hemm. + Vierw., Abst. 
zum KV beacht.

Laach Ortsausgang Fahrtrichtung Ham-
merwerk, Grünfl. Ggü. Laacher 
Hamm

Neuenhausen 

Neuenhausen

Ecke Hauptstraße/ L375 (Ortsein-
fahrt aus Richtung Frim.)
Ecke Hauptstraße/ Rheinstraße 
(Grünfläche)

Neukirchen 

Neukirchen

Am Kühlchen/ In der Gasse (Grün-
fläche) 1x Höhe Bushaltestelle; 
Kirmesplatz

Neurath 

Neurath

Ecke Allrather Straße/ Auf dem 
Goldacker (Grünfläche) 
Grünfläche Peter-Kauertz-Platz, 
Straße an St. Lambertus

Noithausen 

Noithausen

Am Rittergut, Ecke Dr. Paul-Edel-
mann Straße 
Am Rittergut, K10, Grünfläche 
Kreuzungsbereich, FR Ortsmitte

Stadtteil Standort / Straße

Orken

Orken

Ecke Richard-Wagner-Straße/ Blu-
menstraße („Orkener Park“) 
Kirmesplatz

Stadtmitte 
Stadtmitte 

Stadtmitte 

Stadtmitte

Am Hagelkreuz 
Montzstraße Grünfläche ggü. 
HEM-Tankstelle 
Ortseingang, Neuenhausener Str. / 
Ecke Kolpingstraße 
Kolpingstraße ggü. Einmündung 
Kurt-Huber-Str. Grünfläche

Wevelinghoven 

Wevelinghoven

 Kreisverkehr Poststraße, städt. 
Grünfläche Außenrandbereich 
Feuerwache, rechter Außenbereich, 
Erhöhung Grünfläche
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der sonstigen für die Beitragsermittlung bedeutsamen 
Verhältnisse eine Änderung der Einkommensstufe nach 
§ 3 Abs. 2 und § 4 dieser Satzung zu Folge, wird der 
Beitrag rückwirkend zum 01.01. des Kalenderjahres neu 
festgesetzt.

§ 6
Fälligkeit, Vollstreckung

(1) Die Elternbeiträge und sonstige Entgelte nach dieser 
Satzung werden jeweils zum 15. eines Monats fällig. 
Die Beiträge werden schriftlich mittels Jahresbescheid 
gegenüber den gem. §§ 2 Abs. 1, 2 dieser Satzung Bei-
tragspflichtigen angefordert.
(2) Rückständige Elternbeiträge oder sonstige Entgelte 
nach dieser Satzung werden im Verwaltungszwangsver-
fahren beigetrieben. Maßgebend hierfür sind die Bestim-
mungen der §§ 1 ff. Verwaltungsvollstreckungsgesetztes 
NRW in der jeweils geltenden Fassung.

§ 7
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.08.2025 in Kraft. 
 
Anlage zu § 3 Abs. 2 der Satzung der Stadt Greven-
broich über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Teilnahme von Kindern an der Offenen Ganztagsschu-
le in der Primarstufe vom 21.09.2022 in der Fassung 
der 3. Änderungssatzung vom 17.07.2025

Monatliche Elternbeiträge ab 01.08.2023:

Monatliche Elternbeiträge ab 01.08.2024:

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung der Stadt Grevenbroich vom 
17.07.2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis:

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. November 
2016 (GV. NRW. S. 966), kann eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
gegen die vorstehende Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Grevenbroich, den 17.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Satzung der Stadt Grevenbroich
über die Erhebung von Elternbeiträgen

für die Teilnahme an Ganztags- und 
Betreuungsangeboten in der Sekundarstufe I 

vom 11.03.2024 in der Fassung der 2. Änderungssatzung 
vom 17.07.2025

Aufgrund des § 7 Absatz 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) vom 14. Juli 1994 
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916), in Ver-
bindung mit § 9 Absatz 3 des Schulgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) vom 15. Februar 2005 
(GV. NRW. S. 890), § 51 Absatz 5 des Gesetzes zur frühen 
Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz 
- KiBiz) – Sechstes Gesetz zur Ausführung des Achten Bu-
ches Sozialgesetzbuch – vom 3. Dezember 2019 (GV. NRW. 
2019 S. 894, berichtigt 2020 S. 77), sowie dem Runderlass 
des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes 
Nordrhein-Westfalen vom 23. Dezember 2010 „Gebundene 
und offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche 
Ganztags- und Betreuungsangebote in Primarbereich und 
Sekundarstufe I“ (ABI. NRW. 1/11 S. 38, berichtigt 2/11 S. 
85), zuletzt geändert durch Runderlass vom 13. Dezember 
2018 (ABI. NRW. 01/19), hat der Rat der Stadt Greven-
broich in seiner Sitzung am 03.07.2025 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Allgemeines

(1) Die „pädagogische Übermittagbetreuung und weitere 
Ganztags- und Betreuungsangebote in der Sekundarstufe 
I“ gehören zu den außerunterrichtlichen Ganztags- und 
Betreuungsangeboten gemäß § 9 Absatz 2 Schulgesetz 
NRW (SchulG). Sie stellen ein freiwilliges und verlässliches 
außerschulisches Angebot an weiterführenden Schulen der 
Stadt Grevenbroich dar und finden in der Regel unmittel-
bar nach dem Unterricht statt. Die Angebotsausgestaltung 
regeln Schule und Träger im Einvernehmen. Betreuungs-
zeiten und Inhalte können daher an den jeweiligen Schulen 
variieren. 
(2) Die „pädagogische Übermittagbetreuung und außer-
unterrichtlichen Ganztags- und Betreuungsangebote in der 
Sekundarstufe I“ werden durch beauftragte Dritte (Träger 
der Maßnahme) durchgeführt. Die zwischen dem Schulträ-
ger, den Schulen und Trägern geschlossenen Kooperations-
verträge legen die Rahmenbedingungen fest.  
(3) In einer „gebundenen Ganztagsschule“ gemäß § 9 Ab-
satz 1 SchulG nehmen alle Schülerinnen und Schüler der 
Schule an den Ganztagsangeboten teil. Für verpflichtende 
Angebote können keine Elternbeiträge erhoben werden. 

§ 2
Anmeldung, Abmeldung und Vertragslaufzeit

(1) Die Teilnahme an der „pädagogische Übermittagbetreu-
ung und weiteren Ganztags- und Betreuungsangeboten in 
der Sekundarstufe I“ ist freiwillig.  Die Anmeldung regelt 
der Träger der Maßnahme.  
(2) Der Träger dieser außerunterrichtlichen Ganztags- und 
Betreuungsangebote schließt mit den Eltern oder rechtlich 
gleichgestellten Personen, die mit dem Kind zusammen-
leben, einen Vertrag über die Betreuung für jeweils ein 
Schuljahr ab. Unterjährige Anmeldungen sind im Rahmen 
der Aufnahmekapazitäten möglich.
(3) Der Vertrag endet automatisch zum Ende des Schul-
jahres mit Ablauf des 31.07. eines Jahres. Eine unterjährige 
Kündigung vor Schuljahresende ist in begründeten Einzel-
fällen möglich (Wegzug, Schulwechsel, etc.).

§ 3
Beitragspflichtige 

(1) Beitragspflichtig sind die Eltern/Erziehungsberechtig-
ten, Adoptiveltern oder diesen rechtlich gleichgestellten 
Personen, die mit dem Kind zusammenleben. Lebt das 
Kind nur mit einem Elternteil zusammen, so tritt dieser 
an die Stelle der Eltern. Ist das Sorgerecht beiden Eltern-
teilen gemeinsam zugesprochen worden, so tritt derjenige 
Elternteil an die Stelle der Eltern, bei dem das Kind seinen 
Hauptwohnsitz hat.
(2) Wird Vollzeitpflege nach § 33 Sozialgesetzbuch – Achtes 
Buch – (SGB VIII) den Pflegeeltern ein Kinderfreibetrag 
nach § 32 Einkommenssteuergesetz (EStG) gewährt oder 
Kindergeld gezahlt, treten die Personen die diese Leistun-
gen erhalten, an die Stelle der Eltern.

§ 4
Elternbeiträge 

(1) Die Stadt Grevenbroich setzt für die Teilnahme an der „päd-
agogischen Übermittagbetreuung und weiteren Ganztags- und 
Betreuungsangeboten in der Sekundarstufe I“ Elternbeiträge 
nach Maßgabe dieser Satzung fest. 
(2) Die Einziehung der Elternbeiträge wird gemäß Nr. 8.5 in 
Verbindung mit Nr. 8.2 des Runderlasses „Gebundene und 
offene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche Ganztags- 
und Betreuungsangebote in Primarbereich und Sekundarstufe 
I“ des Ministeriums für Schule und Weiterbildung v. 23.12.2010 
auf die Träger der Maßnahme übertragen. 
(3) Der Beitragszeitraum ist das Schuljahr (01.08. des laufen-
den Jahres bis zum 31.07. des Folgejahres). Abweichend davon 
beginnt die Beitragspflicht bei unterjährigen Anmeldungen mit 
dem 1. des Monats, in dem das Kind an den außerunterricht-
lichen Ganztags- und Betreuungsangeboten angemeldet wird. 
(4) Die Beitragspflichtigen haben einen monatlichen Festbe-
trag zu entrichten. Dabei handelt es sich um einen Jahresbei-
trag, der in 11 oder 12 monatlichen Raten erhoben wird. Die 
Zahlungsmodalitäten ergeben sich aus den abgeschlossenen 
Betreuungsverträgen.
(5) Die Beitragspflicht wird durch Schließungszeiten und 
Ferienzeiten nicht berührt und ist unabhängig von der tatsäch-
lichen Inanspruchnahme.
(6) Folgende Elternbeiträge werden durch den Schulträger für 
die unten genannten Schulstandorte ab Schuljahr 2025/2026 
festgesetzt:

§ 5
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.08.2025 im Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung der Stadt Grevenbroich vom 
17.07.2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis:

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15. November 
2016 (GV. NRW. S. 966), kann eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
gegen die vorstehende Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Grevenbroich, den 17.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Stufe Einkommen Monatsbeitrag

1 < 25.000 € 0 €

2 < 35.000 €  40 €

3 < 50.000 €  65 €

4 < 65.000 €  90 €

5 < 80.000 €  115 €

6 < 95.000 €  140 €

7 > 95.000 €  165 €

Stufe Einkommen Monatsbeitrag

1 < 25.000 € 0 €

2 < 35.000 €  0 €

3 < 50.000 €  50 €

4 < 65.000 €  75 €

5 < 80.000 €  100 €

6 < 95.000 €  125 €

7 > 95.000 €  150 €

Schulstand-
ort

Träger Jahresbe-
trag

Monatsbe-
trag

Erasmus 
Gymnasium

Katholische 
Jugend-
agentur 
Düsseldorf 
gGmbH

880 € 80 € (in 11 
Raten)

Pascal Gym-
nasium

PasKomm 
e.V.

600 € 50 € (in 12 
Raten)

Wilhelm-
von-Hum-
boldt-Ge-
samtschule

SalzZ gUG 770 € 70 € (in 11 
Raten)
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Vor Kurzem feierte die Bürger-
Aktion „Orkener Park“ gleich 
zwei Jubiläen: ihr 20-jähriges 
Bestehen und den zehnten 
Jahrestag der offiziellen Benen-
nung des „Orkener Parks“, der 
seitdem auch auf Google Maps 
zu finden ist. Vorsitzende Car-
men von Borzestowski blickte 
in ihrer Rede auf die Erfolgsge-
schichte zurück. 

Orken. Durch intensives Engage-
ment konnte die Bürger-Aktion 
2006 verhindern, dass die Fläche 
verkauft und bebaut wurde, und 
überzeugte die Politik vom Wert 
des Parks für Natur, Klima und 
als Begegnungsort.
Seitdem hat sich der Park zu 
einem lebendigen Zentrum ent-
wickelt. Werke wie der Frosch 
des Künstlers Robert Beerscht, 
der von Patrick Schmitz bemalte 
Container und das erst im Mai 

aufgestellte, ebenfalls von ihm 
gestaltete Mahnmal bereichern 
den Park. Ein Feuchtbiotop, eine 
Wildblumenwiese und besonde-
re Pflanzen wie eine Orchidee, 
Wiesenschaumkraut sowie 
Anpflanzungen heimischer 
Apfelsorten (Berlepsch und 
Zuccalmaglio) und einer Nord-
manntanne zum Schmücken im 
Advent stärken die ökologische 
Vielfalt. 2016 erhielt der Park als 
Anerkennung das Zertifikat „Bio-
logischer Trittstein“ im Rahmen 
der Biodiversität.
Viele Aktivitäten im Park wie 
Yoga, Nachbarschaftstreffen, 
VHS-Veranstaltungen, Einwei-
hungsfeiern der Kunstwerke und 
vieles mehr unterstreichen den 
Park als Begegnungsstätte. Ganz 
besonders liegt dem Vorstand 
mit Luise Coenen und Léon 
Latiers die Einbeziehung der 
Kinder am Herzen. Sie sollen 

schon früh erleben, wie wertvoll 
so ein öffentlicher Park ist.
Jedes Jahr gibt es ein nicht kom-
merzielles Weihnachtsbaum-
schmücken. Die Kinder haben 
schon Tonarbeiten angefertigt 
und auch im Park gemalt. Eine 

Malaktion war daher natürlich 
Teil der Jubiläumsfeier. Künst-
lerin Christa Mülhens-Seidl 
betreute die Gruppe liebevoll 
und kompetent. Die meisten 
Bilder überließen die Kinder der 
Bürgeraktion für eine Wechsel-

ausstellung im Info-Kasten des 
Parks.
Bürgermeister Krützen, der sich 
Zeit für die Feiernden genom-
men hatte, entpuppte sich als 
besonderer Fan, war er doch 
bei fast allen Aktionen während 
seiner Amtszeit dabei. Auch an 
diesem Samstag hielt er eine 
launige Rede, bei der er das 
Engagement der Bürger-Aktion 
und die Mentalität, selbst etwas 
zu bewirken und anzupacken, 
hervorhob.
Der Abend klang bei einem 
gemeinsamen Essen im Stamm-
lokal „Alt Orken“ aus, das die 
Bürgeraktion schon in ihren 
Anfängen unterstützte. Es war 
ein würdiger Abschluss für ein 
beeindruckendes Kapitel des 
Vereins und ein hoffnungsvoller 
Ausblick auf die weitere Ent-
wicklung des „Orkener Parks“.
 -ekG.

„Orkener Park“: Klein, fein 
und ein wichtiger Trittstein

Die Bürger-Aktion „Orkener Park“ feierte mit vielen Gästen 
Doppel-Jubiläum.  Foto: Coenen

Barrenstein. Der Bürger-Schützen-Verein Barrenstein hat ein 
neues Kronprinzenpaar: Christian und Sarah Steinmetz vom 
Jägerzug „Jägermeister“. Er konnte sich beim Kampf um die 
Schützenkönigswürde für 2026 am Schützenfest-Dienstag mit 30 
Ringen durchsetzen. Der gebürtige Grevenbroicher ist 27 Jahre 
alt und von Beruf Anlagenmechaniker im Bereich Heizung und 
Sanitär. Dem BSV gehört er seit 2001 an und somit feiert er im 
nächsten Jahr auch sein Silber-Jubiläum. Die künftige Königin 
ist 26 Jahre alt, in Dormagen geboren und als Justizangestellte 
im Amtsgericht Grevenbroich tätig. Zur Familie gehört die drei-
jährige Tochter Emma. Christian und Sarah Steinmetz werden 
im Rahmen des Königs- und Oberstehrenabend am 9. Mai des 
kommenden Jahres ins Amt eingeführt und gekrönt.

Jägermeister wird König
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Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Ich heiße Hildegard, 72 J. und nach
dem Tod meines Mannes suche ich
wieder einen lieben Mann, den ich Lie-
be und Zärtlichkeit geben kann. Ich
bin jung geblieben, habe eine weibli-
che Figur und schöne Oberweite. Fah-
re Auto, koche sehr gut, bin natürlich
und ehrlich. Gerne würde ich für Sie
ihr Lieblingsessen kochen, denn zu
zweit schmeckt es doch viel besser.
Die Chance ☏ 0173-5662767

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Ca. 200 gebundene Bücher,
Krimis/Thriller an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/64829

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste

vom 26.07. bis 01.08.2025

Sonntag, 27.07.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225
Rathaus-Apotheke
Poststr. 94
41516 Grevenbroich
02181/71500
Montag, 28.07.
MAXMO Apotheke
Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen
02181/48850
Mittwoch, 30.07.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
02272/905105

Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203
Donnerstag, 31.07.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen
02183/1470
Freitag, 01.08.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48
50181 Bedburg
02272/903809

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Dachdecker hat noch Termine frei, auch
für kleine Aufträge!☎0151/24967419

Gardena Heckenschere, 400 Watt, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/62589

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Herr Mettbach kauft! Näh- u. Schreibm.,
Wehrmachtsachen, Jägerutensilien,
Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bil-
der, Teppiche, Puppen, Porzellan,
Zinn, Kameras, Bronzefïguren, Schall-
platten, Musikinstrumente, HD Garde-
robe, Designertaschen, Münzen, Uh-
ren, Berstein-/Korallen-/Perlenketten,
Pelze, Silber aller Art und Schmuck.
Fa. Mettbach, ☎ 0178/5931870
tinomettbach@hotmail.de

Zündap E-Bike, 26 Zoll, Akku defekt, zu
verkaufen, VB, ☏ 0177/5159561

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

TOPRO Hestia - Indoor Rollator
Neu, original verpackt zu verkaufen,
250,00€ (NP 280,00€) zzgl. Versand-
kosten oder Selbstabholer.
☎0151 / 41271642

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Kaufe Wohnwagen Bj 88-24, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze,
Möbel, Porzellan, Näh.-&Schreibm.,
Besteck, Puppen, Kamera, Krüge, Rö-
mer, Bleikristall, Schallplatten, Zinn,
Bücher, Gemälde, Teppiche, Uhren,
Münzen, Schmuck, Geweihe, Millita-
ria, Nachlässe, kostenlose Hausbesu-
che ☎ 0163/4482746 Fa. Hartmann

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 1993. ☎ 0178/1913809

Keyboard Bontempi, an Selbstabholer
zu verschenken, ☎ 0174/8767618

Liebe Ella, 75 Jahre, schlank , etwas
vollbusig, bin fit, aktiv m it herzl. We­
sensart, verwöhne gerne m it guter
Küche, m ag die häusl. Gem ütlichkeit,
auch schm usen u. kuscheln. Das Allein­
sein ist für m ich unerträglich, habe e.
Auto und bin nicht ortsgebunden. Gerne
würde ich m ich m it Ihnen verabreden. pv
Tel. 0160 – 97541357

Ford K +, Bj. 2017, 63 TKM, März 2025
noch TÜV und Inspektion, 2020 aus
1. Hand, 72 PS, 1600, silber-met.,
6.000,- € VB. ☏ 02131/463971
oder 0173/7109598

Plattenspieler Perpetuum Ebner 2001,
mit Radio sowie ein DVD- und VHS-
Rekorder Toshiba und eine große
Sammlung VHS-Bänder und
Musik-CDs an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/602426

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Haushaltsauflösung, Wohnungs-u.Ga-
ragentrödel am SONNTAG 27.07.25,
10.30-16.30h,
Schubertstr. 7, 41516 GV-Kapellen.
✉nordissale7@gmail.com

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete, He-
cken schneiden, Vertikutieren, Zaun-
bau, Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Autoankauf Schulte kauft alle Autos al-
ler Marken! PKW + Busse! Alter, TÜV,
km, Unfall, egal. Bitte alles anbieten!
Auf Wunsch auch kostenlose Abmel-
dung. Komme sofort, auch samstags
und sonntags. ☏ 0178/3406611

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Kaufe Bücher und Schallplatten aller
Art, Fa. Max Ernst ☏ 0176/32810398

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

www.hausmeister-wankum.de

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Handwerker 24h übernehmen: Klemp-
ner/Fliesen/Putz/Rigips/Farbe+Tape-
te/Laminat, uvm. ☎ 0152-12103475

Suche Leute i. d Umgeb. Kaarst für Frei-
zeitgestaltung z.B. Cafe trinken,Essen
gehen, Kartenspielen. Wer hat Lust
darauf? Chiffre: 7603188 an d. Verlag

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7.000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde, Möbel, Se-
riöse Abwicklung & Bezahlung in bar.
Kostenlose Hausbesuche. Fa. R.
Kerpatsch, ☎ 0211/16341028 oder
0176/31216831

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

! ! ! A c h t u n g · A c h t u n g ! ! !
Sofo r t Ba rge ld ! ! !

Pelze 600,-/7500,-€, Bekleidung,
Bilder, Näh-/Schreibmaschinen,
Zinn, Möbel, Montblanc, Dupont,
Bücher, Taschen, Modeschmuck,
Puppen, Golfschläger, Teppiche,
Gobelin, Jagdtrophäen, Schallplatten
☎ 0176/37 00 35 44 • Frau Groß

Mo-So 8-20 Uhr
Verschenke Einzelbett zur Selbstabho-
lung. ☏ 0157 / 31166993

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Schlepper Post, 72 Hefte, an Selbstab-
holer zu verschenken.
☏ 02131/461369

SERVICE RUND UMS HAUS!

BEI NEUKUNDEN 30% RABATT!
Rheinaustraße 1 A · 50676 Köln

service-sdf@web.de · Tel. 0163/4489372

■ POLSTER ■ GARDINEN ■ FENSTER
■ Polsterreinigung ■ Teppich-Reinigung/Res-
tauration/Reparatur ■ Teppichfransen erneu-
ern ■ Bio-Wäsche ■ Imprägnierung ■ Hand-
wäsche ■ Gardinenwäsche ■ Terrassendächer

Elektromobil-Center-NRW,
neue & gepflegte gebrauchte mit

Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit allen Kranken-
kassen ( 0 21 61 / 27 09 357

www.elektromobil.nrw
41069 Mönchengladbach,

Ohlerkamp 14

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0155/60072067

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Aufgepasst! Kaufe Möbel, Bekleidung,
Modeschmuck, Bücher, LPs, Fotoapp.,
Puppen, Kristall, Besteck,Briefmarken,
Zinn. Herr Werner ☎ 0151/15250890

Verkaufe Motorradbekleidung, Lederho-
se in Gr. 60, + Regenkombi in Gr. 3XL
sowie Zubehör (Helm ect.),
Preis 150€ VB. ☏ 02131/592705

Cochem: Ferienwohnung, 60 m², voll
ausgestattet, ruhige, zentrale Lage:
☏ 0177/4078538 (in Neuss)

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Haus/Garten

Die gute Tat/
Geschenke

Tiermarkt

Unterricht

Für Ihn

Gesundheit/Kosmetik

Fahrräder

Umzüge/Transporte

Geschäfts−
empfehlungen

Entlaufen/Zugeflogen

Flohmarkt

Angebote/Verkauf

Handwerk

PKW Gesuche

Computer/Zubehör
Haushalts−
auflösung

Reinigungsarbeiten

Flohmarkt Gesuche

Ford

Verschiedenes

Ankauf/
Kaufgesuche

Wohnmobile/
Wohnwagen

www.erft-kurier.de

2x in Grevenbroich

www.fahrschule-hoffmann.de

Tel. 0 21 81 / 6 47 08

● Ausbildung in 10 Tagen
● 4x in der Woche Theorie
● LKW-Ausbildung
● Motorrad-Direkteinstieg

FFAAHHRRSSCCHHUULLEE

HHOOFFFFMMAANNNN

FAHRSCHULE

HOFFMANN

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

Feuchtigkeitssanierung

Garten

Fenster & Türen

Busunternehmen

Heizung & Sanitär

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Fliesenhandel

Fahrschulen

Abflussreinigung
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SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

Ulrike, 61 J., Ärztin, sehrhübsch,mit
viel Herz + Verstand, gepflegt. Das Leben
ist schön - aber zu zweit wäre es noch viel,
viel schöner! Wenn ich ehrlich bin, fehlt mir
eine Schulter zum anlehnen, ein Partner,
der wie ich eine harmonische, dauerhafte
Partnerschaft sucht. Ich mag Reisen (Städ-
tereisen + Aktivurlaube), Wellness, interes-
siere mich für klassische Musik, Sprachen,
lese gerne, bin unternehmungslustig und für
Neues offen, möchte Liebe ganz tief im Her-

zen spüren. Ruf an über: (60/J170413)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rita, 74, Hauswirtschafterin i.R., sehr
liebevoll + sympathisch, gepflegt,
herzensgut, sucht ein neues Glück.
Partnerschaft bedeutet, füreinander
in guten wie in schlechten Zeiten da
zu sein, gemeinsam zu lachen, den
anderen so zu nehmen, wie er ist. Mir
fehlen fröhliche Unterredungen und
Streicheleinheiten in meinem Leben,
ich möchte gerne Ihr Leben mit meiner
Fröhlichkeit erhellen, für Sie da sein,
mich um sie kümmern, für Sie sorgen,
mit Ihnen vieles unternehmen, reisen.
Zu meinen Hobbies zählen Musik,
tanzen, schöne Spaziergänge. Und
wenn bei uns auch wirklich aus
Sympathie Liebe wird, bin ich
nicht ortsgebunden! Melden Sie

sich über: (60/J170296)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Melanie,42J.,kaufmän.Angestellte,
wirklich lieb, sanfte Augen. Ich möchte
geliebt werden, möchte einen Partner ha-
ben, der mit mir durchs Leben geht. Bei
Entscheidungen hinter mir steht, in allen
Situationen meinen Rücken stärkt. Du und
ich für immer! Ich habe liebe Freunde, aber
dasallesersetztkeinePartnerschaft.Wenn
ich den richtigen Partner hätte, würde ich
alles für ihn tun, möchte mit ihm kuscheln,
ihn sanft streicheln. Melde dich über: (60/

G166707)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke,52J.,Verwalt.-fachangestellte,
wirklich hübsch, lange Haare, strahlende
Augen, Bikinifigur, sie ist kulturinteressiert.
Ih glaube: Es gibt für jeden Topf einen
passenden Deckel - man muß ihn nur
finden! Was hältst du von einem behut-
samen Kennenlernen, von gemeinsamen
Theaterbesuchen, essen gehen, vielleicht
auch mal tanzen gehen, ein Spaziergang
am Wochenende? Glück verdoppelt sich,
wenn man es teilt - darf ich es dir zeigen?

Melde dich über: (60/G170065)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Armin, 79 J., Beamter i.R., Witwer,
1,81 m, absolut kein Opa-Typ, liebens-
würdige, ausgeglichene Art mit viel
Frohsinn, sportlich (wandern, Fitness),
mehrsprachig. Was könnte ich Ihnen
über mich erzählen? Ich interessiere
mich für Konzerte, würde gerne mal
wieder tanzen gehen, reise gerne - und
möchte trotz höherem Alter noch einmal
glücklich werden. Wo ist die Dame, die
gerne etwas gemeinsam unternehmen
würde - auch bei getren. wohnen?

Melden Sie sich über: (60/J169022)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Reinhard, 81 J., Chemikant i.R., ein
wirklich sehr netter, gepflegter Mann,
feinfühlig, humorig, er fährt gerne Rad.
Vielleicht ist dies die letzte Chance,
noch einmal einer großen Liebe zu be-
gegnen. Wie schön wäre es, mit einer
netten Partnerin spazieren zu gehen,
ein Konzert zu genießen, sich wohlzu-
fühlen, Zuneigung zu spüren, gemein-
same Pläne zu schmieden! Darf ich Ih-
nen in allen Ehren meinen Arm + mein
Herz für ein Leben zu zweit anbieten?

Melden Sie sich über: (60/J169150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Udo, 75 J., selbst. Handwerksmeister

i.R., angenehme Wesensart, humorvoll,
ausgeglichen + unkompliziert, er reist ger-
ne, wandert, fährt Ski, unternimmt kleine
Touren mit dem Motorrad, fährt Rad. Das
Leben hat, egal, wie alt man ist, schöne
Tage - haben Sie Lust, den Herbst des
Lebens mit mir gemeinsam zu erleben?
Vieles zu zweit machen, Pläne schmie-
den, lachen, Glück im Herzen spüren! Wir
sollten keine Zeit alleine vertuen, sondern
zu zweit vieles unternehmen, jeden Tag
versuchen, glücklich zu sein! Rufen Sie an

über: (60/J170179)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 66 J., jungerWitwer, gut ausseh-
end, 1,84 m, romantisch, ein absoluter
Harmoniemensch. Natürlich kann man
auch alleine leben – aber finden Sie es
wirklich schön, alleine essen zu gehen,
alleine die Abende zu verbringen? ICH
NICHT! Mögen Sie Reisen, Sport, Rad fa-
hren,Ausflüge zu zweit, lachen Sie gerne,
halten Sie viel von Treue, Fröhlichkeit und
Ehrlichkeit, möchten Sie viel als Paar er-
leben, entdecken und tun? Dann melden

Sie sich über: (60/J169836)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedhelm, Mitte 80, höflicher Witwer,
nett + warmherzig, fit, aufmerksam, fürsorg-
lich, handwerklichbegabt, er ist mobil. Seien
wir ehrlich: Wir sind zwar schon im Herbst
des Lebens - aber unsere Herzen sind
noch jung genug, um noch mal eine Part-
nerschaft einzugehen! Wo ist die Dame, die
ich zu einem Spaziergang abholen darf, mit
der ich jeden Tag mit viel Herzlichkeit und
Lachen zu einem schönen Tag machen
möchte? Vielleicht wird dieser Sommer un-
ser erster gemeinsamer Sommer! Melden

Sie sich über: (60/J168428)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gerhard, 82 J., Kavalier der alten
Schule, gepflegt, liebenswürdige Art,
mobil. Ich habe ein fröhliches Herz, ein
schönes Zuhause, reise (gerne in den
sonnigen Süden) aber leider ist der Platz
an meiner Seite leer; mir fehlen tägliche
Gespräche, das fröhliche Lachen zu
zweit, das das Leben erst richtig lebens-
wert macht. Was halten Sie davon, wenn
wir ab morgen etwas gemeinsam unter-
nehmen, uns auf jeden gemeinsamen
Tag freuen, Glück im Herzen spüren?

Melden Sie sich über: (60/J141915)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jörg, 70 J., Diplom-Ingenieur i.R., ein
gut aussehender Mann mit Herz und
Witz, 1,85 m, mit Interesse für Reisen,
Kultur, Sport (Segeln, Skilaufen und Mo-
torradtouren). Lesen Sie gerade diese
Zeilen? Ich hoffe doch sehr, denn ich su-
che schon so lange nach Ihnen! Sind Sie
die fröhliche Partnerin, die die nächsten
20 Jahre mit mir erleben möchte, die eine
dauerhafte Beziehung vermißt, in der viel
gelacht, geredet, unternommen wird, in
der Harmonie und Liebe zu Hause sind?

Rufen Sie an über: (60/J144856)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 84 J., selbst. Tischlermeister
i.R., ein wirklich lieber Witwer, 1,87 m, zu-
verlässig, tolerant, guter Autofahrer. Ich wün-
sche mir auch im höherenAlter noch mal eine
harmonische Partnerschaft mit einer netten
Frau, möchte mein Leben, meine Gedanken,
meine Interessen mit jemandem teilen. Ein
lustiges Miteinander, zu zweit schöne Spa-
ziergänge unternehmen, abends gemeinsam
Essen gehen, für den anderen da sein - das
wäre mein Herzenswunsch! Melden Sie sich

über: (60/J169924)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 76 J., Geschäftsführer i.R.,
charmanter Witwer, aufgeschlossen, höflich,
liebenswert, gut aussehend, 1,87 m, er liebt
es zu reisen, geht gerne schön essen, ein
guter, netter Gesprächspartner. Wissen Sie,
was ich hoffe? Dass wir durch dieseAnzeige
unser gemeinsames Glück finden! Ich suche
eine Partnerin für ein harmonisches Zusam-
mensein, gemeinsame Ausflüge, die aber
auch die häusliche Gemütlichkeit schätzt, die
nochmal echte Liebe finden möchte. Rufen

Sie an über: (60/J169212)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 59 J., Zahntechnikermeister,
gut aussehend, ausgeglichen. Bitte
melde dich endlich, damit wir unser
Glück finden! Ich wünsche mir eine
Liebe fürs ganze Leben. Wie wäre es,
wenn wir zusammen verreisen, spazie-
ren gehen oder abends zusammen es-
sen gehen? Freunde bezeichnen mich
als feinfühlig, warmherzig, hilfsbereit,
bin ein guter Zuhörer, ich reise gerne,
bin ein Mensch, für den Treue, Harmo-
nie und Ehrlichkeit sehr wichtig sind.

Melde dich über: (60/J169295)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 63 J., techn. Experte,
lieber Witwer, ein richtiger Teddybär mit
starker Schulter zum anlehnen, er liebt
das Reisen, geht ins Kino, ist hand-
werklich geschickt, ein Mensch, der trotz
eines frühen Schicksalsschlages positiv
nach vorne schaut. Ich bin nicht fürs
Alleinsein geschaffen, möchte wieder
glücklich sein zu zweit, wissen, wohin ich
gehöre, alle schönen Momente im Leben
in Liebe teilen, ganz viel lachen und un-
ternehmen - denken Sie auch so? Dann

melden Sie sich über: (60/J168799)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulla, 72 J., guteHausfrau,Witwe, eine
wirklich liebe Witwe, warmherzig, hu-
morvoll, tierlieb. Ich möchte gerne mei-
ne Einsamkeit gegen eine fröhliche,
liebevolle Partnerschaft eintauschen!
Ich mag die Natur, Musik, lese, fahre
Rad, liebe ein gepflegtes, gemütliches
Zuhause, koche von Herzen gerne
(was essen Sie gerne?), suche einen
Herrn mit Herz und Humor, der wieder
Zweisamkeit spüren möchte, Zärtlich-
keiten, eine richtige Wohlfühlbezie-
hung mit viel Liebe sucht. Sollen wir
uns in den nächsten Tagen treffen?
Ich habe kein Problem mit weiteren
Entfernungen! Melden Sie sich über:

(60/J151378)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred, 71 J., Betriebswirt i.R., sehr
aufmerksame, nette Art, sehr sportlich
(Ski, Rad, Laufen). Hand aufs Herz:
Werden Sie nicht auch etwas traurig,
wenn Sie glückliche Paare im Park
sehen - und Sie sind alleine? Ich wün-
sche mir Liebe, viele Unternehmungen,
dieses wunderschöne „wir-Gefühl“,
möchte mit Ihnen durch die Stadt bum-
meln, einen Kaffee trinken, Liebe, Har-
monie und Zweisamkeit spüren. Melden

Sie sich über: (60/J145308)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 66 J., Rechtsanwaltsgehilfin,
sehr liebes, natürliches Wesen, hilfsbe-
reit, ohne Anhang, motorisiert. Leider
bin ich alleine - aber mein Herz möch-
te noch mal glücklich werden. Wo ist
der Mann, der bodenständig, fröhlich
ist? Ich wünsche mir eine Beziehung,
in der jeden Tag die Sonne scheint -
mit viel Gefühl, Ehrlichkeit + Liebe. Ich
mag gemütliche Abende, Zweisamkeit,
mag Filme + Malerei und möchte gerne
wieder für jemanden da sein. Ich bin
bei Liebe nicht ortsgebunden.

Rufen Sie an über: (60/J169633)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 71 J., Dr. Ärztin,Witwe, gut aus-
sehend, kultiviert, vielseitig interessiert, eig.
Pkw. Erst wenn man wie ich verwitwet und
alleine ist, merkt man, wie sehr einem wie-
der ein Partner im Alltag fehlt. Jemand, mit
dem man etwas unternehmen kann, sich
austauschen, sich noch einmal verlieben.
Glück + Liebe sind so wichtig wie der Sau-
erstoff zum atmen im Leben - und ich fände
es wunderschön, wieder einen Mittelpunkt
in meinem Leben zu haben - vielleicht SIE?

Melden Sie sich über: (60/J156602)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 57 J., Altenpflegerin, sehr
liebe Witwe, gepflegt, samtweiche Haut,
nicht ortsgebunden. Leben ist schön
- Alleinsein ist schwer. Ich möchte wieder
lachen und Sonne in mein Leben las-
sen. Bist du der Mann, der gerne mit mir
zusammen sein möchte, der ehrliche Lie-
be, Gefühle mag, viel Lachen, vieles ge-
meinsam unternehmen möchte? Ich reise
gerne, gehe gerne spazieren, gerne in die
Sauna - mit dir? Möchtest du das Leben mit
mir zusammen genießen, sanfte Küsse +
Streicheleinheiten bekommen? Melde dich

über: (60/J170061)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hannelore,Mitte 70, leit. Angestellte
i.R., hübsch anzusehen, schöne frauliche
Figur mit schönem Busen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, sehr gepflegt
und unkompliziert, völlig alleinstehend
ohne Anhang. Ich bin eine Frau, die gerne
wieder eine Schulter zum anlehnen hätte.
Gerne möchte ich noch mal einen Herrn
finden, für den ich ganz da sein kann, für
den ich sorgen kann, mit dem ich alles
Schöne im Leben teilen kann, den ich
glücklich machen möchte - und küssen
und Herzklopfen spüren kann man auch
in unserem Alter! Bei wirklicher Sym-
pathie könnte ich auch zum Herrn
ziehen.Was halten Sie von einem ersten
Treffen zum Kennenlernen? Rufen Sie an

über: (60/J168340)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja,54J.,med.-techn.Assistentin,
sehr nett + sympathisch, gepflegt, humor-
voll, eine gute Köchin. Beginnt vielleicht
schon morgen unsere gemeinsame Zu-
kunft? Das wäre toll! Mein Herz ist einfach
nicht fürs Alleinsein geschaffen. Ich möch-
te mein Leben wieder mit jemanden teilen,
aus einem grauen Tag einen wunderschö-
nen hellen Tag zu zweit machen. Ich reise
gerne, mag die Natur, radeln – vielleicht
schon bald mit dir? Melde dich über: (60/

J168504)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 62 J., Pflegerin i.R., total lieb,
1,68 m, vollbusig, sie reist gerne (auch Cam-
ping), liebtdenGarten,Radfahren, ist nicht
ortsgebunden. Glücklich, leben, lieben...
und eine harmonische Beziehung finden -
das wünsche ich mir! Haben Sie auch das
Gefühl, dass die Zeit oft richtig fliegt? Schon
ist das Jahr zur Hälfte wieder um - wer
nimmt mich in seine Arme, hat mich lieb?
Was halten Sie davon, wenn wir einen Kaf-
fee trinken, uns so langsam kennenlernen?

Melden Sie sich über: (60/J161172)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marita,68J.,Krankenschwester, i.R.,
Witwe, eine gute Hausfrau und Köchin.
Wenn ich abends alleine zu Hause sitze,
werde ich schon manchmal etwas traurig.
Wie schön wäre es, auch in unserem Alter
noch einmal Liebe und Zuneigung zu spü-
ren! Möchten Sie vielleicht mit mir gemein-
sam verreisen (ich mag Städtetouren und
das Meer), neue Eindrücke teilen, sich auf
jeden Tag freuen, lachen, Herzensnähe
spüren in einer harmonischen Beziehung?

Melden Sie sich über: (60/J160567)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sonja, 59 J., Ingenieurin i.R., apart,
feinfühlig, sportlich (Ski, Wandern, Inline,
Standup-Paddel), sie kocht gerne, mag die
Natur, Autos. Was erwarten wir vom Le-
ben? Glück, Erfolg, Liebe; leider kommen
manche Dinge zu kurz. Bei mir war es die
Liebe. Ich wünsche mir einen Partner, der
Niveau, Stil und Herz hat, der mit mir ge-
meinsam eine Zukunft aufbauen möchte.
Zusammen den Tag beginnen und aus-
klingen lassen, über alles reden können,
küssen, lachen, Liebe spüren. Melde dich

über: (60/J158010)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 64 J., Arzthelferin i.R.,
schlank, gepflegt + hübsch, eine Frau,
nach der sich die Männer umdrehen. Es
ist nicht schön, alleine zu sein - aber wo
soll ich meinen Herzbuben finden? Viel-
leicht hier? Was kann ich über mich er-
zählen? Ich wandere gerne, gehe gerne
mal ins Kino oder ins Theater, reise ger-
ne (in Deutschland) oder gehe essen
- hast du Lust, dies alles und noch viel
mehr mit mir gemeinsam zu erleben?
Ich könnte bei Liebe auch umzie-

hen! Ruf an über: (60/J169624)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Britta, 48 J., Gymnasiallehrerin,
total sympathisch, mit herzlicher Wesens-
art. Ich glaube ganz fest daran, dass ich
in diesem Jahr die große Liebe kennen-
lerne! Zu meinen Hobbies zählen reisen
+ wandern, ich gehe ins Theater, mal in
die Sauna, treffe mich mit Freunden - aber
das alles ersetzt keine Partnerschaft. Mein
Wunsch: Zu zweit ganz viele Glücksmo-
mente erleben, ehrliche Liebe spüren!

Melde dich über: (60/G169021)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

GV-Neuenhausen: Idyllisches EFH mit
tollem Garten, ca. 118 m² Wfl., ca.
536 m² Grundst., Keller, Stellplatz
u.v.m. EA: B, 234,48, Öl, 1934, G,
€ 335.000. ☏ 02182/5785500

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Barrenstein-Hoeninger Str., Orken-Blumenstr.,
Orken-Berliner Str., Grevenbroich-Gilbachstr.,
GV Südstadt- An St. Josef,Gustorf-Schellerstr.,Gustorf-Erlenstr.
Frixheim-Dammstr.,Vanikum-Ahrweg

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

Er, 58 J. sucht jüngere Sie für eine ge-
meinsame und harmonische Freund-
schaft ☏ 0157/56136255

Zur Unterstützung im Haushalt suche
ich eine zuverlässige Hilfe, evtl. auch
eine rüstige Rentnerin für 1 x wö-
chentlich, 3-4 Stunden, in Kaarst-Ost,
☎ 02131/766060

NE-Furth, ETW, 3 Zi., KDB, Balk., ca.
72 m², 215.000,-€, ☎ 02131/593850

Verkaufskraft/Büro TZ 16 Std./W.
sow.556€ n. Grev. u TZ 20 Std./W. n.
Neuss (4.f. Hausfr./Rentn. geeign.)
ges. ☎ 08031 / 381200 (Mo.-Fr.)
✉ personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH; Grev.

Männl., 52J.-Jung, 1.80 cm groß, sucht
Frau zwischen 40-55 J. f. eine schöne
harmonische Zukunft. Gerne p. SMS
u. Whatsapp Nachricht
☏ 0179 / 4610174

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen.☎ 0152 / 58416544

Männl., 26 J. sucht Nebenbeschäfti-
gung in Neuss/Kaarst: Garten-, Hofar-
beiten und als Hilfe im Alltag wie
Saugen, Putzen, Einkaufen, Auto
vorhanden. ☏ 0174/6698139

Kaufe Mehrfamilienhaus von
Privat.☎ 0177/2876383

Suche EFH v. Privat☎ 0211/93672633

Senior sucht ukrainische Schüler
(m/w/d) ab 16 J. aus Reuschenberg
mit guten Deutschkenntnissen, zum
Erlernen des ukrainischen Alphabets,
Aussprache u. einfacher Sätze. Flexi-
ble Zeiten, Bezahlg.über Mindestlohn.
Nur Whatsapp ✉ 0176 / 52562747

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Pensionierter Arzt in Stadtmitte Gre-
venbroich sucht erfahrene, freundli-
che und zuverlässige, deutschspra-
chige Haushaltshilfe ab 50 J. mit FS
zur Unterstützung im privaten Haus-
halt für alle anfallenden Arbeiten (Rei-
nigung, Wäsche, Aufräumen, Einkäu-
fe, Arztbesuche u.a.) im Wechsel für
2-3 Stunden täglich, 2-3 Tage/Woche.
Chiffre ✉ 7603191 an den Verlag

Roki-Sinsteden: Großzügiges Mehrge-
nerationenhaus, 7 Zimmer, 2 Bäder,
ca. 187 m² Wfl., ca. 941 m² Grundst.,
Keller, Garage u.v.m. EA: B, 187,2, E,
1954, F, € 360.000 ☏ 02182/5785500

Krankenschw. 24 h ☏ 0176/61710744

Suche ETW v. Privat☎ 0211/97533549

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Fullservice - nicht nur bei Unfallschäden
Schumacher GmbH • Heyerbusch 5

41515 Grevenbroich
Tel. 02181/2270-0 • www.schumachergmbh.de

Karosseriebauer
Fahrzeuglackierer
Fahrzeugpfleger
Industrielackierer

(m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.

Gleichzeitig suchen wir einen

Auszubildenden (m/w/d) zum
Kfz-Mechatroniker

Sorgenfrei verkaufen! Renovierungsbe-
dürftiges Mehrfamilienhaus gesucht.
Kaufe von Privat, renoviere selber,
Finanzierung gesichert, seriöse
Abwicklung garantiert!
Anruf genügt! ☎ 02131/7081302

Verkaufe DHH in Rommerskirchen /
Nettesheim. Bj.1993, Wohnfl. ca. 120
qm, Grund 300 qm, neue Gasheiz.,
vollunterkellert, Garage u. Stellplatz
Preis: 430.000€, ☏ 02183 / 6726

45-jährige bezaubernde Frau sucht
ebensolchen Mann. Du solltest auf-
richtig & an einer dauerhaften Bezie-
hung interessiert sein. Zuschriften
gerne unter:
frauzauberhaft@t-online.de

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166/39991057

Kaufe Eigentumswohnung von privat:
☎ 02132/65 300 55

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen
• einen zukunftssicheren Job

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.grevenbroich@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Kreativer Ex-Unternehmer, musisch, er-
folgreich, charmant, souverän, Mitte
70, wirtschaftlich unabhängig, sucht
dunkelhaarige, selbstbewusste, kluge
Frau. Chiffre ✉ 7603190 a. d. Verlag

Gerlinde, 70 J., gute Köchin vom Land,
mit schöner weibl. Figur u. großem
Herz, nicht so anspruchsvoll, doch als
Witwe leider ganz allein. Meine Sehn-
sucht nach einem lieben Mann
wächst von Tag zu Tag. Ich fahre ger-
ne Auto u. würde Sie zuhause besu-
chen od. Sie kommen zu mir. Kosten-
loser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche Gartenarbeit: Hecken-, Strauch-
und Baumschnitt.☏ 0157 / 54120652

Putz-/Haushaltshilfe, nicht Pflegekraft,
für 2 Personen-Haushalt mit Garten,
von privat, ab sofort gesucht, für
10-12 Stunden pro Woche, Neusser
Süden. ☎ 0172/5245560

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Suche MFH v. Privat☎ 0211/54249658

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht.
Zur Verstärkung unseres Teams in
Grevenbroich/Hemmerden suchen
wir eine zuverlässige und sorgfältige
Reinigungskraft auf 520€ Basis.
☎ 02182-821823

Zuverläsiger Fahrer m/w/d, (Urlaubs-
vertretung auf 556 €-Basis) Mo. - Fr.
ab 4:45 Uhr gesucht. Bäckerei Juris
☏ 02131/39073

Jedermann, Gastro und mehr…:
Wir suchen Verstärkung! Wir suchen
ab sofort neue Kolleginnen und Kolle-
gen (mw/d) zur Erweiterung des Ser-
vice-Teams auf Minijob-Basis. Vielfäl-
tige Veranstaltungen sorgen für einen
abwechslungsreiches Arbeiten zu ge-
regelten Arbeitszeiten. Haben wir Ihr
Interesse geweckt, dann… freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung an
j.affeldt@fsz-grevenbroich.de

Gabi, 72, 165 cm, junggeblieben, sport-
lich, Witwe, sucht passenden Partner,
gerne ab 65 Jahren, höchstens 175
cm groß, Nichtraucher, der auch nicht
mehr alleine sein und mit mir den
Rest des Lebensweges gehen möch-
te. Kontaktaufnahme gerne mit Foto
über WhatsApp: 0176/56715904

Suche Reinigungskraft i. Bedburg, 3-4
Mal wöchentl. ☏ 0176/43415093

Wir suchen enthusiastische, verantwor-
tungsvolle Fahrer m/w/d als Minijob
für 2 bis 3 Stunden täglich. Ideal für
Menschen, die eine sinnstiftende Ne-
bentätigkeit suchen.
Dirk Modenhauer 0176 57826193;
Kurzbewerbung an
bewerbung@varius.ws VARIUS Werk-
stätten gGmbH, Jüchen/Grevenbroich

Helene, mit 75 J. zwar etwas älter an
Jahren, aber kein bisschen eingeros-
tet. Ich liebe Gartenarbeit, ein gepfl.
Zuhause, gutes Essen u. die kl. Freu-
den des Alltags. Bin mobil (FS u. Au-
to) u. unternehme gerne Ausflüge ins
Grüne, mag auch ruhige Fernseh-
abende zu zweit. Suche aufrichtigen
Herrn für eine liebev. Zweisamkeit. PV
Tel. 0176-43632696

Gastronomiestellen

Stellengesuche
Sie sucht Ihn

Immobilien 
Gesuche

Für Ihn

Häuser

Stellenangebote 
allgemein

Suche Arbeit

Hauspersonal/
Putzhilfe

Eigentums−
wohnungen

Er sucht Sie

Teilzeit/
Minijobs
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Wir waren dein Leben und du unsere Mitte.

Gerda Pesch
* 24. September 1930 † 14. Juli 2025

Wir sind unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit und
werden dich immer in unseren Herzen tragen.

Angelika und Norbert
Michael und Claudia

Marius und Christiane mit Jonas und Niklas
Jessica und Oliver mit Samuel und Romy

Max
Lilli und Nico
Marie und Finn

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Pesch, Im Kühlchen 17, 51515 Kürten

Die Beisetzung erfolgte in aller Stille, so wie es sich
unsere Mutter gewünscht hat.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir um eine Spende
zugunsten des ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst

„Initiative Schmetterling“, Verwendungszweck:
Kondolenzspende „Gerda Pesch“, Sparkasse Neuss,

IBAN: DE18 3055 0000 0080 1722 57.

Die drei ???
lösen jeden Fall – zwei
Menschen gemeinsam die
Rätsel des Lebens.

Wer vertraut und
zusammenhält, braucht
keine Beweise - nur ein Ja.

Von HerzenJA
Unsere Kinder

Niklas & Meike Just
geb. Sandkaulen
haben geheiratet.

Wir freuen uns.

Familie Schönaich
Familie Just

Ina Sandkaulen

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

CCääcciilliiaa SSoommmmeerr
Unsere liebe

9900 JJaahhrree
voller Lebensfreude, Liebe und Stärke

feierte am gestrigen Freitag, den 25.07.2025,
einen beeindruckenden Geburtstag!

• Mit Frische, Humor und einem strahlenden Lächeln gehst Du an der Seite Deines
geliebten Charly nach wie vor schwungvoll durchs Leben.

• Wir bewundern Deine Energie, Deine Fürsorge und Dein warmes Wesen.
• Du bist das Herz unserer Familie – und wir sind unendlich dankbar, Dich zu haben.

In Liebe und großer Dankbarkeit gratulieren:

Dein Charly, Deine Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel mit Anhang und Urenkel.

geb. Oellers

Wolfgang und Andrea
Christoph, Lukas und Özlem

Mario und Sandra

* 26. 3. 1933 † 16. 7. 2025

Adelene Franken

In Liebe und Dankbarkeit:

Familie Franken / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Nun ist es Abend, nun ist es genug.
Jetzt birg mich, Herr, in deine Hände.

Es war so schwer, als ich mich selber trug,
nun trägst du mich in Liebe, ohne Ende.

Die Trauerfeier wird am Mittwoch, dem 30. Juli 2025, um
11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Neuenhausen gehalten;

anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Doris Tollhausen

* 6. Juni 1954 † 15. Juli 2025

Traueranschri�: Fam. Tollhausen c/o Besta�ungshaus

Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Uns bleiben in unserer �efen Trauer die

Liebe und Erinnerung in unserem Herzen.

leider gehen lassen, nachdem wir sie bis

zuletzt begleitet haben.

Hermann­Josef

Simon und Daniel

Sinah und Thomas mit Luis

Nach einer langen, schweren Krankheit

mussten wir meine liebe Ehefrau, unsere

herzensgute Mu�er und Oma

geb. Bäcker

Der Go�esdienst wird gehalten am Mi�woch, dem 30. Juli 2025,

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

D

GV-Wev., App., voll möbliert, 30 m², KM
500,-€ + NK 250,-€ inkl. WLAN, ab so-
fort, ☎ 0178/1585281

Garage GV-Elsen zu vermieten, 75,- €,
Grönlandgelände.☎ 0151/11169627

Biete 2-ZW mit Balkon, Dusche,
1 Etage. ☏ 0157 / 31166993

Dü.-Bilk, S-Bhf., App.☏ 0176/61710744

Glücklich sind wir zwei gegangen,
immer gleichen Schritts.

Was du vom Schicksal hast empfangen,
ich empfand es mit.

Doch nun hieß es Abschied nehmen
und mir wurde bang.

Jeder muss alleine gehen
seinen letzten Gang.

Traueranschrift: Effer c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied von

Josef Effer
* 21. Februar 1943 † 19. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Anita

Claudia mit Leon
Dieter

sowie alle Angehörigen

Das Seelenamt wird gehalten am Freitag, dem 1. August 2025,
um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus zu Hoeningen.
Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in

Hoeningen statt. Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Garage gesucht Nähe Wendersstraße,
Neuss zur Unterbringung eines PKW.
☏ 0160/99140363

* 21. August 1950 † 15. Juli 2025

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof in Frimmersdorf.

In unseren Herzen und Gedanken

wirst du immer bei uns sein.

Traueranschri�: Fam. Schäfer c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Es war so schwer, bei dir zu steh'n

und dich geduldig leiden seh'n.

Du warst im Leben so bescheiden,

wie schlicht und einfach lebtest du,

mit allem warst du stets zufrieden,

liebe Mu�er, nun schlafe san�, in s�ller Ruh'.

geb. Knape

Birgit Schäfer

Wolfgang

Kevin und Sandy

im Namen der ganzen Familie

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem 29. Juli 2025,

um 11.00 Uhr in der ev. Kirche zu Neurath.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Neuss-Süd, App., 55 m², großer
Wohn-/Schlafraum mit Raumteiler,
amerikanische Küche, gr. Duschbad,
begehbarer Kleiderschrank, im EFH
mit eig. Eingang, sehr gut komplett
möbliert, WM 780,-€ inkl. NK plus
Kaution, an solvente Einzelperson,
☎ 0179/4154086 od. 02131/150204

Stefanie Faber

Wenn Liebe eine Leiter wäre, und

Erinnerungen die Stufen,

würden wir hinaufsteigen, um Dich zu uns

zurückzuholen.

Wir vermissen dich so sehr

Für uns all noch unfassbar, verstarb

plötzlich und unerwartet

* 20. Mai 1962 † 15. Juli 2025

Hermann, Sascha, Mama, Diana und Gustav,

Isabelle und Andreas, Regina, Thomas und La­iad

Snoopy und Chila

sowie alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Faber c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Finke

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung finden im engsten

Familienkreis sta�.

3-fach Garage oder Lagerhalle im Ge-
werbegebiet Holzheim. 3-fach Garage
oder Lagerhalle ca. 54m² (13m
x4,2m) + umzäunter Stellplatz 84m²
(20m x4,2m) im Gewerbegebiet.
Neuss/Holzheim zu vermieten. 745€
Tel: Mo.-Fr. von 10-16 Uhr. ☎ 02131/
9835 17,✉ funkyforce@mailbox.org

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Ernst Evers
* 5.5.1946 † 17.7.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Gisela
Tina Evers-Kleinegris und Ferenc Kleinegris

mit Boaz und Evan
Sabine Evers

Anverwandte und Freunde

Trauerhaus Evers c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Trauerfeierlichkeiten finden zu einem späteren Zeitpunkt im engen Kreis statt.
Anstelle eventuell liebevoll zugedachter Kränze und Blumen wäre eine Spende

für den „Elsener Tisch e.V.“, IBAN DE 83 3055 0000 0093 3736 60,
ODER für das „Jugendferienwerk Grevenbroich“, IBAN DE71 3055 0000 0093 5896 04,

ganz in seinem Sinne, jeweils unter dem Stichwort „Ernst Evers“.

Mietwohnung ab 3 Zi. gesucht. Mietge-
such ab 90 m² in GV und Umgebung.
Dusche wünschenswert. Einzug zum
01.11. oder früher möglich. Seriöses
Ehepaar ohne Kinder u. keine Tiere.
E-Mail: jetset55a@gmx.de

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Garagen/
Stellplätze

Herzlichen Glückwunsch

Mietgesuche

Möblierte Zimmer

In Gedenken
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Schneller.

Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. Zum 15. Mal 
fand die alljährliche Radtour 
mit Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke statt: Am Bahnhof in 
Grevenbroich schwangen sich 
rund 90 Bürger bei strahlendem 
Sonnenschein auf den Sattel 
und starteten zu einer abwechs-
lungsreichen Fahrradtour mit 
Stationen in Grevenbroich, 
Rommerskirchen und Jüchen. 
Motorradstaffeln der Polizei 
und der Johanniter-Unfall-Hilfe 
sorgten für eine gute und sichere 
Fahrt.
Zunächst führte die rund 40 
Kilometer lange Route zum 
Kraftwerk Neurath, wo Karl-
Heinz Stauten, Leiter der Sparte 
Kraftwerke der RWE Power 
AG, über aktuelle Entwicklun-
gen und Zukunftsperspektiven 
sprach. Er zeigte auch auf, 
wie das Kraftwerk, das in den 
nächsten Jahren zurückgebaut 
wird, zu einem Ort für digitale 
Innovation und Bildung werden 
kann. Ein weiteres Etappenziel 
war das Tierheim in Rommers-
kirchen-Oekoven, das in diesem 
Jahr seit 50 Jahren besteht. Boris 
Pasternak informierte zusam-
men mit zahlreichen Ehrenamt-
lichen über die Arbeit des Teams 
und wies darauf hin, wie sich 

Interessierte für den Tierschutz 
einsetzen können.
Letzter Stopp war das Nikolaus-
kloster in Jüchen. Hier berichtete 
Pater Andreas aus dem Leben 
der katholischen Ordensgemein-
schaft und führte die Gäste 
durch das Kloster, das mit Kir-
che, Café und Parkanlage zum 
ausgiebigen Verweilen einlädt 
und auch Platz für Übernach-
tungsgäste bietet. Er informierte 
ebenfalls über die umfangrei-

chen Sanierungsarbeiten, die für 
die Instandhaltung der denk-
malgeschützten Klosteranlage 
notwendig sind. Mit Hot Dogs 
und kühlen Getränken stärkten 
sich die Radfahrer, bevor es 
zurück zum Bahnhof Greven-
broich ging.
Landrat Petrauschke blickte 
nach der rund sechsstündigen 
Fahrt auf zufriedene Teilnehmer 
und interessante Gespräche 
zurück: „Ich freue mich, dass 

wir diese Radtour bei bestem 
Wetter durchführen konnten. 
Von vielen habe ich gehört, dass 
sie jede Menge Neues gesehen 
und Interessantes erfahren 
haben.“ Alana Voigt von der 
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Kreises sorgte als Organisatorin 
zusammen mit dem Team der 
Kreiswirtschaftsförderung für 
einen reibungslosen Ablauf. Der 
ADFC Grevenbroich hatte die 
Route ausgearbeitet.

Radtour mit dem Landrat: Von 

Neurath bis zum Nikolauskloster

Startpunkt für die Fahrradtour mit Landrat Hans-Jürgen Petrauschke war der Bahnhof Greven-
broich.  Foto: D. Staniek / Rhein-Kreis Neuss

In liebevoller Erinnerung
Annemarie und Josef

Christian, Dani und Benno
Deine Freunde und Wegbegleiter

der Fußball regierte seine Welt ...

Familie Krichel c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

* 21. September 1956 † 20. Juli 2025

Pitt Jupp Krichel
statt Karten

„stets in rot und weiß“

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 29. Juli 2025, um 9.15 Uhr
in der Pfarrkirche St. Lambertus in Neurath; anschließend ist die Beerdigung auf
dem Neurather Friedhof.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 5. August 2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Nettesheim statt.

Ruhe sanft und schlaf´ in Frieden,
hab´ vielen Dank für Deine Müh´,

wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst Du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Günther Friese
* 6. März 1958 † 21. Juni 2025

In stiller Trauer:
Cornelia Friese
Marco Friese

Regina und Vivien Friese

Traueranschrift: Friese c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

* 6. März 1958 † 21. Juli 2025

Andreas Rosche
* 15. Juli 1938 † 08. Juni 2025

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme und die vielen Zeichen
der Verbundenheit.
Eure Unterstützung bedeutet uns viel.

41569 Rommerskirchen-Frixheim, im Juli 2025

Familie Kohlstrunk

Aus unserem Leben bist du fortgegangen,
aus unseren Herzen gehst du nie!

Die so herzlich ausgedrückte Teilnahme beim Tode unserer
lieben Mutter, Oma und Uroma hat uns sehr getröstet.

Wir danken von ganzem Herzen.

Maria Heiser
* 16. Juli 1926 † 21. Mai 2025

Rommerskirchen­Butzheim, im Juli 2025

Das Sechswochenamt findet am Freitag, dem 1. August 2025,
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim statt.

Brigitte
Werner
Margrit

Anna Landen-Stock

* 14. 10. 1938 † 2. 8. 2024

Anton Landen

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur,
mit dem Unbegreiflichen zu leben.

In Liebe und Dankbarkeit:

Annegret und Peter
Thomas und Dagmar

Markus und Monika mit Philipp und Tim

* 14. 10. 1938 † 2. 8. 2024
Anton Landen

... und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke,

sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe:

Das 1. Jahrgedächtnis wird gehalten am Samstag, dem
2. August 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf.

Ein Jahr ohne Dich ...

Joachim Wiesner
* 24. Juni 1936 † 21. Juli 2025

Julia und Bernd mit David
sowie Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

Ein Vater liebt - ohne viele Worte - Ein Vater hilft - ohne viele Worte
Ein Vater versteht - ohne viele Worte - Ein Vater geht - ohne viele Worte

Familie Wiesner c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 29. Juli 2025, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Hemmerden; anschließend ist die Beerdigung.

Uwe hat plötzlich und
unerwartet seine Welt,
bestehend aus Kultur und Sport,
viel zu früh verlassen.

* 13. Dezember 1968 † 1. Juli 2025

Deine Mutter Christa Richter
und

Deine Geschwister

Familie Richter c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

You'll never walk alone

Uwe Richter

Sein Herz schlug für die Borussia aus
Mönchengladbach.

Wir sind alle sehr traurig

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

„I just called to say I love you.”

Marion
Wolf

* 04.09.1955
† 19.07.2025

„Irgendwann hören wir uns wieder.”

EIN MENSCH, DER UNS SO VIEL BEDEUTET HAT,
IST NICHT MEHR UNTER UNS.

WIR SIND TRAURIG ÜBER DEN VERLUST,
ABER DANKBAR FÜR DIE GEMEINSAME ZEIT.

IN UNSEREN HERZEN WIRST DU WEITERLEBEN.

In stiller Trauer

Dein Udo
Deine Kinder

Deine Enkelkinder

KONDOLENZADRESSE:
FAMILIE WOLF
IM SANDPÜTZ 1

41569 ROMMERSKIRCHEN

Deine Marlene
Lars und Sonja

mit Anna und Theo
und Anverwandte

* 21. 8. 1947 † 15. 7. 2025

Hans-Hubert Ohmen

In liebevoller Erinnerung:

Familie Ohmen / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt

und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 31. Juli 2025, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen
gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

'Hupo'
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Grevenbroich. Der Kanu-Club 
Grevenbroich wird nicht müde, 
für seinen Sport zu werben. Und 
so haben Schüler und Jugend-
liche auch in den Sommerferien 
wieder die Möglichkeit, an zwei 
Schnupper-Paddel-Terminen 
teilzunehmen. „Wir möchten auf 
diese Weise auch einen Beitrag 
leisten, das Freizeitangebot für 
daheim gebliebene Ferienkinder 
im Stadtgebiet zu ergänzen“, er-
klärt KCG-Vorsitzender Karl-Pe-
ter Reinders gegenüber unserer 
Redaktion. 
Allerdings wird das Angebot 
erstmals nicht samstags als Ein-
zelveranstaltung abgehalten, es 
wird dieses Mal in das wöchent-
liche Wassertraining integriert. 
Ein Schnupper-Paddeln fand 
bereits statt, das andere ist für 
den 21. August terminiert.
Mädchen und Jungen ab zehn 
Jahren haben dann die Mög-

lichkeit, von 17.30 bis 19 Uhr, 
über die Erft zu paddeln. Die 
Nachwuchstrainer Uwe Königs 

und Jens Reibiger, KCG-Chef 
Karl-Peter Reinders und Sport-
wartin Carlotta Reibiger warten 

am Bootshaus (gegenüber der 
Spielspinne) auf die Teilnehmer. 
Gepaddelt wird oberhalb des 

Kanals, auf einem stillen Erft-
Arm. Vom Kanu-Club wird kei-
ne Gebühr erhoben. Boot, Helm, 
Schwimmweste und Paddel 
werden vom Verein gestellt. 
Die einzige Voraussetzung: Die 
Teilnehmer müssen mindes-
tens im Besitz des silbernen 
Schwimmabzeichens sein. Sport-
liche Kleidung wird empfohlen. 
Wechselwäsche und ein Hand-
tuch sollte jeder zum Schnup-
per-Paddeln mitbringen. Bei 
sommerlichen Temperaturen 
gehört auch eine Wasserflasche 
zur Sportausstattung.
Wer jetzt neugierig geworden 
ist und Interesse hat, kann sich 
ab sofort beim Kanu-Club unter 
der Mail-Anschrift von Schatz-
meisterin Andrea Huhnstock 
(andrea@erftkanu.de) mit 
Namen, Anschrift und Altersan-
gabe für das Schnupper-Paddeln 
anmelden. -wi

Schnupper-Paddeln für Ferienkinder

Ferienkinder werden zum Wasser-Training eingeladen: Wer Lust aufs Schnupper-Paddeln hat, 
kann sich ab sofort beim KCG anmelden. Foto: Verein/Ruth Wiedner-Runo

Rundfahrt mit dem Landrat: 
Abwechslungsreiche Ziele
Grevenbroich. Ein voller Erfolg 
war die Rundfahrt mit Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke durch 
den Kreis. Schnell ausgebucht 
waren die Plätze im Reisebus, 
der am Kreishaus in Neuss zu 
einer Tagestour mit dem Landrat 
als ausgewiesenem Kreisexper-
ten startete. Pressesprecher Ben-
jamin Josephs und Eventmana-
gerin Daniela Vogts begleiteten 
die Gruppe, die vier Stationen in 
Neuss, Grevenbroich, Korschen-
broich und Dormagen an-
steuerte. Zwei Unternehmen, ein 
Kloster und der Nievenheimer 
See standen auf dem Programm. 
Erster Halt war bei dem Neusser 
Unternehmen Elco, den ehema-
ligen Gemeinnützigen Werk-
stätten Neuss (GWN). Mehr als 
1 100 Beschäftigte – viele von 
ihnen sind Menschen mit Beein-
trächtigung – arbeiten in dem 
1972 gegründeten Inklusions-
unternehmen unter anderem 
in der Montage, in der Holzver-
arbeitung, in der Küche und im 
kreativen Bereich. Die Gruppe 
erhielt bei Elco einen Einblick 
in die Arbeit in den Werkstätten. 
Von dort aus ging es zum Kloster 
Langwaden in Grevenbroich, wo 

ein Mittagessen auf die Gruppe 
wartete. In dem Kloster, dessen 
Anfänge bis ins 12. Jahrhundert 
zurück reichen, gab es außerdem 
einen Einblick in das Leben der 
Langwadener Klostergemein-
schaft. Nächste Station war das 
familiengeführte Unternehmen 
Blumen Schönges in Korschen-
broich-Schlich. Bei einer Füh-
rung durch einen Teil der über 2 
Hektar großen Gewächshäuser 
wurde erklärt, wie jährlich 
Millionen von Zierpflanzen mit 
Blick auf Nachhaltigkeit umwelt-
schonend angebaut werden. 250 

000 Weihnachtssterne – viele 
von ihnen mit Fairtrade-Siegel 
– werden dort zurzeit für das 
Weihnachtsgeschäft herangezo-
gen. Am Ende der Tour stand 
der Nievenheimer See in Dor-
magen. Dieses beliebte Naherho-
lungsziel mit Wakeboard- und 
Wasserskianlage wird von den 
Kreiswerken Grevenbroich von 
Mai bis August als Strandbad be-
trieben. Im Anschluss daran ging 
es am späten Nachmittag zurück 
zum Kreishaus Neuss.
Am Ende der Busrundfahrt wa-
ren sich alle einig, dass sie einen 

langen, aber kurzweiligen Tag er-
lebt hatten. „Viele Einrichtungen 
kannten wir bisher noch nicht 
und wir werden sicher nochmal 
privat das Kloster Langwaden 
und den Nievenheimer See be-
suchen“, sagten die Teilnehmen-
den. Auch Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke zeigte sich zufrie-
den: „Wir konnten bei unserer 
Busrundfahrt zeigen, was unser 
Kreis alles zu bieten hat. Beson-
ders interessant fand ich, dass 
wir bei den Unternehmen einen 
Blick hinter die Kulissen werfen 
konnten.“

Bei dem Neusser Unternehmen Elco erhielt die Gruppe einen Einblick in die Arbeit des Inklu-
sionsunternehmens.  Foto: W. Walter / Rhein-Kreis Neuss

Noithausen/Düsseldorf. Eine 
weite Reise ist nicht immer not-
wendig, um einen schönen Tag 
mit seinen Freunden zu erleben 
und zu genießen: Der Jägerzug 
Lebensfreude aus Noithausen 
besuchte in diesem Jahr auf sei-
nem Ausflug die Landeshaupt-
stadt Düsseldorf. Am Morgen 
ging es mit dem Zug von 
Grevenbroich zum Hauptbahn-
hof in Düsseldorf und von dort 
fuhr man mit der Straßenbahn 
709 weiter bis zum Rheinturm. 
Über eine Stunde verbrachte 
man in luftiger Höhe, was für 

viele das erste mal war und 
bei schönem Wetter eine weite 
Aussicht zuließ.
Um 12.45 Uhr hatten die 
Teilnehmer anschließend den 
Termin zum Sicherheitscheck 
im Landtag. Nach einem Ein-
führungsgespräch wurden sie 
in den Plenarsaal geführt und 
durften eine Stunde die Debatte 
von der Empore verfolgen. Es 
war für Alle ein Erlebnis unsere 
Politiker mal live streiten zu 
sehen.
Ein großer Gewinn dieser Reise 
war, dass die Grevenbroicher 

Gäste im Anschluss ihre Vertre-
terin im Landtag, Heike Troles, 
persönlich kennenlernen durf-
ten, um mit ihr Themen aus 
der Schlossstadt zu diskutieren. 
Nach einer Pause mit Kaffee 
und Kuchen ging es wieder 
hinaus, am Rhein entlang und 
in ein Altbierbrauhaus in der 
Altstadt zu zünftigem Abend-
essen und kühlen Getränken. 
Der schöne Abend klang auf 
einem Schiff aus, auf dem der 
Jägerzug zwei Stunden lang bei 
Tanzmusik den Rhein in beide 
Richtungen befuhr.

Jägerzug: „Warum in die 
Ferne schweifen...?“

Der Jägerzug Lebensfreude aus Noithausen machte samt Frauen einen Ausflug in die Landes-
hauptstadt. Bei einem Besuch im Landtag kamen sie auch mit Heike Troles (CDU) ins Ge-
spräch. Foto: privat

Bedburg. Der Eifelverein Bed-
burg lädt im August zu meh-
reren Wanderungen ein. Am 
Donnerstag, 7. August, geht es 
in die Drover Heide südlich von 
Düren. Die Tour führt durch 
offene Heideflächen und lichte 
Kiefernwälder. Mit etwas Glück 
lassen sich die schottischen 
Hochlandrinder beobachten. 
Am Sonntag, 17. August, geht es 
in die Niederlande ins Natur-
schutzgebiet „Het Leudal“. 
Die Landschaft ist von dichten 
Wäldern, wilden Bachtälern 
und Feuchtgebieten geprägt 
ist. Der kleine Fluss Leubeek 
schlängelt sich durch das Gebiet 
und bildet malerische Schluch-
ten und Wasserfälle, die in der 
Region einzigartig sind. Am 
Donnerstag, 28. August, führt 
die Wanderung ins Bergische 
Land auf den „Liewerfrauen-
weg“ bei Solingen. Der Weg 

zeichnet symbolisch die Wege 
der Frauen der Stahlarbeiter 
nach, die diese zu Fuß und mit 
Körben voll mit Stahl zurück-
gelegt haben. Der Weg führt zu 
etlichen historischen Schau-
plätzen. Als Rundweg verbindet 
er die frühere Stahlwarenfabrik 
mit dem über 400-jährigen 
Wipperkotten an der Wupper. 
Treffpunkt und Abfahrt ist 
jeweils am Parkplatz Alt-Kaster 
an der Albert-Schweitzer-Straße 
um 9 Uhr. In Fahrgemeinschaf-
ten geht es zu den Wanderorten. 
Zusätzlich bietet der Eifelverein 
am Dienstag, 5. August, eine 
Kurzwanderungen Rund um 
Kaster an. Treffpunkt ist am 
Parkplatz Alt-Kaster an der Al-
bert-Schweitzer-Straße um 13.30 
Uhr. Anmeldung und Info bei 
Erik Stumpf, Tel. 0170/1 46 26 
49, oder unter www.eifelverein-
bedburg.de.

Für Wanderfreunde

Grevenbroich. Der Rhein-Kreis 
führt einen Sozialnavigator 
ein. „Die digitale Plattform 
bietet hilfesuchenden Bürgern 
eine zusätzliche Möglichkeit, 
niedrigschwellige Hilfestellung 
bei sozialen Problemlagen zu er-
halten und auf kurzem Wege die 
für ihre Lebenssituation richtige 
Beratungsstelle zu finden. Als 
traditionell stark sozial engagier-
ter Kreis erweitern wir damit 
unser Angebot, um Menschen 
auch in schwierigen Situationen 
bestmöglich zu unterstützen“, 
betont Kreisdirektor und Kreis-
sozialdezernent Dirk Brügge. 
Beim Sozialnavigator handelt 
es sich um eine Web-App, die 
wie eine Internetseite aufgebaut 
ist. Er ist ab sofort unter www.

sozialnavigator.rhein-kreis-neuss.
de abrufbar. Perspektivisch 
soll das neue Angebot auf der 
Website auch auf Ukrainisch, 
Türkisch und Russisch zur 
Verfügung stehen. Der Sozialna-
vigator bildet das umfangreiche 
Angebot an Beratungsstellen und 
Ansprechpartnern bei sozialen 
Problemlagen für die Bürger im 
Rhein-Kreis ab. Er macht die 
Hilfesuchenden auf die zum 
jeweiligen Anliegen passende 
Beratungsstelle im Rhein-Kreis 
samt Kontaktdaten aufmerksam 
und bietet, falls vorhanden, eine 
direkte Verlinkung zu Online-Be-
ratungsangeboten. Zudem gibt 
es informative Hinweis- und Be-
gleittexte zur jeweiligen Problem-
situation. Hilfesuchende werden 

bei der Suche nach passgenauen 
und wohnortnahen Beratungsan-
geboten beziehungsweise nach 
Informationen zu Themen wie 
beispielsweise Existenzängste 
und finanzielle Sorgen, Sucht, 
Einsamkeit, Ehe und Familie, 
Krankheit und Sterben, Gewalt 
und Konflikt, Schwangerschaft 
und Geburt, neu in Deutschland 
sowie Schule unterstützt. Mit der 
Einführung des Sozialnavigators 
wird ein entsprechender Be-
schluss des Kreissozialausschus-
ses umgesetzt. Entwickelt wurde 
der Sozialnavigator in Zusam-
menarbeit des Kreissozialamtes 
mit den Wohlfahrtsverbänden, 
dem IT-Dienstleister D-NRW 
(AÖR) sowie dem Unternehmen 
„flowconcept“.

Rhein-Kreis führt 
Sozialnavigator ein

Kreisdirektor Dirk Brügge (r.) und Jens Bender, Leiter des Kreissozialamtes, stellten den Sozialna-
vigator vor. Foto: S. Büntig/Rhein-Kreis Neuss

Grevenbroich. Im Rahmen des 
fortlaufenden interkommunalen 
Erfahrungsaustausches mit Kom-
munen aus ganz Deutschland 
ging es in Grevenbroich Anfang 
Juli um die Frage: Was kann die 
Schlossstadt tun, um Menschen 
mit Beeinträchtigungen ein gutes 
Leben zu ermöglichen? Dazu 
waren zwölf Vertreter aus ver-
schiedenen Städten und Kreisen 
ins Alte Rathaus zusammenge-
kommen. Eingeladen dazu hatte 
der Beauftragte für das Inklusi-
onswesen in Grevenbroich Uwe 
Durst. Die Schwerpunktthemen 
Wohnen und Nahversorgung 
– insbesondere das Quartier 
beziehungsweise Dorf als Ort 
ganzheitlicher Versorgung, Früh-, 
Jugend- und Familienförderung, 
seelische Gesundheit / Sucht 
sowie die inklusive Gestaltung 
von Museen des städtischen 

Inklusionsbeirates wurden in 
drei Themenblöcken moderiert 
und ausgiebig diskutiert. Hierbei 
brachten die Teilnehmer – insbe-
sondere auch aus Grevenbroichs 
sächsischer Partnerstadt Auer-
bach im Vogtland, Bad Honnef, 
Jüchen, Rhein-Kreis Neuss sowie 
die Vorsitzende des Inklusions-
beirates, der Fachbereich Jugend, 
der Behindertenbeauftragte 
und der Partnerschaftsverein 
der Stadt Grevenbroich – ihre 
Erfahrungen aus der Arbeit vor 
Ort ein. Die Gäste nutzten auch 
die Gelegenheit, das Museum 
der Niederrheinischen Seele im 
Stadtpark zu besichtigen. Auch 
hier ging es darum, sich ein Bild 
davon zu machen, wie das Mu-
seum Barrierefreiheit umsetzt 
und was noch verbessert werden 
kann. „Insgesamt war der Tag 
sehr erfolgreich“, so Durst.

Was kann die Schlossstadt 
für gute Inklusion tun?

Der Beauftragte für das Inklusionswesen in Grevenbroich Uwe 
Durst (zweiter von links) hatte zum interkommunalen Erfah-
rungsaustausch eingeladen. Foto: Stadt Grevenbroich

Grevenbroich. Am kommen-
den Donnerstag, 31. Juli, findet 
um 17 Uhr eine Feierabend-
führung durch die Ausstellung 
„Hüsch und viel Anderes“ 
von Jürgen „Moses“ Pankarz 
im Museum der Niederrhei-
nischen Seele, Villa Erckens, 
statt. Kunsthistorikerin Eva 
Struckmeier erläutert hierbei 
die Verbundenheit des Illustra-
tors Pankarz mit dem Poeten 

und Kabarettisten Hüsch 
sowie das grafische Gesamt-
werk des Kempener Künstlers, 
der für seine „Männekes“ 
bekannt ist. Die Ausstellung 
ist Teil der Veranstaltungsreihe 
zu Hüschs 100. Geburtstag in 
diesem Jahr. Der Eintritt be-
trägt 6 Euro. Eine Anmeldung 
über kultur@grevenbroich.de 
oder Tel. 02181/60 86 56 ist 
wünschenswert.

Feierabendführung

Am Donnerstag findet die Feierabendführung durch „Hüsch 
und viel Anderes“ statt. Foto: Stadt Grevenbroich

Rhein-Kreis. Sie haben einen 
Zettel in Ihrem Briefkasten 
oder an Ihrem Auto gefunden? 
Sie sollen eine Telefonnummer 
anrufen? - Vorsicht! Es könnte 
sich um einen Betrugsversuch 
oder um unseriöse Geschäfts-
praktiken handeln. Eine Frau 
aus dem Rhein-Kreis hatte jüngst 
eine rätselhafte Notiz an ihrem 
Fahrzeug gefunden. Der Text auf 
dem orangfarbenen Zettel: „Bitte 
um Rückruf! und die Telefon-
nummer 01578 - 2457xxx.“ Sie 

rief die unbekannte Nummer 
nicht zurück und informierte 
stattdessen die Polizei. Mit der 
Zettelmasche wird oftmals von 
Betrügern oder unseriösen Ge-
schäftsleuten die Neugier der 
Empfänger ausgenutzt. Anrufer 
landen bei einem Rückruf mög-
licherweise bei dubiosen Auto-
händlern, Vertriebsgesellschaften 
oder Finanzdienstleistern. 
Im konkreten Fall warnen zahl-
reiche Internetnutzer vor einem 
Autohändler.  

Dubiose Telefonnummern



Beispielabbildung. Angebot nur im porta Restaurant
erhältlich. Nicht in Bergheim. Solange der Vorrat reicht!
Nur gültig vom 28.07.-02.08.2025.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

FLEISCHBÄLLCHEN
IN PFEFFERRAHMSAUCE
auf Tagliatelle oder Langkornreis

je7.909.50

7070%%
RADIKAL REDUZIERT

BIS ZU

Zwischenverkäufe vorbehalten.

AUSSTELLUNGSSTÜCKE

AUF FAST ALLES,
WAS IN DIE
TASCHE PASST
Gilt in den Abteilungen:
Heimtextilien, Haushalt,
Glas, Porzellan, Deko
und Lampen

15%*3

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus
dem Onlineshop, der Abteilung Quartier und die Marken WK Wohnen, Phill Hill, JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, Stressless und Kave Home. Nicht in Verbindung mit ande-
ren Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 02.08.2025. *2 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf sie-
he porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 02.08.2025. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Prei-
se sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. *3 Gültig für alle Produkte, die in die Tasche passen, nicht für Kaufverträge. Ausgenommen sind
bereits reduzierte Artikel und mit „Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Pro Kunde eine Tasche. Zugelassen sind nur die
für Sie bereitstehenden porta-Taschen. Gültig nur für Neukäufe bis 02.08.2025.

Alle Rabatte bis 02.08.2025 gültig!

FREITAG BIS21UHR
1.

FREITAG

AUGUST

a

In Köln Porz-Lind, Bornheim, Frechen, Bergheim
und Köln-Gremberghoven

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*1

AB SOFORT!

+20%
AUFALLE
MÖBEL ohne

Wenn und
Aber*2

EXKLUSIV
FÜR SIE

WIRSTELLENWIR STELLEN
ALLESALLES
IN DENIN DEN
SCHATTEN!SCHATTEN!

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven Direkt am Airport Business Park
Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2
Tel.: 02222 6499-0 A 555 Abfahrt Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0
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Alwine und Reinhard Blokesch lernten sich 
in einer Konditorei kennen – und lieben! 
Standesamtlich heirateten sie am 16. Juli 
1965 und kirchlich am 31. Juli 1965. Sie 
haben viele Jahre in der Eifel gelebt und 
wohnen jetzt seit drei Jahren in Otzenrath. 
Ihre zwei Töchter und Schwiegersöhne 
sowie die zwei Enkel freuen sich mit dem 
Jubelpaar über die Diamantene Hochzeit. 

Jeden Freitag und Samstag 
sind Freutage bei IKEA 
Kaarst.
An diesen beiden Tagen, ab 
11 Uhr, erhältst du als IKEA 
Family Mitglied oder Ikea 
Business Network Mitglied 
50 % Rabatt auf alle warmen 
Hauptspeisen.
Zusätzlich erhältst du einen 
5 € Coupon für den Kauf 
von Wohnaccessoires ab
25 € Einkaufswert.
Alle Infos zum Angebot 
findest du unter IKEA.de/
Freutage.
Gültig bis 30.08.2025

Bei unserem Sommer-
gewinnspiel verlost Ikea 
Kaarst einen Einkaufsgut-
schein in Höhe von 200 
Euro.

Mitmachen und gewinnen: Ikea verlost 
Einkaufsgutschein im Wert von 200 Euro 

Grevenbroich. Das Handy oder 
den Fotoapparat gezückt und 
einen tollen Preis gewinnen: 
Der Erft-Kurier lädt vom 26. Juli 
bis zum 31. August wieder zum 
großen Sommergewinnspiel ein. 
Die Teilnahme ist ganz einfach: 
Schicken Sie uns ein Foto Ihres 
schönsten Sommermoments und 
schon landen Sie im Lostopf! 
Egal, ob Urlaubsschnappschuss 
oder eine Aufnahme aus der 
heimischen Gartenoase – eine 
Teilnahme lohnt sich, denn es 
winkt ein toller Preis: Mit dem 
200-Euro-Gutschein von Ikea 
Kaarst kann nach Herzenslust 
geshoppt werden.
Eine Jury wird am Ende des Som-
mergewinnspiels das schönste 
Foto küren, das in unserer 

Zeitung veröffentlicht wird 
(der Einsender garantiert, dass 
er sämtliche für die Print- und 
Online-Nutzung erforderlichen 

Bildrechte besitzt). Um teilzuneh-
men, einfach eine Mail mit dem 
Stichwort „Sommergewinnspiel“ 
samt Ihres Sommerfotos sowie 

Ihrem Namen, Mailadresse, 
Wohnadresse und (ganz wichtig) 
Wunschgewinn aus den Preisen 
an gewinnspiel@erft-kurier.de schi-
cken. Oder senden Sie uns alles 
per Post an: Kurier Verlag GmbH, 
Moselstraße 14, 41464 Neuss. 
Der Gewinner wird am Ende des 
Sommergewinnspiels per Mail 
benachrichtigt. Unsere ausführ-
lichen Teilnahmebedingungen 
und Datenschutzhinweise finden 
Sie unter www.erft-kurier.de/
teilnahmebedingungen. Mit der 
Teilnahme am Gewinnspiel wer-
den die Teilnahmebedingungen 
ausdrücklich anerkannt. 
Wir wünschen viel Spaß beim 
Fotografieren und viel Glück bei 
unserem großen Sommergewinn-
spiel!

Gewinnspiel: Die schönsten 
Sommermomente gesucht

Egal, ob Tier, Mensch oder Landschaft, wir suchen Ihren schöns-
ten Sommermoment.  Foto: pixabay

Grevenbroich. Vom 5. bis 7. 
August können junge Musiker 
ab 14 bis 21 Jahren unter der 

Leitung von Musiker und 
Songwriter Lukas Gaedtke 
ihre eigenen Songs aufneh-
men. Das „Café Kultus“ ver-
wandelt sich in der Zeit in ein 
professionelles Projektstudio. 
Der Dozent wird den Teil-
nehmern die Audio-Produk-
tion näher bringen. Von der 
Aufnahme über das Mixen bis 
zum Mastering der Songs wer-
den alle Schritte der Produk-
tion zusammen erarbeitet.
Die Anmeldung ist möglich 
bis Mittwoch, 30. Juli, unter 
stefan.wehlings@kja-duessel 
dorf.de. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
Das Projekt wird gefördert 
vom Landschaftsverband 
Rheinland und der KJA Düs-
seldorf.

„Sound & Vision“:  
Workshop im „Kultus“

Lukas Gaedtke ist studierter 
Gitarrist und mit seiner Band 
„Betrayers of Babylon“ auf 
den Bühnen in ganz Deutsch-
land unterwegs.

Elsen. Am neuen Glasfaser-
Knotenpunkt in Elsen wurde 
jetzt nicht nur digitale Zukunft 
vorbereitet, sondern auch ge-
sellschaftliche Verbundenheit 
sichtbar gemacht: Die Viertkläss-
ler der Erich-Kästner-Grundschule 
haben die Außenfassade der neu 
errichteten PoP-Station („Point of 
Presence“) mit einem farbenfro-
hen Wandbild im Stil von Keith 
Haring gestaltet. Der Schriftzug 
„Gemeinsam stark“ steht dabei 
sinnbildlich für Zusammenhalt, 
kreative Teilhabe und die Verbin-
dung von Technik, Bildung und 
Stadtidentität.
Das Projekt entstand im Rah-
men der Kunstprojektwoche 
der Schule und wurde durch die 
„Westconnect“ aktiv unterstützt 
und ermöglicht. Das Rathaus 
wertet diese Kooperation als 

gelungenes Beispiel für gelebte 
Digitalisierung, bürgerschaftliches 
Engagement und verantwortungs-
volle Standortentwicklung.
„Es freut mich sehr zu sehen, dass 
der Glasfaserausbau in Greven-
broich wieder sichtbar Fahrt 
aufnimmt und das im wahrsten 
Sinne des Wortes“, so Bürgermeis-
ter Klaus Krützen. „Wenn Kinder 
ein solches Infrastrukturprojekt 
kreativ begleiten, entsteht nicht 
nur ein technischer, sondern auch 
ein gesellschaftlicher Mehrwert. 
Das ist ein starkes Zeichen für 
unsere Stadt.“
Auch die Glasfaseranbindung 
entwickelt sich dynamisch: Mit 
„Westconnect“ und der „Deut-
schen Glasfaser“ sind derzeit zwei 
namhafte Anbieter im Stadtgebiet 
aktiv. Die Perspektiven auf einen 
flächendeckenden Ausbau ohne 

Überbau könnten kaum besser 
sein, so der Stadtsprecher.
Der PoP-Standort in Elsen wird 
künftig der zentrale Versorgungs-
knotenpunkt für Grevenbroich-
West sein.
„Eine smarte Stadt lebt nicht al-
lein von Technik, sondern vor al-
lem von der Verbindung aus Men-
schen, Ideen und der Möglichkeit, 
Zukunft aktiv mitzugestalten“, 
erklärt „Smart City“-Manager 
Christian Henicke. „Das Kunst-
projekt der Erich-Kästner-Grund-
schule an der PoP-Station zeigt, 
wie Digitalisierung, Bildung und 
gesellschaftliche Identifikation 
ganz konkret ineinandergreifen 
können. Genau solche Impulse 
brauchen wir, um die digitale Ent-
wicklung positiv zu gestalten und 
greifbar zu machen.“
 -ekG.

Schüler peppten die  
neue PoP-Station auf

Bürgermeister Klaus Krützen gemeinsam mit Vertretern von Stadt, Schule und „Westconnec“ 
sowie den am Projekt beteiligten Schülern, bei der Einweihung der PoP-Station.

Grevenbroich. Tempo 30 gilt nun 
auf der Rheydter Straße (von Jü-
licher Straße bis Konrad-Thomas-
Straße), auf der Neuenhausener 
Straße (von Unterführung Auf 
der Schanze bis Kolpingstraße) 
und auf der Talstraße (von Am 
Bierkeller bis Neusser Straße). 
Der Lärmaktionsplan der Stadt 
Grevenbroich wurde im De-

zember 2024 durch den Stadtrat 
beschlossen. Neben den pflicht-
mäßig zu betrachtenden Strecken-
abschnitten hat die Stadt auf frei-
williger Basis weitere Stadtstraßen 
lärmtechnisch untersuchen und 
hinsichtlich Maßnahmen zum 
Schutz der Anwohner gegen Stra-
ßenverkehrslärm prüfen lassen. 
Als lärmmindernde Maßnahme 

findet sich die Reduzierung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 Kilometer die Stunde bei 
einigen untersuchten Strecken-
abschnitten im Lärmaktionsplan 
wieder. Diese ist effektiv, kosten-
günstig und kurzfristig umsetzbar. 
Um welche Streckenabschnitte es 
sich handelt, kann im veröffent-
lichten Lärmaktionsplan nach-

gelesen werden (https://www.
grevenbroich.de/wohnen-bauen-
klimaschutz/umwelt/laermaktions
plan). Nach Beschluss des 
Lärmaktionsplanes wurde mit 
der konkreten Einzelfallprüfung 
begonnen, ob diese geschwindig-
keitsreduzierenden Maßnahmen 
auch verkehrsrechtlich zulässig 
sind und somit schlussendlich 

durch die Straßenverkehrsbehör-
de angeordnet werden können. 
Ergebnisse hierzu liegen bereits in 
Teilen vor und wurden im öffent-
lichen Teil des Beirats Bauen am 
14. Mai durch die Stadtbetriebe 
Grevenbroich präsentiert.
Über die Einführung weiterer 
Tempo-30-Zonen wird informiert, 
sobald die Umsetzung erfolgt ist.

Neu eingerichtete Tempo-30-Zonen sorgen für mehr Lärmschutz

Präsentiert von:

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE


